
Wiesbadener Tsgblalt .

SuKaße : 10 .000 . ra ___ ioe « - ___ - .Gegründet 1852

Expedition : Langgasse 27 .

Bezugs -Preis
vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Auflage : 10,000 .
Erscheint täglich , außer Montags .

Prtitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬
holungen Preis - Isrmäßiguug .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile ober
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

MAS . Sonntag den 3 . Februar 1889 .

Zahn - Canes

des Mundes beigegeben . 3578

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . 10733 ,

dorff , Pfarrer . 261

empfiehlt

9225

Anfertigung von ( Postume ®

aller Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung .

L . Friedricii - Flotho
,

(Schwarz - und Hehlwerden der Zahne ),

sowie jeder üble Mundgeruch wird sicher
beseitigt durch

Roseiier
’

s balsamisches Special - Mundwasser .

Dasselbe verhindert durch .seine antiseptisch
wirkenden Bestandteile die Gährung und Fäulniss
im Munde , zerstört die Pilzbildung , wirkt auf schon
vorhandene hohle Zähne desinficirend und entfernt
dadurch den durch hohle Zähne entstehenden übl # n
Geruch .

Preis per ( grosse ) Flasche nebst Gebrauchs -
Anweisung

s Mark 50 Pf .

Allein echt zu haben bei

Ed . Rosener
,

Parfümerie - , Kamm - und Bürstenwaaren - Handlung,

Kranzplatz 1 .

Einer jeden Flasche Mundwasser wird eine Ab¬

handlung über eine rationelle Pflege der Zähne und

zur Theilnahme an einer Lotterie zum Besten eines

in Sansibar zu erbauende » deutschen Krankenhauses .

Die deutschen Niederlassungen in Ost - Afrika , welche schon seit

geraumer Zeit , und in immer steigendem Grade die Gemüther in

Spannung erhalten haben , haben es schon im vorigen Herbst durch
die von Herrn Dr . Latrille von Berlin , welcher die Leitung der

obigen Anstalt zu übernehmen bestimmt ist , hier gehaltenen Vorträge
als eine unabweisbare Nothwendigkeit erscheinen lassen , daß unseren
im Dienst des Vaterlandes dort weilenden uetb ihre Gesundheit
opfernden Landsleuten eine des deutschen Reiches würdige Ver¬

pflegungsstätte bereitet werde .
Die seitdem eingetretenen Ereignisse in diesem Lande haben

dieses Bedürfniß in so hohem Maaße gesteigert , daß es als ein
Gebot der Ehre und Menschenpflicht jedem Patrioten an ' s Herz
gelegt werden muß , sein Scherflein zu diesem Werk der christlichen
Liebe , je nach den ihm gegebenen Mtteln , beizutragen . Denn

wahrend unser Vaterland in Sansibar nur durch eine höchst dürftig
eingerichtete und im bescheidensten Umfang bestehende Kranken -
Anstalt vertreten ist , haben die übrigen Nationen uns darin schon
weit überflügelt und muß der Deutsche die Demüthigung hinnehmen ,
die Hülfe des französischen Krankenhauses für die Unter¬

bringung seiner Kranken in Anspruch zu nehmen .
Nachdem nun die neuesten Beschlüsse des Reichstags die Be¬

hauptung der Niederlassungen der ostafrikanischen Gesellschaft , aus
welcher sie durch die Aufständischen vertrieben waren , als nationale
Ehrensache erklärt haben und demgemäß neue Schaaren unserer
Landsleute dorthin ziehen , auch unsere Marine im Verhältniß
hierzu sich zu verstärken genöthigt ist , so bedarf es kaum einer
weiteren Ausführung , daß der Bau eines den Bedürfnissen ge¬
nügenden Krankenhauses in Sansibar eine der dringendsten
iwrderungen aller Vaterlandsfreunde sein mutz und unser Appell
oit die werkthätige Mithülfe unserer Wiesbadener Patrioten seine
Berechtigung in sich selbst trägt . Nachdem die König ! . Regierung
baher der zu diesem Zweck veranstalteten Lotterie ihre Genehmigung
«rtheilt hat , richtet das unterzeichnete Comitä die dringende Bitte
an die Bewohner unserer Stadt und des ganzen Regierungsbezirks ,
dasselbe durch ihre Theilnahme freundlichst unterstützen zu wollen .
Die Damen : Frau Regierungs - und Baurath Cuno , Albrecht -
ßraße 37 , und Frau Oberstabsarzt Dr . Collison , Philippsberg -
nraße 29 hier , haben sich zur Entgegennahme von zu Gewinnsten
ilceigneten Beiträgen , als auch zur Ausgabe der Loose zu 50 Pf .
»tr Stück gütigst bereit erklärt und sind , ebenso wie die Unter «
scichneten , zu weiterer Auskunft gerne erbötig . Sehr willkommen
lind auch solche Hülfskräfte , welche sich in ihrem Kreise dem Ver¬
lieb unserer Loose zu unterziehen geneigt wären .

Das Comit6 zur Veranstaltung der Lotterie für
das deutsche Krankenhaus in Sansibar :

Bickel , Stadtpfarrer . Cnno , König ! . Regierungs - und

Baurath . Graber , Commerzienrath . v . Reichenau ,
König ! . Verwaltungögerichts - Director . Dr . Stamm , Justiz¬
rath . Werner , Contre - Wmiral a . D . Dr . Weiden -

bnsch , Rentner . Dr . Wibel , prakt . Arzt . Ziemen -

•
- Al/äsche

össe W W und Ausführung
und v auf Bestellung

Carl Claes ,
Bahnhofstrasse 5 .
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Wilh . Schiemann ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstraßc .

„ Zlllll Hald - Moud "

, HäsilkMssc 5 .

und der Phantasie des Kranken . Heilmagnetismus und Hypiwijj
mus ist aber zweierlei . Der Magnetopath besitzt eine ihm in

wohnende angeborene Heilkraft , welche ihm entströmt wie

Blume der Duft . Wenn auch nicht wägbar , ist dieses Fluid
doch den Angen sensitiver Personen wie ein feiner Rauch und

Handfläche wie ein leiser Windhauch wahrnehmbar . Das ha
ich seit Zwanzig Jahren mehrere Hundertmal erprobt . Wir las
neulich im „ SßteSb . Tagblatt "

, daß Professor Mendel in Ber

seinen Schülern einen sensitiven Kranken vorgeführt hat , der sos
von Lähmung und heftigem Stottern befreit worden ist . Für uti

ist das ein Beweis , daß Professor Mendel eine magnetis
Atmosphäre besitzt . Man erinnert sich, wie ich unlängst
Mädchen , das acht Jahre lang heftig gestottert hatte , durch we

magnetische Striche geheilt habe , daß es das Vaterunser gelö
recitirte . Bor vier Wochen befand ich mich Abends mit ei

hochscnsitiveu Patienten , der wegen hochgradiger Nervenschw
nicht gut gehen konnte , in der Restauration zur „ Kaiser - Hall
Im Beisein von etwa zehn Herren machte ich folgendes Expert
Ich hielt eine Hand fest auf den Knopf meines Stockes , de
unteres Ende ich auf die Stiefelsohle des Patienten in ei

Entfernung , also ohne directe Berührung , richtete . Alsbald z
und hüpfte das Bein » nd geriet !; zuletzt in die stürmisch
Schwingungen , so daß sämmtliche Anwesende staunten und s
sie würden dergleichen niemals geglaubt haben , wenn sie es ni

selbst gesehen hätten . Bor wenigen Tagen reiste der Patient h«
nach Köln , nachdem er fick so weit gekräftigt fühlte , daß er z
Stunden lang wandern und auch wieder Concerte hören kon
was ihm seit sieben Jahren unmöglich gewesen ist . Aehnlich
Erfolg hatte ich vor Weihnachten bei einer Dame , welche , viels
bedauert , seit fünf Monaten an Nervenschmerzen daruiederlag .
ich die Hände nur über das Bett breitete , geriethcn die - Glick

Täglich warmes Frühstück , guten Mittaastisch
60 Pfg . und höher , im Abonnement billiger , schöne Loairzimw

Bekanntmachung .

Die am 38 . Januar er . tm Distrikt „ Pfaffenborn " statt¬

gehabte Holzversteigerung hat die Genehmigung des Gemeinderaths

erhalten , und wird das Holz den beir . Steigerern von Montag
den 4 . Februar er . au zur Abfuhr hiermit überwiesen .

Wiesbaden , 1 . Februar 1889 . Die Bürgermeisterei . *

Heute Sonntag Nachmitttags von 4 Uhr an :

Musikalische Unterhaltung ,
verbunden mit höchst drastischen Borträgen und Zauber - Soire «
13846 Achtungsvoll Adolf Quint

Bekanntmachung .

Die Vergebung der Fouragcliefernng für die Pferde der

im Regierungsbezirk Wiesbaden und im Kreise Wetzlar stationirten

.Mitglieder der Gensdarmerte für die Etatsperiodc 1 . April 1889

bis Ende März 1890 soll Donnerstag den 31 . Februar
d . Js . Dormittags 10 Uhr in meinem Bureau , Adolph -

straße 10 Hierselbst , stattfinden . Indem ich bemerke , daß die

Lieferungsbedingungen während der Bureaustundcn Hierselbst ein¬

gesehen werden können , mache ich zugleich darauf aufmerksam , daß
die resp . Uebernehmer sich bei der Vergebung über ihre Cautions -

fähigkeit ( Vs des Werthes der Lieferung ) auszuweisen haben .
Wiesbaden , den 29 . Januar 1889 .

3 . —
2 . 10
3 .—

3 .—
1 .—

in die lebhafteste Bewegung , in Folge dessen die neuralgisch
Schmerzen schwanden und der läugstentbehrte Schlaf sich einstelld
Auf die gleiche Weise ist von mir vor 16 Jahren die an hysterisch befinde
Lähmung leidende Gräfin Hermine von Rohde , welche Pu
fcssor Kußmaul erfolglos behandelt hatte , dauernd geheilt wordo
Abgesehen von diesen selteneren Fällen empfinden die meist
Menschen während der Magnetisirung nur einen milden , d fiihruni
ruhigenden , schmerzstillenden Einfluß . Manche fühlen gar nidjl F — . . .
und werden dennoch geheilt . ( Fortsetzung folgt . ) Wiesbad «
Louisenstraße 15 . Magnetopath Kramer . 1388 ■

Pasti
.„ „ . IM , v ---------- — Pralii
wnncment billiger , schöne Logirzimmel Table
nkfurter Essighaus - und Erlang -

. . usikalische Unterhaltung Q?

Bekanntmachung .

Mittwoch den <» . d . M . Vormittags IO Uhr werden

in dem städtischen Walddistrikte „ Hebenkies "
, hinter der Schieß -

Halle des „ Wiesbadener Schützen - Vereins "
, nachstehende Holz -

ijnrten , als : 74 eichene Stämmchen , 70 eichene Stangen I . Elasse ,
85 eichene Stangen II . Elasse , 143 eichene Stangen III . Elasse ,
20 eichene Stangen IV . Elasse , 3 buchene Stämmchen , 28 buchene

Stangen I . Elasse , 65 buchene Stangen II . Elasse , 20 buchene

Stangen III . Elasse , 3 Raummeter eichenes Prügelholz,,10 Raum¬

meter buchenes Prügelholz öffentlich versteigert . Auf
^

Verlangen
wird den Steigerern Crcdit bis zum 1 . September d . I . bewilligt .

Zusammenkunft an der Schießhallc des „ Wiesbadener Schützen -

Vereins " .
Wiesbaden , 1 . Februar 1889 . Die Bürgermeisterei . *

Wiesbadener Rhein - nnd Tannns - tlnb .

Donnerstag den 7 . Februar Abends 8 Vs Uhr
int Club - Lokale „ Kaiser - Kalle ' ' : 271

AlMltW GeilMi - UkOmlug .

Tagesordnung : Jahresbericht , Rechnungsablage
des Cassirers , Wahl der Revisoren zur Rechnungsprüfung , Vorstands¬

wahl , Feststellung des 1889er Budgets « nd sonstige Angelegenheiten .

Ilm zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand .

Kölner Dombau . . . . (Geld ) 21 . Februar

Wormser ...... „ 26 . März

Marienburger ..... „ 11 . April
Frankfurter Pferdemarkt . 3 . „
Turn - Gesellschaft Wiesbaden Ende .,

L . A . Masche ,

Fast alle Physiologen und Hypnotiseure leugnen ein magnetisH
Fluidum als Agens der Heilresultate und schreiben vielmehr f . ■ —

Erfolge der Suggestion zu , nämlich der Beeinflussung des Wi

frische Mazze ' « !« !
A . Schott ,

Mauergasse 10 , 2 Stiegen hoch .



K - ttr 8Grprdttlo « : Kanggasse As . 27 .
» - . SV!9

isch

in

Ungsteiner . .
Diedeuberger .

*
id

840 »

X

12533

J . Fassig .9223

Hermann Trog , Dotzheimerstrasse 54 .

eist! Gefällige Aufträge werden unter Zusicherung bester Aus -

, Ei fiihrung bereitwilligst auf dem „ Nassauer Bierkeller “
,

I EiberL .7020

Frankfurterstrasse , entgegen genommen .
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an :

Chocolat F . Marquis
in Tafel « , sowie
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Heute : Große Tauzmufik . i

Langues dorees ,
Pains de cafe ,
Non plus ultra ,
Tablettes stomachiques ,

Birn - « nd Zwctschen - Latwerge zu haben

Bmdricherstratze 17 . 11425

in

JSassail a/Lahn .

ireö
it

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt feine Lokalitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellfchaften rc . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,

sowie warme « nd kalte Speisen zu jeder Tageszeit .
9943 Achtungsvoll H . Mekler .

Eier , frische zum Sieden 8 St . 11 Pfg ., 25 St . 1 W .

35 Pfg . , 100 Sl . 5 Mk . 20 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .

Zum goldenen Lamm
,

Metzgergasse .

Bon 4 Uhr an : Frei - Concert .
W . Hossfeld .

„ Znm Reichs - Adler "
,

22 Langgasse 22 .

Heute und jeden Sonnlag :

Grosses Frei - Concert .

Hochachtungsvoll

Nassauer Unions - Brauerei

Brenner & Blum
,

Hoflieferanten ,
Wilhelmstraße 42 .

Kaalbau Uerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik .
188

Wi Weinstube Kunz
, N - 22

,

iehlt prima Sachsenhänser Aepfelwei « per Glas 15 Pf .

. per 1[e Schoppen 20

Rheinischer Kos , Manergasse .

Heute , sowie jeden Sonntag :

Grosses ffi ' rei - Ooncert .

Hollloch (Nassauer Bierkeller ),

Wiesbaden , Frankfurterstrasse ,

bat von jetzt ab den Ausschank unseres hochfeinen

: Export - Lagerbieres .

Die

Flaschenbier ^ Niederlage
unseres

ff . Export - Lagerbieres

Heute Sonntag von 4 Uhr au :

VllfrSrkUkr . Tanzmusik . 26062

Mfeiffer & Diller
'

s

nj Kaffee - Essenz in Dosen
istdasbesteu .ausgiebigstevon allenZusatzmitteUn

ssvorräthig in den meisten Colonialwaaren - Handlungen .

Warnung ! Der vielen minderwerthigen Nach¬

ahmungen wegen achte man beim Einkauf genau

DreikSnigskeller .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .
4418 Xaver Wimmer .

Schwalbacher Hof .
10796

Heute und jeden Sonntag : Grosse Tanzmusik .

Glnöt Frankfurt
Mittagstisch ton so W . in .

Jeden Morgen :

13861 Warmes Frirhstttck .

Croquettes ,
- Pastilles ,

:> i Pralines ,
Tablettes ä la vanille ,

. Tablettes Moraves
» ' sind am billigsten zu haben bei

„ Vater Jahn "
,

’ Ä '

Heute Sonntag : Großes Komiker - Coneert .

Anfang 4 Uhr . Entree frei .
13002 Wilh . Kropp .

Heute Sonntag und morgen Montag :

Carueval - Coneert
im festlich decorirten

„ Spinsirädciien “
,

34 Graben st raße 34 .

Eintritt frei .

W befindet sich bei Herrn

MRCNHEW

leinmH
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Jaquard - Tischtücher

Damast - Tischtücher

Brillante , feinster , kleingemusterter Zwirn - und Jaquard - Hau

Negligvstoff , 60 und 80 Pf . tucher Mir . 40 , 45 , 50 - 60 Pf .

Fertig gesäumte Betttücher ohne Naht in Dowlas , Halbleinen , Reinleinen

Stück von M . 2 .— an . I66

Damast - Tischtücher

Damast - Tischtücher

130x170 reinlein .
Stück Mk . 3 — 4 .

130x170 reinlein .
Stück Mk . 4 — 5 .

160x170 reinlein .
Stück Mk . 5 — 7 .

160x225 reinlein .

Damast - und Jaqnard - Handtücher ,

extra fein , Dtzd . Mk . 5 — 6 .

38/42 Ctm . schwere Küchen - Hand -

tücher Mtr . 20 , 25 und 30 Pf .

38/42 Ctm . graue Drell - und Zwirn «

Handtücher Mtr . 30 , 35 und 40 Pf .

42/50 Ctm . schwere reinlein . Drell -,
^ wirn - und Jaquard - Hand «

bis 100 Pf .
Satin ä Jour und broehd per

Meter von 70 Pf . an .

135 Ctm . breite prima Bettdamaste , Braches und Satins zu Plumeaux
und Deckbett - Ueberzügen ohne Naht Meter Mk . 1 . 10 , 1 .20 — 2 .

Reinleinene Tischtücher .
100x130 reinlein . Hausmacher - Tischtücher

Stück Mk . 1 .20 .
115x170 reinlein . Hausmacher - Tischtücher

Stück Mk . 2 — 21/ä .

Reinleinen .
80/82 Ctm . Reinleinen , starkfädige Maare ,

zu kräftigen Hemden und Betttüchern ,
Meter 70 — 80 Pf .

82/84 Ctm . Reinleinen , kernige , mndfädige
Maare für Hemden und Kissenüberzüge
Meter 75 — 85 Pf .

84/86 Ctm . Reinleinen , Bielefelder , Herren -

huter und Belgische Fabrikate , für aller¬

beste Leib - und Bettwäsche , Mtr . 90 Pf .,
Mk . 1 .— , 1 . 10 .

160/180 Ctm . bis 2 Mtr . br . Reinleinen

zu Bett - und Einschlagtüchern ohne
Naht , Mtr . Mk . 1 .50 , 2 — 2 .80 .

* T ” 8
.

(luttan & Wiesbaden
,

WeT "

Offerten ihr enormes Lager von

Leinen
, Tischzeug ,

Handtüchern
,

Taschentüchern ,
Baumwollwaaren

vielfach zu bedeutend ermässigten Preisen und empfehlen davon insbesondere zu Vortheilhasten Einkäufen für

Braut - Ausstattungen und praktische « Hausbevars :

Bettbezüge und Jngesieder . J
82/83 Ctm . br . echte türkischrothe Nessel , Köper u . Damaste per Mtr . 45 , 50 , 60 - 80 Pf .

„ „ „ carrirte , garantirt waschechte Bettzeuge per Mtr . 45 — 60 Pf .

„ „ Elsässer bedruckte Madapolam , Sattn u . Köper per Mtr . oO — 60 Pst

, schwerer und federdichter Bettbarchend in glatt , roth und buntgestreift
" "

per Mr . 70 , 80 Pf . bis Mk . 1 . 30 .

83/130 „ „ Jnlets und Daunenköper in glatt und gestreift , garanttrt federdicht ,

per Mtr . Mk . 1 , 1 .20 , 1 .50 bis 2 . 50 .

Tlieegedeck © «
;

weiß mit farbiger Bordüre und 6 Ser¬

vietten Mk . 3 . — .

Weiß . Jaquard - und Damast - Theegedecke ,
reinleinen mit farbiger Bordüre und

6 Servietten Mk . 5 . — .

Jaquard und Damast , altdeutsche und

Holbein - Theegedecke mit 12 Servietten

Mk . 10 . — , 12 . — , 15 — 18 .
_______

Cretonne und Herndentuche .

Erprobt beste Fabrikate des Elsasses .

80/82 Ctm . br . qebleichtes Hemden -

tnch , vorzüglich für Bett - und Leib¬

wäsche , per Mtr . 30 , 40 — 45 Pf .

82/84 Ctm . br . Cretonne fine für
feine Damenwäsche per Meter 40 , 45

bis 50 Pf .
84/86 Ctm . br . Madapolam , das Vor¬

züglichste in Qualität für Oberhemden
und Bezüge , per Meter 50 , 55 Pf .

100/135 Ctm . br . Cretonne u . Mada¬

polam zu Kinderbetten und Deckbett -

Ueberzügen ohne Naht , Meter 50 , 60

bis 80 Pf .
150/160/200 Ctm . br . zu Bett - und Ein¬

schlagtüchern ohne Naht , Meter 90 Pf . ,
Mk . 1 . — und höher .

Weisse Neglige - Stoffe ,

gerauht und ungerauht , Pique , Satin ,
Croise finette , Satin brache und ä jour

Damast : c .

in grossartigster Muster - Auswahl .

Pique , ungerauht , per Mtr . 40 — 50 Pf .

PelzpiqueS per Meter 45 , 50 , 60 ,
80 — 100 Pf .

Satins per Meter 40 , 50 , 60 Pf .

Croise finette per Meter 70 , 80

Stück Mk . 51/2 — 8 .

Äschzenge am Stück , weiß und bunt ,
in allen Breiten vorräthig , Mk . 1 .20 ,
1 . 50 und höher .

Servietten in Drell , Jaquard und

Damast , reinleinen , per Dtzd . Mk . 4 .— ,
5 .— , 6 . — , 8 — 10 und höher .

Reinleinene Tafelgedecke .

110x130 kräst . Drell - Gedeck mit 6 Ser¬

vietten Mk . 3 .— .
180x170 Hausmacher - Jaquard mit 6 Ser¬

vietten Mk . 51/2 .
130x170 geklärt Jaquard mit 6 Ser¬

vietten Mk . 7 .— .
130x170Hausmacher - Jaquard mitfarbiger

Kante und 6 Servietten Mk . 7 ' /r .
160x340 geklärt Jaquard mit 12 Ser¬

vietten Mk . 18 . — .
160x340 prima Damast mit 12 Ser «

vietten Mk . 20 .— , 25 .— und 27 .— .

Speisetisch - und Kaffeedecken
in bunt und gewebt , sowie in creme und

weiß mit farbig brochirten Kanten und

hocheleganten Knnstgeweben in alt¬

deutschem , Renaissance - und Rocoeo -

Stil , 125 , 185 , 140 — 170 Ctm . groß ,
Stück Mk . 3 .— , 4 .— 6 — 9

Pique - und Waffel - Bettdecken
in weiß , farbig , creme und bunt durchwebt ,

bis zu den hochelegantesten Dessins ,
Stück Mk . 2 .— , 2 .50 , 3 — 4 — 7 .

Halbleinen .

80/81 Ctm . Hausleinen ohne Appretur
für kräftigen Wäschegebrauch Met «
40 — 50 Pf .

82/84 Ctm . Hausleinen , starkfädige Qua¬

lität , für Betttücher und Hemden Meter

45 — 55 Pf .

82/84 Ctm . Hausleinen , rundfädige , aus¬

gewaschene Qualität , vorzüglich für
Hemden und Kissenüberzüge , Meter

60 — 65 Pf .
150/160 Ctm . br . Hausleinen zu Bett -

und Einschlagtüchern ohne Naht Meter

Mk . 1 , 1 .20 , 1 .40 .
_________________

Taschentücher .

Kinder - Taschentücher in weiß
1/2 Dtzd . 40 Pf .

Battist - Kinder - Taschentücher mit

buntem Rand , gesäumt ,
*/a Dtzd . 60 Pst

Reinleinene Kindertaschentücher ,
weiß , roth und mit buntem Rand ,
1/2 Dtzd . Mk . 1 —

Große , weiße , leinene Damen - und

Herren - Taschentücher V« Dtzd .

Mk . 1 . 20 , 1 . 50 , 2 — und höher .

Weiße , reinleinene Battist - Taschen «

tücher mit Hohlsaum l/a Dutzend
Mk . 3 . 50 .

_______________ ________ _

Handtücher .

Weiße , abgepaßte Jaquard - Hand¬
tücher 1/2 Dtzd . Mk . 2 . 75 .

Weiße , abgepaßte Hausmacher Jaquard «

Handtücher , extra schwer ,
' /- Dtzd .

Mk . 4 . —
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ich empfehle unter Garantie des guten Tragens
folgende ganz vorzügliche Qualitäten

rein seidener Stoffe zu Kleidern :

Schwarze , ganz seidene Merveilleux , glanzend , 52 cm . breit , Marke a ,

per Meter

ä Mk . 2 . 25 .

Schwarze , ganz seidene Merveilleux , „ 54 „ 99 99 B , a „ 3 .

Schwarze , ganz seidene Merveilleux , „ 54 „ 99 c , ä „ 3 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Merveilleux , „ 54 „ » 99 D, ä „ 4 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Merveilleux , „ 54 „ » » E , » . . 5 —

Schwarze , ganz seidene Merveilleux , „ 54 „ s- 99 F , a „ 5 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Merveilleux , „ » 4 „ » n 0 , a „ 6 . 50 .

Schwarze , ganz seidene Rhenania , matt , 52 cm . breit , ä ML 4 . 5(1.

Schwarze , ganz seid . Armure Rheingold , „ 54 „ „ Marke 1. ä „ 5 . 50 . j

Schwarze , ganz seid . Armure Rheingold , „ 54 „ 99 99 II , ä „ 6 .
—

Schwarze , ganz seidene Ras St . Maure „ 54 „ 99 99 1, ä „ 5 .
—

Schwarze , ganz seidene Ras St . Maure „ 54 „ 99 99 n . a , , 6 .

Schwarze , ganz seidene Ras St . Maure „ 54 „ 99 99 Ul , extra ä „ 7. —

Schwarze
, ganz seidene gestreifte Stoffe

in verschiedenen Mustern und Qualitäten .

Weisse und creme Merveilleux
,

Faille franfaise etc .

zu Brautkleidern .

Langgasse J
.

Hertz
.

Langgasse

) 13233
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Die Eröffnung meiner

und

zeige ergebenst an und lade höflichst zu zahlreichem

suche ein .

13420

J . Rapp , Goldgasse 2 .13663

G5

2 .50 und 4 .75 .
12976

13419

12975

zu Kaffee und Wein .

13817

O
e

Import - Geschäft für Havanna - Cigarren ,

Rheinstraßc , Ecke der WIHelmstraße .

Cognac « n J . Hennersy & to .

offerire die Flasche von 3 Mark an , 4 , 6 , 8 — 12 Mk ., garantire
für ächt , Deutschen Benediktiner per Fl . Mk . 1 .40 ,
2 .50 und 4 .75 . F . B . Haunsehild , Droguerie ,

Jmprägmrten Bindfaden
- u Stroh - und Schattendecke « empfiehlt billigst
13760 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 «

Soeben neue Sendung 1888er import .

Havanna - Cigarren
bittet erhalten von Mk . 180 - 1200 Mk . pro Mille .

F . B . Haunschild ,

Chr . Pfeil ,
Brod - und Feinbäckerei ,

Moritzstraste 8 .

1888e - E
"
ächte Habana - Cigarren ,

große Auswahl , in allen Preislagen ,

$ per Ausschank unserer anerkannt vorzüglichen

i Phönix Exportbiere
(Ü besann am s . Februar L88S im

© 13841

!
„

Restaurant Falstaff “

,
Moritzstrasse ie .

O
”

ferner Felix Brasil ,
eine vorzügliche 6 Pf . - Cigarre .

M . Forelt , Tannttsstrasse 7 .

Lager des Cigarren - Importgeschäftes
Georg Krebs in Frankfurt a . M .

achter Traubenwein , von Geh . Hofrath Prof . Dr . B .

Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräftigungsmittel
für Kranke , Reconvalescenten und Kinder empfohlen , direkt

importirt vom Hause Adolfo Bittwagen in Malaga und

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend durch

Wilhelm Juni e an . Conditor ,

Kirchgasse No . 7 und No . 37 .

Neu eiugetroffen :

EinMasken - Anzug ( Nassauerin ) billig zu verkaufen

Moritzstraße 21 , Parterre . 13727

Hocheleg . D .- Maskenkostüm bU . zu Verl . Nervstr . 36 , ll . 1362 ?

Rheinstraße , neben der Post .

Eine tutekräftige . Tanne Thee , wir kliehpikant . liefert

rie t yjlJ .

Saffigwnf . JBERTA,Hamburg
"
* D

tu haben ,in Paa beten äüa . to .OoPfn . woaien JBlaeainlcktbar

Empfehle täglich
« V frischen Kirschkuchen ,

* V1

Storchnester , Käskuchen , Cremschnitte , Indianer
und Windbeutel , sowie alle Arten Kuchen und Backwerk

g : Tapezirer - Arbeiten 55
werden in und anher dem Hause gut und billigst « « gefertigt .

13422 Louis Best , Feldstraße 2o .
- '

Zwei Sessel billig zu verkaufeu Rüderstraße 16 , Parterre .



N - . 29 GrpedMon : Kanggasse Us . 27 . Seite 7

Schützenfest 1889 .

Die Zimmer - , Dachdecker - und Schloffer -
Arbeit zur Errichtung der Schießhallen und
Scheibenstände ec . sollen in öffentlicher Aus -

*
v schreibung vergeben werden . Zeichnungen und

Bedingungen rc . sind im Bureau des Architecten W . Reh -
bold , Schützenhofstraße 11 , einzusehen .

Mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote wolle man
verschlossen bis zum 7 . d . Mts . daselbst einreichen .

Wiesbaden , den 3 . Februar 1889 .
189 Die Ban - Commission der Schieß - Anlagen .

t & tzÄ
Karneval - Verein

„ Plattköpf
“

.

Heute Sonntag den 3 . Februar :

M GllßeKmil - MWlllkWU
®

in den närrisch decorirten Räumen des Gasthaus
4F Niederwald " .
• ' ' * 1 Unter Anderem kommt zurAufführung : 1 ) „ Der

Bauer vor Gericht " oder : „ Hüben und Drüben "
. —

2 ) „ Unschuldig , aber - och rein gefallen " . — Einzug des
närrischen Kom - mit - thee 6 Uhr 11 Mm .

Lon 4 Uhr an : Frei - Concert .

w Morgen Montag
SM » „ Zur Stadt Eisenach "

,

Häfuergasse 14 :

v M » Große carnevalistische " Wg

M Sitzung der Gesellschaft . . Mern
"

.

Einzug 7 Uhr 11 Min .

I >er Vorstand .

Metzelsuppe . Metzelsuppe .

W Mykr - StzHell - AfilkM
Heute Sonntag den 3 . Februar : Metzelsuppe ,too ; u ich die Herren Schützen und werthe Gäste freundlichst ein -

Nachniittags von 5 Uhr ab : Große carnevalistische
Damensitzung .

______
.Hochachtungsvoll Carl Ries . 13794

Gmerhaltene nußb . -polirte Kinderbettstellen mit Matratzen ,
.̂ Bücherschrank mit Auffatz , 1 Buffetschrank , 1 Bügelofen mit
Ehr , 1 großer , verpichter Wasserzuber , 1 Nachttisch , 1 Toiletten -

. ^ breisehalbcr sind Spiegel , Möbct und Mantelofen
abzngeben Moritzstraße 7 , Part , . links . »

Emillirte Schilder il HMsMmmern
liefert in allen Größen und Farben
13833

_____________
G . Steiger , Platterstraße IO .

Französischen Champagner und

Deutsche Schaumweine
empfiehlt zu Fabrikpreisen

P . Hendrich «
13848 Dambachthal 1 .
» » » ♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦ » ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦

r GdkWhrr Wkdklkntoffkiii , I . (Qualität ,
r

♦ sowie la gelbe , blaue und Mauskartoffeln stets ♦

♦ billigst . Fr . Heim , 30 Dotzheimerstraße 30 , I . 2
♦ ( Daselbst ein starker Zughund mit Geschirr , auch Hütte ♦

♦ billigst feil . ) 13152 J

W * Nur überzeugen ! 14 Friedrichstr . 14 . ' M

Schwerste , frische , bayer . Eier 25 Sttick Mk . 1 . 45 ,
schöne , große Kalkeier 25 Stück Mk . 1 . 25 . 13263

Dame « - Ma » ke « mMg £
“ E

Schwalbacherftraße 17 , 1 Stiege rechts . ______
12737

Ein eleganter , origineller Damen - Masken - Anzug ist zu
verkaufen Moritzstraße 20 , 1 Stiege .

_____________________
13500

Drei verschiedene , sehr schöne Masken - Anzüge zu verkaufen .
Näh . Mühlgasse 9 .

___________________________________
13403

Ein eleg . Masken - Anzug für eine j . Dame billig
zu verleihen Wörthstraße 1 , 3 . Etage rechts .

Roch gut erhaltene Theater - Garderobe ist zu Masken -
Anzügen billig zu verkaufen Dambachthal 12 , Parterre , von
2 — 3 Uhr Nachmittags . 13653

Glocken , Schalen und verschiedene Gassachen sind
preiswert !) zu verkaufen Römerberg 16 .___________________ 13789

Drei Kanape s ( neu ) bill . abzug . Michelsberg 9 , Il l . 13387

Webergasse 54 find alle Arten Holz - und Polster -
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugebeu . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11084

Eine Nähmaschine ist billig zu verk . Rümerberg 39 , Dachl .
Römerüerg 39 , Dachlogis , 1 Küchenschrank , 1 Tisch und

Stühle zu verkaufen .

Eine Doppelflinte ( Central - Feuer ) billig zu verkaufen
Kirchhofsgasse 4

_____________ ________________
13648 !

Zwei starke Federrollen und ein neuer Mctzgerwagen
zu verkaufen Helenenstraße 12 . 12799

Verkaufe eine große Leiter , Kasten - und Plattöfen .
13715 1 Sohns , Webergasse 53 .

Eine Parthie teere , große Kisten ( circa 38 ) sind preiswürdig .
zu verkaufen Leberberg 5 .

___________________________
13840

Eiserne Mistbeetfenster zu haben Adlerstraße 57 . 13376

Rarrrbach No . 5
( die eine hochträchtE) ^u ver¬

kaufen ; auch sämmtliches Fnhrgeschirr ist daselbst abzugeben .

Kakadu mit Käfig ggS
Kanarien - Hahnen ^

junge , sehr seine Schläger , sind billig zu verkaufen Neugasse 17 ,
2 Stiegen rechts . 13168 ,

Knnüfinm/nnol fcine Sauger , zu verkaufen Mauer -
i \ dlldriynVOgei ? gaffe 8 , zwei Tr . hoch . M 10826
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Vortheilhafte Costüme - Seide
Mk . 3 . 0 ® .Meterä

II

S664Empfehle mein Lager in allen

Gold - und Silber - Waaren

empfehlen 279

r

( Ihr . Klee . Goldarbeiter , Webergasse 24 .

Lebeis- Versicherungs - Gesellschaft zii Leipzig.

Gegründet 1880 . 486

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

ä n

?>n

ö

*?
*
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Rotaüonspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

_
Costüme - Rocke 5

in
“

grosser Auswahl ausserordentlich billig

Putt von Eichenholz zu verkaufen . Näh . bei

Frau Becker Wwe . , Langgasse 26 , 2 . Etage . 136

3 . 00 .

1 . 80 .

13783

gestreifter und earrirter Sitrah ’ s für Strassen - und Gesellschaftskleider

ä Meter Mk . 2 . 00 bis Mk . 2 . 50 .

zu den billigsten Preisen . Gleichzeitig empfehle ♦

mich im Anfertigen von Reparaturen , Ver¬

goldungen und Versilberungen .

Bein seiden Satin Merveilleux , schwarz .......

Bein seiden Satin Victoria , conlourt , in allen Licht - und Tag¬

farben vorräthig .................

Merveilleux Samoi in allen Licht - und Tagfarben

— — Posten

Gebrüder Rosenthal ,
39 Langgasse 39 .

Anfertigung nach Maass innerhalb
24 Stunden ohne Preisaufschlag .

10583

wirklichen Fabrikpreisen .

de ,
« ktuÄjj A . Ihr . . SSTSU der

Ihrer Konigl . Hoheit der . Frau Prinzess Christian

Frau Grossherzogin von M 2 VJy zu Schleswig - Holstein ,
Baden . Weberqasse Grossbritannien und

„ Irland .
iS *

Uiverlälschte
.

solide Seidenstoffe!
s
s

Nur

Langgasse 31.

zu



L Dellage ; um Wiesbadener Tagblatt .

Sonntag de « 3 . Februar 1889 .X 29 .

Kaufmännischer Verein Wiesbaden.

Kreisverein des Verbandes Deutscher Handlungs - tiehülfen

zu Leipzig .

Zur Feier unseres

4 . Stiftungsfestes
. ■ veranstalten wir

Mittwoch den 6 . Februar e . Abends 9 Uhr

im kleinen Saale der „ Kaiser - Halle “ einen

Herren - Abend
,

wozu wir unsere Mitglieder mit dem Bemerken , dass Gäste

eingeführt werden können , ergebens ! einladen .

Der Vorstand .

Lieder und Vorträge sind bis längstens 1 . Februar

bei unserem Vorsitzenden Herrn W . Göbel im Hause

G . Neidlinger , Kirchgasse 35 , anzumelden . 296

Afhllkl WkllsWWlüW - MliK .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 10310

Hermann Bühl , Kirchgasse 2a -

General - Agentur der Köln . Unfall - Versichernngs -

Aetien - Gefellschaft in Köln .

Einzeln - Uufall - , Reise - und Glas - Versicherung .

Lükai - Me - UklsilliMW - Klilsk.

Anmeldungen zur Mitgliedschaft , auch Auswärtiger ( Land¬
kreis Wiesbaden ) , werden zu jeder Zeit angenommen und jede
Auskunft gerne ertheilt von Herrn Heil . Hellmundstr . 45 . 229

Wiesbadener Sterbe - Kasse
( vormals Btirger - Kranken - Verein ) .

Durch Beschluß der Generalversammlung ist bis auf Weiteres
Personen beiderlei Geschlechts , welche das 50 . Lebensjahr
überschritten haben , unentgeltliche Aufnahme .

Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Guttier , Wellritz -
r̂abc 20 , Löffler , Lehrstraßc 2 , Malsy , Adolphstraße 16 ,» « hmidt , kl . Webergaffe 21 , Berlebach , Mauergasse 9 ,

- Cids . Röderstraßc 41 , Rösch , Webergassc 46 , sowie Herr•̂ ’tcftor W . Bausch , Armen - Augen - Heilanstalt . 287 i

Schuhmacher - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befindet sich in
der „ Herberge zur Heimath " Platterstraße 2 . 19566

Turn - Gesellschaft zu Wiesbaden.

Diejenigen unserer Mitglieder , welche
Loose zu unserer Lotterie abzusetzen beab¬

sichtigen , werden gebeten , solche bei unserem
Vorstandsmitgliede Herrn L . Becker ,
Papierhandlung , kleine Burgstraße 12 , in

Empfang zu nehmen .
Der Vorstand .

Atelier für künstliche Zähne ,
Plombiren re . 13120

Wiesbaden , im Januar 1889 .

& sJa befindet .

I . A . : F . Küpper .12430

Carl Dietz , Schiitzenhofstrahe 1 , Ecke d . Langgasse .

Sprechstunden : 9 — 12 Uhr Vorm . u . 2 — 6 Uhr Nachm .

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern « -

« g “ für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf «

aufmerksam zu machen , daß sich mein

M Atelier für künstliche Zühnc re . |
unverändert wie seit 6 Jahren ~

Hochachtungsvoll

O . Nicolai , x

Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 11986

Kunst - Anzeige .

50 Langgaffe 50 ist eine große Sammlung Gemälde
moderner Meister , worunter Werke von A . Rormann , W . Lammen ,
A . Böklin , A . Rasmußen , A . Nordgreen , E . Volkers , A . Askefold ,
C . F . Deiker , F . Beinke , C . Schulz , H . Hartung , C . Heyden ,
B . Vautier , A . Achenbach , Fr . Heimerdinger , G . Hampe , A . Schmitz ,
M . O . Beier , I . I . v . Poorten « . v . A . zum freihändigen
Verkauf ausgestellt .

D Z Z an der Gcke der Wilhelmstrasie ,
neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten "

,

Georg Reinemer & Cfe
Auctionatvren und Taxatoren — Möbellager ,

25 Friedrichftrahe 25 .
_______

198

Monogramme für Weiss - Stickereien .
13728 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Lehrstr . 2 Bcttfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

Briefmarken für Sammler verkauft , tauscht und kauf .
13181 F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

M

Gartenlaube
verkaufen wir die früheren Jahrgänge , um unser Lager zu räumen ,
gebunden und gut erhalten , den Jahrgang zu

Mr . 2 . —

Das größte und einzige Antiquariat am Platze ,
welches Lager hält 13410

Keppel <& Müller , 45 Kirchgasse 45 .

MAIIe
Reparaturen an Uhren

werden gut und solid ausgeführt , auch wird das

jährliche Aufziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
6517 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .
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12959

1031

Apotl ,

Sluwe des Glsterttzales , ‘ii Oru

zu h-
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12550

in und außer dem Hause Taunusstraße 47 .

w

/

€ X

tmpf «

1366

H . J . Viehoever ,

Drogen - und Thee - Handlung .

Or
So

Haus
Peeci

Köstritzer Kchmarzoier
von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für Blutarme , Wöchnerinnen , stille
Mütter und Reeonvaleseente » jeder Art , reines hopfenreiches Malzbier » ta

Analyse vom 8 . Mai 1888 8,25 Gewichtstheile Malzextrakt , 4,25 Theile Alkohol , 0,25 M

neral - Bestandtheile mit 0,06 Phosphorsäure enthaltend ; ferner
chMifch
mittel fi
valese

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin

S Sonchong - Thee SS
ist wieder in vorzüglichen Qualitäten frisch eingetroffen .

Empfehle selbigen im Preise von Mk . 2 .40 — 6 .— per Pfund , sowie

Grus - Thee von Mk . 1 .60 — 2 .40 per Pfund .

la Qualität Kalbfleisch ä Pfd . - .60 Mk . ,

Spitzwegerichbonbons Ur . Lange ,

einziges Hustenmittel ohne unangenehmen Geschmack der Zwiebel

und von größerer Wirkung , & Packet 30 Pfg . und 40 Pfg .

nur Lei F . B . Hannschild , Droguerie ,

12977 Rheinstraße , neben der Post .

'
zu Mk . 1 .30 , 1 .33 , 1 .41 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .65 , 1 .80 , 1 .90 per Pfund , in

Packeten von Pfund an . — Postversandt in 91/2 Pfund - Säckchen .

Emmericher Waaren - Expedition J . L , Keilte Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden : Ecke der Grabenstraße und

'

Metzgergassc .

Gutbürgerlichen Msttagstifch Schulberg 4 , Ü .

Acpfel per Kumpf 35 Pf . , Birn - undZwetschcnlatwerg ,

ausgezeichnet , per Pfd . 50 Pf . zu haben Adlerstraßc 53 , Hth . 10292

Fst . Medicinal - Äberthrm >« « inewfSü
empfiehlt Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . j , 1360

„ „ Kalbsfricandeau ä „ 1 .20 „

Schinken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , jow
'
ßlPf *eL

alle anderen Wurstsorten empfiehlt 1031 ;ou 7

Unsere

Deutsche Schokolade
in ' /« und ‘/a - Pfund - Tafeln , das Pfund 1,60 Mk . , die französischen und schweizer Marken bei gleichem

Preise an Güte übertreffend , ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Conditorcn H . Born , Brenner & Blum ,

C . Brodt , G . A . Lehmann , Hof - Cond ., W Haitianer , bei Herren L . Hartmann , Hofbäcker , und bei

Herrn H . L . Krantz , Confituren -Handlg .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

ebenfalls als Gesnndheitsbier empfohlen , reines , kräftiges Gebräu von vorzüglich «

Güte und angenehmem Geschmack , laut Analyse vom 28 . April 1888 10,82 Gewichtstheile Malzertraetl
5,57 Theile Alkohol , 0,34 Theile Mineral - Substanzen , 0,13 Theile Phosphorsäure enthaltend , von Sr .

taucht Fürst Bismarck als vorzügliches Bier anerkannt , bestes billigstes Hausgetränk , empfiehlt die

CÄ “ ) Fürstl . Brauerei Köstritz . (Ä 'M
Niederlage beider Sorten in Wiesbaden bei F . A . Muller , Bierhandlung , Adelhaidstrahc .

rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu

M . 1 . 13 , 1 .25 , 1 .27 , 1 .30 , 1 .32 , 1 .38 , 1 .43 , 1 .49 ,

1 .54 per Pfund , in Packeten von 1 Pfund an .

Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen

Carl Schramm , Friedrichstraße 45 .

Guten Mittagstisch
für Damen . Näh . Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 1225

!111
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Apotheker Hofer
"
s medicinischer „ roth - goldener

Wer einen billigen , wirklich guten

108151!
zu haben wünscht , dem kann ich meinen 1884er

J . Bapp , Goldgasse 2 .13664

12549

19

Packeten

.0311

15 .

1.225 : 6933

n

HusteNicht

;<
i

Portwein ,
Sherry ,
Malaga ,

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona ,

4 . 50 .
3 . 75 .
3 .— .

empfiehlt
12972

!JÖ!
lat

M

Milli - Cktrm Hili Garmültii
ü . LH . Pietsch & 0 » , Breslau .

Z « Haden in Wiesbaden bei Aug . Engel « nd
F . K . Haunsehild , Drog . 221

Drogen - und Chemikalien - Handlung .
Mineralwasser - Fabrik .

Heh . Tremas , Drogerie
tSoidgaffe Sa

Fruditsäfte
,

Gelee und Marmelade
in allen Sorten unter garantirter Reinheit

Margaretha Wollt
"
.

12 .

(eigenes Wachsthum ) ä 60 Pf . per Flasche ohne Glas als

außerordentlich preiswerth
empfehlen . Feinere Weine in reicher Auswahl .

Ü.7M . a « a « a ■ 0 » < 7 a an 9

Misch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs -

Mel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeov -

vdeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
>/, Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per */s Flasche Mk . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Eade ’s .Hofapotheke . 227

Prima Sandkartoffeln , frostsm ,
liefert in jedem Quantum zu billigem Preise

Ad . GrÄf , Goldgasse 15 .

—, — -- ------ - ------ 77

■ir |(aufS3telle bei Herrn A . Weltner , Delaspeesfrasse 6 .

1360 - Kartoffeln 26 Pfg ., Sauerkraut 7 Pfg . , Häringe 6 Pfg . ,
Rebeln 5 Pfg . , Aiauskartoffeln 40 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .

Mechling , Apotheker
in Thann im Elsaß .

wipay

HXeltestes Special -Geschäft irv Spanischen .

Usfärtugiesischen . Vfölnen auf dem Contment

Acchten , blanken

Berger Medicinal - Leberthran
,

beste Qualität , in Flaschen und vorgewogen empfiehlt

Tiger - Marke :
Hausstand - Mischung , besonders empfehlenswerth , Mk . 3 .“

ecco , fein und kräftig ......... „ 2 .50 .

Stirling & Culbard :

Orange -Pecco , sehr fein und aromatisch , Mk . 4 .50 .

Souchong , sehr gut . . . . . . . . „ 3 .60 .

Specialität ! Specialität !

wiebel - Bonbons
,

eigenes Fabrikat

( Husten - Befreier ) ,
bewährtes Mittel gegen Husten , Heiserkeit und Katarrh .

Zu haben in Packeten ä 15 , 30 und 50 Pfg . bei

H . J . Viehoever ,Georg F . Abich
,

13008

35 Dotzheimerstrasse 35 ,

Thee - Agentur und Niederlage ,
Vci ’trctor für *

Maniels & k w ™ , i . Stirling &ColW
,

» VirkW »

(Goldene Medaille Barcelona ) ,

Englische Spirituosen .

Alleinverkauf in Wiesbaden bei

€ re « rg Sliicher ,
10311 Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Unter
allen bis jetzt bekannten eisenhalfigen Arzneimitteln

empfiehlt sich ganz besonders der von Aerzteu unbe¬
strittenen Rufes anerkannte und mit Erfolg angewandte

E . Meehling ’ s China - Cis enbitter . Dieses Heilmittel
hat vor allen in der Arzneikunde bekannten Eisenpräparaten die
außerordentlichen Vorzüge , daß es sehr angenehm zu nehmen ist ,
insbesondere aber nicht durch Gsenniederschläge seine Wirksamkeit
nach kurzer Zeit verliert , wie dies bei allen anderen der Fall ist .
Meehling ’ s China - Eisenbitter , welcher in allen Fälle »
den Appetit stärkt , hat bis jetzt unerreichte Wirkungen erzielt bei
Heilung von Blutarmuth und der davon herrührenden Leiden ,
wie allgemeine Schwäche , Weißfluß , unregelmäßige und schmerz¬
hafte Perioden , fieberhafte Zustände , nervöse Krankheiten re . ic .

Um jeglicher Täuschung vorzudeugen , achte man genau darauf ,
daß Meehling ’ s China - Eisenbitter verabfolgt wird .

Gebrauchsanweisung : 1 Liqueurgläschen voll Stunde vor
dem Essen , mit oder ohne Wasserzusatz . 2 bis 3 Flaschen genügen ,
die hartnäckigste Bleichsucht vollständig zu beseifigen .

Hauptbestandtheile des Bitters find : Malaga , 5 °/oo citronen -

saures Eisen , Chinarinde und die besten Vogesenkräuter .
Zu haben in allen Apotheken . Preis per Flasche ( % Liter )

2 .50 Mark . ;

Hauptniederlage für Darmstadt und Umgebung bei Hernr
Apotheker Merk ; auch vermittelst Bestellung von der Droguerie
E . Schild , Langgasse 3 in Wiesbaden .

In Posten von 6 Flaschen und darüber franco zu beziehen bei
dem Erfinder

Nur echt mit dirsrr Schutzmarke : Husten , Heiserkeit , Hals - und
—

HflnHI Brustletden . Keuchhusten .

E . T . Daniels & Co . :

Englische Mischung No . 1 extra quality Mk .

„ 2 finest „ „

„ 3 superior „ „

ftlute , reine Kochbutter per Pfd . 95 Pf . ,
' S * achtes Mainzer Aetienbier per Fl . 18 Pf .

empfiehlt C . Eller , Webergasse 50 . 13760

jomi mpfiehlt die folgenden ausgezeichneten Thee ’s in

Z ion ’/i ,
*/» und Pfund
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Eine grössere Anzahl

CorsettenMastenbilder

3 Museumstraße 3 2246

Clsässer Manufactur - Geschüst
von F . Perrot .

U » Neuheiten der Saison .

Feinstes Bau de Cologne .

■ Elsässer Reste nach Gewicht , g

Fortsetzung
des

Total -

Ausverkaufs
sämmtlicher Teppiche, Teppich¬

stoffe und Läuferstoffe
M im

x jj : Ausverkauf ^

x bei

| Benedict Straus
,

X 21 Webergasse 21 . 13493

88 Wilhelmstrasse 88 .

165 8 . Guttmann & Cs

in größter Auswahl .

Jos . IHllniania , Buchhandlung ,

13454 Marktstraße 32 .

Frau
zu verkaufen .

12572

Empfehle meiner werthen Kundschaft und

verehrten Gönnern eine große Auswahl ♦♦

_____ historischer Theater - und Fantasie -

Costnmes , sowie Nation al - Tracht en nach

genauen Original - Zeichnungen .

Domino s in hochfeiner Ausführung werden den ♦♦

geehrten Herrschaften auf Wunsch zur Auswahl gesandt .

Carneval - Schmnck , Degen rc . zu verleihen und ♦♦

Achtungsvoll . o

u L . Gerhard . H

Wiesbadener

MtlsKell - GlirkikTlide . Z
Meine Garderobe befindet sich in diesem ♦♦

Jahre

54 Webergasse 54 . zz

HT1 Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 10400

Wer Geld sparen will beim Ein¬

kauf von Corsetten ,
möchte nicht

versäumen ,
mein grosses

Corsetten - Lager an »

sehen . Nur gut gearbeitete Cor

selten von vorzüglichen Papons ii

allen Preislagen ,
von 65 Pf . an

fangend bis zu den feinsten
'

n

Seide - Atlas . - «

P , Peaucellier ,

24 Marktstrasse 24

Costiime
werden in gediegener Ausführung nach neuestem Sch ®1

schon zu 12 Mark angefertigt .

Muster - Taillen stehen zur geil . Ansicht .

Confeetion SaaEgasse IS

im Laden .
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Alle Vereine , welche bis zu den » dies¬

jährigen Schützenfeste noch Renovationen

an IP Slimen , oder Anschaffung von

Sehleifen ,
Bandelieren

u . s . w . beabsichtigen , ersuchen wir um mög¬
lichst frühzeitige Bestellung .

■ VictorSä Atelier ,
■

Emserstrasse 34 und Webergasse 5 . 12620

Reit -
,

Fahr -

und Jagd - Peitschen 13706

empfiehlt Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Staubfreie

IM

IM
SSZum Einkaufspreis .

Wegen ( wescliäfts - Aufgabe bis 1 . März

IM - Total - Ausverkauf - WW
meines grossen Lagers der Papier -

, Schreib -
, Olivenholz - und Lederwaaren - Branche !

Selten gebotene Gelegenheit zu spottbilligen Einkäufen .

B . Grossmann , Äh ”
b ^ ” ”

Zum Einkaufsp ’ sis .

3

SS
3
— 0;
<Z >

•3

CD

. $2
M

e .
xn

%
3

T » fhfF - — - - a
Alleinverkauf

Pfaif lU Ä h VH Ofthlü ffiil
für Wiesbaden und Umgegend bei

5S £ K aHIHaSGIllllBn Carl « treidel
,

* 15111 Webergasse 42 . 8433

Umzugs und Veräuderungs halber

p Total - Ausverkauf S
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Kamm - Fabrik , Carl Günther ,
Bürsten * Lager ,

30 neue Colonnade 30 .

Vom 1 . April Webergasse 24
12313

03 £0

Bett ^ Federn
und

Daunen
in nur guten Qualitäten

empfiehlt

B . M . Tendlau ,

Red - Star - Line .
103,5

wbbm Antwerpen - Amerika . Barni

Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20 .

Louise Kiepert , Goldgasse 18 , empfiehlt zu Masken -

Anzügen entsprechende originelle Masken - Hüte von

All . 2,80 an . 13285

12985 Marktstrasse 21 .

Bit UM -
, fein - uBh » n » ltrtl W - - T

Htrh . , 1 Tt . 1 . , empfiehlt sich bei billigster Bedienung . 13204

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene

sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 10401
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r ächt mit
Wasser -

10309

fflSS

Z

Preise .

2 Flaschen ä

Übernimmt Asphaltarbeiten in solidester Ausführung unter Garantie

zu den billigsten Preisen . Daselbst auch Dachpappe in ver¬

schiedenen Sorten , sowie Asphaltplatten billig zu verkaufen . 4899

Zu äußerst billigen Preisen verkaufe ich Kleider¬

schränke , Küchenschränke , Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel ,

Sopha ' s , Chaises - longues , ganze Ausstattungen , Specialität in

completen Betten , einzelne Matratzen schon von 10 Mk ., Strohsäcke
von 6 Alk . , Deckbetten von 16 Mk ., Kissen von 6 Mk . an .

Phil Lauth , Tapezirer , Marktstraßc 12 , 1 Sttege ,
am Rathhaus . — ( Eigene Werkstätte . ) 12962

Einige neue , leicht gebaute ,
sowie einen noch wenig ge¬
brauchten Landauer verkaufe rch
unter Garantie wegen Geschäfts -

^ - .veränderuog zu äußerst billigem

Karl Conradi ,
Karlsruhe i . B . , Westendstraße 41 .

Zur gef . Beachtung !
Eine Plüsch - Garnitur , rothbraun , bestehend ans

1 Sopha , 6 Sesseln , zu 380 Mk . , 2 franz . Betten ( complet )

zu 200 Mk ., 1 Silberschrank zu Mk . 100 , 1 Spiegelschrank
zu 120 Mk ., mehrere bequeme Herrnsessel äußerst billig .
13741 Friedrich Bohr , Taunusstraße 16 .

Ost <& Bind ,
MT Adolphsallee 38 . - p »

David Perabo
, UOcktMijitl ,

32 Röderallee 32 ,

Die besten Oesichtspuder
sind

3000 bis 3500 Mark jährl . Nebenverdienst
können solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben . Offerten sub B . 4881 an Budolf Mosse ,

Frankfurt a . M . _____________ _____ ___________
( F - * 10/1 .) 233

Zur Canalisation
empfehlen

"
wir

"
Cement - Röhren in allen Dimensionen

von 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand - und Fettfänge
von 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Wette mit

Eisengarniluren , complet zum Versetzen .

Besonders machen wir aufmerksam auf fertige

Adaetgenden in allen Größen .

Preise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener (
'ementwaaren - Fabrik ,

Unterzeichnete empfiehlt sich rot Federnreinigen in und außer
dem Hause .

" .....
' MnaLöfller , Steingasse . b .^

284

Stadtfeld ’ sches Augenwasser
nebst Gebrauchs - Anweisung allein Ächt zu haben bei

C . Schellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem , Hotel Adler “

. H . Stadtfeld ^ \ 284

und

Leichner
’

s Hermelinpuder .

Sie sind die Einzigen , welche die Haut wie bekannt bis in ’s Alter weich und geschmeidig erhalten und ihr

einen zarten , rosigen , jugendfrischen Ton geben . Zu haben in der Fabrik Berlin , Schütaenstrasse 31 ,

und in allen Parfümerien , in verschlossenen Dosen , auf deren Boden Firma und Schutzmarke eingeprägt ist . Man

lasse sich nichts Anderes aufreden und verlange wie stets : (Man .-No . 4409 ) io

Leichner ’
s Fettpuder ! — —

K ^ inehl , heilbar durch \ rt >
^ Hydrops - Essenz . — Sn _

^ ? Btadium sichere schnelle Heilung , Fehlkur > A
^ «.̂ ollstand . ausgeschl . Mr sicheren Erfolg tmrbX

MWarnntie geleistet . Hülfe selbst da , wo bereits iede > ^- " aufqcaeben . Zur vollständ . Heilung genügen > 5
• ”

JH. 5 .— . Ferner empfiehlt Dr . Liebers

___ Flasche t ' /r , 3u . 5 M -, sowie St . Jacobs -

Magentropfen ä Flasche 1 und 2 M .
• Da « Buch „Kremtentröst " fente gratis und franco an jede Abrisse .

Central -Depöt : Apoth . Dr . Bocüker & Co. , Hannover . Depots :

| Bngel - Apotheke in Frankfurt a . M .

Zwanzig Jahre

in einer Familie !

Ei » Hausmittel , welches eine so lange Zeit stets vorrätig schallen
'
wird , bedarf keiner weiteren Empfehlung ; es rnntz gut stm . Bei

dem echt « Anker - Paiu - Ekpeller ist dies nachweislich der ^
all .

Ein weiterer Beweis dafür , daß dieses Mittel volles Verträum

liegt wol darin , daß viele Kranke , nachdem s«e andere

vomvbast anaepriesene Heilmittel versucht , doch wieder zu « alt -

tewArlen Paiu - EkpeMw greifen . Sie habm sich eben durch

Leraleich davon überzeugt , daß dies Hausmittel sowol bei Gicht ,

RhmmMismus und « liederrrißeu , als auch bei Erkältungen ,

Soyf - , Zahn - und MSeufchmerze « , Seitmftiche » tt . am sichersten

hilft : Mist verschwinden schon >mch der erstm Emrerbung Me

Schmerzen . Der billige Preis von 50 Psg . bezw . l Mk . ermogltcht

mich Unbemittelten die « nsthaffuug ; man hüte stch ' iedoch v^
schiidlichm Nachahmungen und nchme nur Pam - Expeller mü der

, M « keI .Attker " alS echt au . Vorrätig in dm meisten Apothekm .
> Ha ° pt -4epot : M - rikN -Atzotheke in Mrnbefl . Brzstlühe Gutachtm

-
jÄchm auf Wunsch : F . Ad . Richter & Cie ., Rudolstadt t . Th .

Unentgeltlich MMt
Vorwissen . M . Falkenberg , Berlin , Dresdener - Straße 78 .
— Viele Hunderte auch gerichtl . geprf . Dankschreiben , sowie eidlich

erhärtete Zeugnisse . 263

Landauerwagen - Verkauf .

N
\e

Schntzmarkel
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Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das
berühmte Werk :

Dr . Retan
'

s Selbstbewahiung
80 . Aust . Mit 27 . Abbild . Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ,
Lausende verdanken demselben ihre Wieder -

herstell « « g . Zu beziehen durch das Verlags -Magazin
in Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buch¬
handlung . (La . 40 .) 61

EM te AiMllWllKWHmM der Uwe
empfehle als anerkannt beste Mittel :

Garant , reines Uanolin nach Prof . Dr . Liebreich

in Dosen ä SO Pfg . und 1 Mk .,

sowie sämmtliche eentrifugirte Toilette - Teis - n

von G . Heine , Cöpenik/Berlin

zum billigen Preise von 45 Pfg . ä 3 Stück und höher .
12970 Karl Scheffel , Seifenfabrik , Saalgasse 8 .

Wichtig fiir Hausfrauen !

Als bestes Präparat o■
g zum schnellen u . gründlichen Reinigen « . Poliren von »

i Fenstern , Spiegeln , g
§ fetten Glasplatten , öligen Glasgefäßen rc . 2 ?
g wird empfohlen

°

Z das anerkannt unübertroffene und beliebte *

yttthr - JiiVPiilnerj
*
£ in eleganten , weißen Packetchen

®

Ul ä IO « nd SO Pf . =r
v Billigst zu beziehen durch den Alleiu - Berkauf von §

o M . J . Viehoever , ~

Drogen - und Chemikalien - Handlung ,
12558 Mineralwass er -Fabrik .

Wiesbadener Düiiger- Aushihr - Gesellschail .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe
man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu
wollen , wo mrch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Langbein
'

sche Feuer - Anzünder
zu haben bei

Willi . Linnenkohl , Ellenbogengaffe 15 .
Carl Linnenkohl , Moritzstratze 38 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
J . L . Krug , Adolphstraße 6 .
E . MBbus , Taunusstraße 25 .
A . Herling , Bnrgstraße 12 .

'
9981

Narauethiidmr werden gereinigt , vou allen Flecken befreit
yiuyilulJuuCH und gebohnt Mauritiusplatz 3 . 10316

! ° iort 1 “ verkaufe « Dotz -

heimerstrafte 14 . 13698

P . Beysiegel , Kohlenhandlung ,

Lager und Comptoir

Friedrichstraße 48 ,
empfiehlt alle Sorten Kohle « in bester Qualität , sowie Brenn -
uud Anzündeholz zu billigsten Preisen . 12063

Anthraeit - Kohle « ,

gewaschene Nußkohlen , Herdkohlen von den besten Zechen ,
sowie alle einschlagenden Artikel zu billigen Tagespreisen .

Kohlenhandlung von A . Brunn , Moritzstratze 13 ,
12052 Inhaber des ehem . Aug . Koch

' schen Kohlengeschäftes .

Heerlein & Hornberger ,

13413

Röderstratze 30 , Kapellenstratze 18 ,

Ach-
, Sohlen - unö MimtrMm - gMdlMg ,

empfehle » alle Arten Baumaterialien , ganz besonders alle
Caualisatious - Artikel zu billigsten Preisen franco Baustelle .

a Rhein . Brannkohlen - Briqiette ,

/ B \ wegen vielfacher Annehmlichkeiten und
/

' > Vorzüge sehr geschätzt , empfiehlt
Schutzmarke Wilh . Liiiiieiikohl ,

9266 Gllenbogengafie 15 .

J . L . Krug ,

® onfcs - & 5remil ]ol !- 9intilM0,/ \
6 Adolphstrasse 6 ,

empfiehlt : 12051

Ia Oeferr - und Herdkohlen ,
I » Stückkohlen ,
I » gewaschene Nußkohlen

in jeder Grütze , sowie buchenes und kiefemes Scheit -
und Anzündeholz , Lohkncheu und Holzkohlen

unter Zusicherung promptester und billigster Bedienung .

Gewaschene Anthracit - Kohlen
,

beliebte Größe 20/45 Bkmtr . , ohne Coaksmischung , für
amerikanische und andere Füllöfen - Shsteme , empfiehlt per 1000 Kilo
ab Waggon zu 23 Mk .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlen -Handlung ,
10658 Nerostratze 17 .

Bestellungen werden auch auf dem Lagerplatz , Adolphsallee 40 ,
entgegengenommen .

X Kohlen , k
Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 15,50 p . 1000 Ko .l franco
„ mit 50 " /o Stücken „ „ 16,50 „ „ I Haus

gew . Mßk . , I . u . II . Sorte , „ „ 20,50 „ „ I gegen Caffe

liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen bei Herrn W . Bickel , Langgasse 20 ,

baldgesälligst machen zu wollen .

168 Jos . Clonth .

Wegen Geschäfts - Perlegung verkäuflich meinen Holzschuppen ,
sowie meinen Holzvorrath unterm Preis .
13716 J . Sohns , Webergassc 53 .
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Fee .

Novelle von Doris Frerin von Spaettge « .

Warum fliehen Sie in den einsamen Garten , lieber Mbrecht ,

anstatt mit uns vereint die letzten Abendstunden zu verbringen ? «

sagte eine sanfte , melodische Stimme dicht an seiner Seite . 3una

stand neben ihm und bog das schöne , im Moment tief blasse Gesicht

; u ihm herab . „ Halten Sie mich — uns nicht für würdig , a«

Ihren Sorgen theilzunehmen , Ihre selbstverständlich bedrücke

Gemüthsverfassung durch tröstliche Freundeswortc zu verbessern ? «

Noch halb in seine Träume versunken , starrte der Barv «

Irma eine Weile an . „ Ihre liebe Mutter sendet mich zu Ihnen ,

Albrecht ! "
fügte sie mit scharfer Betonung hinzu . „ Sonst hätte

ich es gewiß nicht gewagt , Sie hier zu — stören . "

Jetzt sprang er empor und bot der Cousine fernen Platz .

Sie lächelte ihn freundlich an , und der Ausdruck ihrer Züge

verlor dabei die ängstliche Spannung .

„ Allein setze ich mich nicht,
" wehrte ste ihn ab . „ Nur wen «

Sie gestatten , daß ich eine kleine Weile Ihnen hier Gesellschaft

leisten darf , und wenn Sie mir erst versichern , daß schneit diW

wirklich nicht störend ist , Vetter , dann bleibe ich ! sagte sie mt

einer Stimme , in welcher innere Bewegung unb mädchenhafte

Befangenheit zu kämpfen schienen . . . . . .. ri , ,T
Irma ! " Ein vorwurfsvoller Blick streifte die schone Gestalt

„ Ich
"
muß tausendmal um Verzeihung bitten , Cousine , daß ich die

Gastfreiheit und Theilnahme meiner Verwandten so schlecht lohm

und mich dem liebenswürdigen Kreise entzogen habe ! " stammelt «

er in einer an ihm ganz ungewohnten Verlegenheit . „ Aber der

Mensch ist oft den auf ihn einstürmenden , allgewaltigen Em¬

pfindungen nicht gewachsen oder vermag ihnen gegenüber schlecht

Ruhe und Fassung zu behalten . Es gibt Augenblicke , wo boS

Alleinsein zur Wohlthat — zum Bebürfniß wirb ! "

Das heißt also : solch ein Moment ist eben ber jetzige , und

es wäre sehr freunblich von Ihnen , Cousine Irma , wenn S «

sich wieber entfernten ! " sagte sie schelmisch lachend , indem sie thll

dabei das schöne Gesicht voll zuwendete . Der Comtesse Auge »

sprühten Feuer , und sie weidete sich förmlich an seinen jetzt fast

entsetzten Blicken . .
Um Gottes willen , Irma , — nem ! " Stürmisch faßte er

nach ihrer .Hand . „ Was müssen Sie von mir denken , gerade täte ,

Cousine ? Ich meinte damit , daß es entschuldbar ist , wenn ich

heute einen schlechten Gesellschafter abgebe . " Er stockte und schaut «

ihr eine Weile stumm .und prüfend in die Augen , als kämpfe er

innerlich , ob er das , was er zu sagen auf der Seele habe , auch

laut werden lassen dürfe . „ Wüßten Sie , in welch
' einem Zwiespalt

des Herzens — der Empfindungen ich mich befinde , wüßten St «,

wie der Wille des gereiften Mannes zum schwankenden Rohr «

geworben ist gegen bie Pflicht , gegen hochfliegende Wünsche , dan «,

Cousine , würben Sie meiner nicht ferner spotten,
"

setzte er , feil «

Erregung nur schlecht bemcisternb , schnell hinzu .

Noch immer schaute sie glücklich und so gewiß geheimnißtM

zu ihm empor , als ob sie andeuten wollte , daß sie das , was jetzt f«

mächtig in ihm anfwallte und kämpfte , schon längst errachen hätte .

„ Sie , Irma , sind ein Mädchen von hohem Geiste und edle «

I Eigenschaften , und , so wie ich Sie kennen lernte , ein Charakter ,

ist , Wenn ich bas Ihnen anvertrauen bürste , was seit Monate »

mein Inneres quält und bedrückt , so glaube ich mich nicht äj
irren das richtige Verständniß bei Ihnen zu finden ! "

sagte Albrech

Arnau warm , die Comtesse neben sich auf die Bank herabzieheA

,Nun , so sprechen Sie doch , Sie sonderbarer Mensch ».

flüsterte Irma leise , während sie nun ein wenig den Kopf senkt«,

die Hand ihm jedoch nicht entzog . j
„ Wollen Sie meine Fürsprecherin sein — bedingungslos

-

ohne den Mann , der große , ja die höchsten Beweise des Verttauer »

von Ihnen erbittet , als Unverschämten zu verdammen , Couch «

Irma ? "
fragte er mit einem tiefen Athcmzuge . Fieberhach

Spannung und das Aufstrahlen eines kaum geahnten Gln ° e-

breitete sich jetzt über die bisher ernsten Züge . ( Forts , k)

(15 . Forts .)
------

Feodora von Werden hielt sich an diesem Abende schüchtern

und bescheiden im Hintergründe , so daß der schnelle , kurze Blick ,

mit dem der Vetter sie , wie zufällig , streifte , unmöglich als

verfänglich zu deuten war ; und dennoch sagte er der kleinen Fee ,

daß Wrecht nur gekommen , um sie — ganz allein nur sie noch

einmal zu sehen ! . .
Das gemeinschaftliche Souper war vorüber , und der junge

Gast trat , wie von einer Last bedrückt , schwer und tief aufathmend ,

hinaus in den sommerlichen Garten . Finsteres , dunstiges Gewölk

umzog den Abendhimmel , doch regte sich kein Zweig , kem Blatst

sogar die Vögel waren verstummt , und in der fast betäubend nach

-Rosen und Jasmin duftenden Atmosphäre , die dem Baron fetzt

.schwül entgegenschlug , lagen die Vorboten des Regens .

In den blutigen Kampf , ins Schlachtgetummel treibt es mich

mit Gewalt,
" stöhnte er dumpf auf . „ Kein Bangen , kein Zagen

kennt da meine Seele ; und hier , wo ich mit der Wahrheit ans

Tageslicht treten müßte , wo es die Pflicht des Mannes ist , einen

unseligen Jrrthum aufzuklären — hier zittert das schwache Herz ,

hier bin ich ein elender Feigling , der vor dem Zorne und dem

Mißfallen eitler Frauen sich fürchtet ! O , Gmf Alexander ist em

Edelmann , der nicht eine Silbe verlieren würde über das Fehl¬
schlägen seiner Pläne und Hoffnungen ! Aber — die hochmuthige ,

stolze Gräfin , — aber Irma ? " flüsterte er ingrimmig , indem er

die Arme über die Brust kreuzte und langsam durch die ebenen

Wege des Gartens schritt . „ Gerade der schönen Cousine Buck

und Benehmen dünkte mir heute so sonderbar . ^ hre Zärtlichkeit

ru meiner Mutter , das geheimnißvolle Einverständniß Berber , wie

soll ich mir das erklären ? - Und dieses Netz femgesponnener

Weiberintrigue läßt Du Dir so willenlos über den Kopf ziehen ?

O schäme Dich , Wrecht Arnau ! Du bist jetzt wahrlich nicht werth ,

ein Soldat zu sein . Tritt schnell Zurück in den Spersesaal , fasse

muthig die Hand der kleinen Fee und sage frank und frei - „ Gebet

diese mir als mein Eigenthum ! Mein Srnn steht nicht nach Reich -

thum und Besitz ; es verlangt mich einzig nur nach Glucr ! Er¬

manne Dich und scheue den Sturm nicht ! Denke nur an sie , die

verlassene , kleine Waise , an die holdselige Müdchenblume , die m

den vergangenen Monaten all ' Dein Denken erfüllt hat ! Drucke

den bräutlichen Kuß auf diese reine Stirn , und dann fort —

hinaus in den Krieg ! "
. .. . . . .. .

hastigem Gange war der Baron wieder zuruckgesturmt .

Die Dunkelheit hatte sich mehr und mehr herabgesenkt , und nur

das Helle Lampenlicht , das aus den Glasthuren und Fenstern bcj

Saales strahlte , warf einen magischen Schein über die Orangen¬

bäume und das üppige Blumenparterre vor
,

dem Schlosse . Doch

plötzlich stutzte er und hielt in seinem Lauf mne . Das bereits m

Aluth und Energie aufflammende Auge wandte sich wieder scheu

zu Boden , und fast verzweiflungsvoll stieß er hervor : „ Die

Nein » er durfte noch nicht sprechen — noch kein Bekenntnis ;

ableaeu . Wäre daS nicht ein Todesstoß für die opferwillige ^ fetzt

so bofinunasselige Frau — gerade in dem Momente , wo die «sorge

un d « « 6 * m Schn W - dl - taIMM I Md M - ,

» » , - fti - d - n mit M W und 7
« d « ° m, - n WÄ ? - - ! - nch | m »s f . ll » M - I- -

auf eine Bank und vergrub das Gesicht m Die Hanse , -otsyer

vom Schicksal in jeder Weise geschont und verweichlicht , niemals

durch bittere Erfahrungen und Enttäuschungen gestählt , war Albrecht

Arnau kein Charakter , der im richtigen Augenblicke die „ initiative

zu ergreifen und durch raschen Entschluß und entschiedenes Handeln

allen Zweifeln ein Ende zu machen verstand . Zwar leuchteten

ihm Glück und Liebe in lieblichster Gestalt entgegen ; aber unschlüssig

und zaghaft wartete er , daß Beides ihm mühelos m den s -choß

uaüeit
^

wurbe .
^ er und Unangenehmes mit einem für

' s

Leben wichtigen Schritte verbunden war , das schob Aniau stets

in ' s Ungewisse hinaus , ober — hielt er es nicht fitr nöthlg , um

ein theures Gut zu kämpfen ?



M 29 . Sonntag den 3 . Februar 1889 .

HoLzversteigerrmg .

Dienstag den 5 . Februar , Vormittags 11 Uhr
« « fangend , werden in dem Herzoglichen Parke zur Platte
Distrikt „ Forellenweiher " 1 . Theil a von dem daselbst zum

Verkaufe fertig gestellten Holze
circa 466 Rmtr . buchenes Scheitholz ,

„ 200 „ „ Knüppelholz ,
„ 6000 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert .
Das Holz ist von vorzüglicher Qualität und fitzt gut zur Abfahrt .

Zusammenkunft bei Holzstoß No . 219 .

Biebrich , den 28 . Januar 1889 .

288 Herzoglich Nassauische Finanzkammer .

Männergesang - Verein .

Beute Sonntag den 3 . Februar 2 Ehr 33 Hin . Nachmittags :

Ausflug ; nach Biebrich

( Hotel Beile - vue ) ,

wozu wir unsere geehrten inactiven Mitglieder , wie Besitzer

von Gastkarten ergebenst einladen .
114 Der Vorstand . -

Kutscher - Kall .

Heute Sonntag den 3 . Februar Abends 8 Uhr
findet in der „ Kaiser - Halle " unfet diesjähriger Ball statt .

Eintrittspreis für Herren ä 1 Ml . 50 Pfg .
«Damen frei .) — Karten sind zu haben bei den Gastwirthen
Gackes ( „ Seidenraupe " ) , Müller ( „ Römer - Castell "

) ,
Petschel ( „ Römerburg

"
) , Benz ( „ Erbprinz " ) , Gerten -

heyer ( „ Stadt Wiesbaden "
) , Carbach ( Taunus - Bahnhof )

und Candidus , Cigarrenhandlung .

Cassenpreis : 2 Mark .

Hierzu laden wir unsere Freunde und Gönner höflichst ein .

306 Das Comite .

«g Restauration zur ' gjfefe

^ MWNer - Urtzlllle,
MB

io Platterftratze 16 .

Heute : Fortsetzung des großen Preiskegelns ,

neue Kegel , neue Kugeln ,

ivvzu ergebens ! einladet

12524 C . Kohlstädt , Restaurateur .

Der Sammel - Verein
zur Erbauung einer

MM - Ms - Killhk in MikMeu
hat sich gebildet , um für den dringend nothwendigen Bau einer

zweiten katholischen Kirche die Mittel zu beschaffen . Mitglied des
Vereins wird Jeder , der sich bereit eÄlärt , einen entsprechende »
Beitrag zu leisten , sei es einen wöchentlichen ( von 1 — 10 Pfg .)
oder einen jährlichen ( nicht unter 10 Mark ) .

Die Organisation des Vereins , die Abgrenzung der Bezirke , die
Namen der Bezirkssammler sind in der Expedition des

„ Wiesbadener Bolksblatt " (Buchhändler Molzberger ,
Ecke der Friedrichstraße und Neugasse ) zu erseben . Das „ Wies¬
badener Volksblatt " bringt auch regelmäßig die wissenswerthen
Mittheilungen über den Verein .

Da ein so großes Werk nur durch vereinte Kräfte zu entern
gedeihlichen und schnellen Ziele geführt werden kann , so laden
wir alle Mitglieder der Gemeinde , vom Greis bis zum Kind , zum
Eintritt ein . Mögen Alle , Arm und Reich , ihr wöchentliches
Scherflein beitragen , die Wohlhabenden außerdem durch reichere
Gaben das schöne Werk fördern .

Da es leicht geschehen kann , daß einzelne Mitglieder der Ge¬
meinde von den zum Beitritt einladenden Sammlern bezw .-

Sammlerinnen übersehen werden , so ersuchen wir dieselben , sich
selbst bei einem Sammler zum Eintritt zu meü >en .

Zu weiteren Aufschlüssen sind die Bezirkssammler , sowie die

unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes gerne bereit .
Dr . Keller , Stadtpfarrer und Geist ! . Rath .
Fh . Dormann , Schulberg 2 .
J . Effelberger , Karlstraße 24 .
W . Gobel , Hochstraße 3 .
E . König , Herrngartenstraße 13 .

___ ________
J . B . Willms , Emserstraße 5 .

__________
30 ^

SlMM - GckWst MMen .

Vergebung von Bauarbeiten .

Die Maurer - und StemWetzarbeiten zu
den Neubauten unserer Mälzerei -

, Braueret -

und Kellerei - Anlage sollen in Submission
vergeben werden . Die Zeichnungen liegen von

Montag den 4 . Februar bis Samstag den
9 . Februar bei der Direction , Victoriaftraße 6 ,

jeweils von 8 — 10 und von 1 — 3 Uhr zur An¬

sicht auf und sind die Bedingnißhefte ebendaselbst
in Empfang zu nehmen . 307

Flüssige Kohlensäure
für

Bierdruck - und MineraLloafser -

Appamte 10416

halte stets auf Lager .
Umänderung von Bierpresstonen alter

Constmction , sowie Lieferung und Aufstellung
neuer Apparate empfiehlt

8Michelsberg , Louis Weygandt , Michelsberg 8 .

Direction
der Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden .

W * Die höchsten Preise - WH
für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zablt das

größte Antiquariat am Platze 3640

Keppel & Müller , 45 .MchMc 45 .

Taxationen aller Art werden auSgeführt von 212
Ferd . Mit Iler , Friedrichstraße 8 .

2 . Keilage ; um Wiesbadener Tugblatt .
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Personen , die gesucht werden :

Karl Perrot

gesucht .
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Angehende Berkänferin und ein Lehrmädchen

Vergütung gesucht .

' M Violoncell - , Clavier - und

UnterriCnT Ensemblespiel ertheilt Lud «

wig Ebert , Großherzogl . Oldenbnrgischer

Concertmeister , Daunusftraße 1 .
_________

13 “ 68

Umzäun,rügen fertigt gut und billig an

L . Debus , .Hellmundstraße 43 .

( Pfosten , Riegel und Latten , fertig zum Selbststeller ,

stets billig vorrüthig .) 13291

für ei

beste ,
Ängab
stein

G
Hans

Elspe
Ge

und

Provisions - Reisende ,

welche die feinere Hotel - und Privatknndschaft besuch«

werden von einem bedeutenden

Thee - Jmport - Haus
gegen hohe Provision gesucht . la Referenzen verlangt . Offerten
mit gen . Ang . d . sonst . Thätigkeit unter K . F . 19 an bit

Exped . d . Bl . erbeten .

? riseurin empfiehlt sich in und außer dem Haufe ,
»ranienstraße 19 , Hinterhaus , Parterre .

Eine junge , staatl . geprüfte Lehrerin wünscht bei bescheidenen

Ansprüchen jüngere Kinder zu unterrichten . Rah . Exped . 12946

t ^ naliicker Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .

Mb inM7UoM ? ? Buchhandlnng ( H . Lützenkirchen ) 12357
J

Gründ ! , französ . Unterricht ( emschl . Hmidels - Correspondenz

mid Conversation ) wird bill . erih . Westl . Ringstraße 8 , Hth -,1 - ^ ig -

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin

ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage .

BB “ Instltutrice diplöinee a Paris donne des

lecons de fran ^ ais . Eouisenplatz 3 , Parterre .

n ^ nevXMlOOOOOOOOOOOOOOO

rim
ivollen

uitderl
E

Aufarbeiten von Möbeln und Betten , sowie

das Tapeziren der Zimmer wird sehr bring m

und außer dem Hause angefertigt bei

1342 P . Scheib , Tapezirer , Adlerstraße 63 , Hinterhaus .

Personen , die sich anbieten :

Eine perfecte erste Taillen - Arbeiteriu sucht in einem hiesig«

feineren Confections - Geschäft baldigst Engagement . Gef . Offert «

unter E . E . 1664 au die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine ledige Person sucht Beschäftigung rm Wasche ,

und Pusten . Näh . Nerostraße «34 , Hrnterh . , Part .

Eine Haushälterin , in der feinen Küche , jow !

ann , i

ashg
•ttiefee :

avuri lern » , „ Elsässer Zeugladen "
, gr . Burgstraße 4 . « es,

Ladenmädchen mit guten Zeugnissen für meine ‘IWpibctn

; UUJt. Jean Weidmann , Michclsberg 18 . IM Em

Ein Lehrmädchen von ordentlichen Eltern wird für ■ Mcht
,,r ‘ 123 » (hu

S
Zum Beischreiben der Bücher und sonstigen schriftlichen j

Arbeiten erbietet sich ein kaufmännisch gebildeter Mann mit !

schöner Handschrift gegen mäßige Vergütung . Referenzen I
®

zu Diensten . Ges . Anerbietungen sub F . H . 46 an }
• Herrn Grimberg , Stellenvermittelungs - Burean , Schul - 1

G gaffe 5 , erbeten . 13823 I

Unnwnnklaifiar werden rcparirt und chemisch
ll6rr6eiKlvluBr gereinigt , sowie Hosen , welche

durch das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß

streckt . _________
W . Hack , Hüfnergasse 9 . 288

Adlerstraße 11 , 1 St . , werden Kostüme zu 6 und 8 Mk . ,

Hauskleider zu 4 Mk . angef . , sowie alle Maschinenarbeiten äugen .

0 Schwalbacherstrasse No . 11 . 0
-
j Klavier - , Violin - , Violoncello - und En - 6

X sembiespiel , Solo - und Chorgesang , Theorie , h
T Composition und vollständige Aus - H

fl älldung ^ für das musikalische Lehrfach 0
X bis zum Staatsexamen . — Eintritt zu jeder Zeit . *

v — Anmeldungen und Prospecte durch den -

H Director Heinrich Becker . 5634 v

Privatunterricht I
U in

B Violine - Klavier und Theorie g
ertheilt

Arthur Michaelis , Concertmeister ,

I ^ « thestrasse 30 , Ecke der Moritzstrasse . |
'^ iiudl

' Aen Clavier -Ünterricht per Stunde i Mk .

ertheüt eine Dame . Näh . Schwalbacherstraße 51 ,

3 Treppen , bei Becker . 13641

Eine erfahrene Musiklehrerin , welche mehrere

Jahre im In - und Auslande mit bestem Erfolg

thätia war , die besten Zeugnisse von namhaften Professoren ^ sitzt ,

tttheilt gründlichen Clavier - Unterricht . Adr . : Frl . Th . ,

^
Ründüchen ^ ither - Unterricht ertheilt eine Dame . MH .

Hirschgraben 5 ( am Schulberg ) , 1 Tr . links . 12586

Frau Lizzie Sondermann
ertheilt Unterricht im Gesang für Anfänger und Fortgeschrittene .

MH eres von 2 - 4 Uhr Moritzstraße 3 , Parterre . 12557

Manufacturwaaren -Geschäft gesucht . MH . Crxped . 1 ^ -

Mädchen können das Stricken und Flicken erlernen . J ® n

Helenenstraße 16 , Hinterhaus , Parterre ; auch wird Wasche z» « W :

ÄuSbeffcrn angenommen . « - . 2"

Ein Mädchen kann das Bügeln grüMich erlernm Httxnenstr . o , - 'muri

lung in einem feinen Hause oder sonst einen Bertrauensposte «

Offerten unter K . S . 909 erbeten bei der Exped .

Ein Mädchen , 19 Jahre alt , Elsässerin , katholisch , aus gute

Familie , welches auch Nähe » und bügeln kann , wünscht passe»

Stelle , auch zu Kindern . Näh . Rheinstraße 58 , 3 . Stock .

Ein anst . Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder in einer »

Haushaltung als Mädchen allein . Näh . Emserstraße 13 , Frontspst - «umbli

Zahntechniker - LchrUngsstelle gesucht . Offerten nntt ft™ .

E . B . 500 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1338

Ein zuverlässiger Mann und dessen Frau , welche mehrere W

als Aufseher in einer Billa waren , suchen ähnliche Stellung st Terv

den Sommer , auch für das ganze Jahr . Gest . Offerten untc Nah .

j . H . 20 an d . Exped . d . Bl . erbeten . löb C "

Ein junger Mann , Engländer , welcher gelaufi koch ,

deutsch spricht , sucht Stelle als Rertknecht . Beretst ' M

oder Pferdedresseur oder ähnliche passende Stem C .

Offerten unter „ Jameson
“ gefälligst abzugeben lX Madl

Herrn J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 hrer .

Ein junger , cautionsfähiger Mann sucht Stelle als Kasse

bote oder sonstigen Vertrauensposten . Näh . Exped . 12
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perfekte Plätte -

Rur erste Kräfte

in der Exped . d . Bl .

13791

( Fcpt . 179/1 .)

Wir suchen zum Frühjahr für unsere Buchhandlung einen
jungen Mann aus guter Familie unter günstigen Bedingungen U
als Lehrling .

Moritz & Munzel ( J . Moritz ) ,
32 Wilhelmstraße 32 .

für,
ein großes Familien - Hütel . Nur solche , welche die~ "" ‘ aufweisen können , wollen Offerten unter

lohuänsprüche sub L . A . 222 an Haasen -

^ rden für dauernde Stellung zwei

xstNteN gegen hohen Lohn gesucht ,

polkn ihre Adresse sub H . E . 46

vicherlegen .

Eine erfahrene , tüchtige

Lehrlmgstette .
Für einen mit den nöthigen Vorkenntnissen versehenen Jungen

ist per Ostern eine Lehrlingstelle vacant bei
Gottfr . Herrmann , Tuchhandlung . 13642

Für eine hiesige Verlags - Buchhandlung wird ein F
Lehrling mit guten Schulkenntniffeu unter günstigen H
Bedingungen gesucht . MH . Oranienstraße 25 , P . 13406 i

Krankenpflegerin
mittleren Alters , welche gut empfohlen ist , nach
auswärts gesucht . Offerten bittet man unter

Chiffre Z . 5168 an Herr « Rudolf

Masse in Frankfurt a . M . zu richten . 62

ßpClIphf eine im Schneidern und Frisireu perfeete
UüoUUall Kammerjnngfer . Beste Zeugnisse er¬

forderlich. MH . Exped . 13645
Eine junge , nnabh . Frau oder älteres Mädchen kann 2 Monate

Beschäftigung erhalten Röderstraße 33 , Hth . , 1 St . links . 13825
Eine ältere , in der Pflege ganz kleiner

Kinder erfahrene Kinderfrau oder zweite
Wärterin mit guten Zeugnissen auf einige

Monate gesucht Walkmühlstraße 33 , Parterre .
Für einen feinen Privathaushalt wird zum 1 . März oder

1. April d . I . eine tüchtige Haushälterin gesucht , die
perfect in der feinen Küche ist und mit der Wäsche Bescheid weiß .
Offerten unter Chiffre A . 8 . 96 an die Exped . d . Bl .

Gesucht wird vom 15 . Mai bis 15 . October eine 252

erste Hötel - Köchin

Herrschaftspersonal mit gute » Em -

pfehlungen findet Stellung durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergaffe 5 . 13636

Wochenschneider gesucht Dotzheimerstraße 20 , Vdh . 13753

Tüchtiger , selbstst . Schlossergehülfe
findet dauernde Arbeit bei

Heinrich Saueressig , Helenensiraße 9 . 13798
Ein tüchtiger Bau - Schreiner gesucht Helenensiraße 18 . 13816

auf dauernde Beschäftigung ge -
GkHl sucht Wellritzstraste 25 .
Junger , kräftiger Küferbursche gesucht . . Näh . Exped . 13750

Junge Mädchen können das Kleidermacheu unentgeldlich
kklttnen gr . Burgstraße 14 , DL 13546

Fräuleins können das Kochen billig erlernen bei

gtan
Kuhl , Taunusstraste 47 .

Nach Düsseldorf

stein & Vogler , Frankfurt a . M . , senden . ( II . 6658 .)
zum 15 . Februar eine perfeete

VJVy IWjl Köchin für einen kleinen , ruhigen
Haushalt . Gute Zeugnisse erforderlich . Näheres
C -xped . d . Bl . 13574

Gesucht ein gesetztes Mädchen , welches alle Hausarbeit
gründlich versteht und bei kleinen Kindern zuverlässig ist , Karl -
straße 29 , III . 13748

ein Hausmädchen gesetzten Alters ,
|3i $ ! welches das Nähen , Bügeln und
g st Servicen versteht , fotuie gute Zeugnisse besitzt .

sofort gefucht .
C . Buchner , Friedrichstraße 46 . 12560

Bernhard Fuchs , Marktstraße 34 . 13736
Ein junger Maim aus guter Familie , mit den nöthigen Schul -

kenntnissen , wird als Lehrling für die Manufactur - -
, Leinen - u .

Weißwaaren - Eeschäft per 1 . März oder 1 . April gesucht ; demselben
ist Gelegenheit geboten , sich in der doppelten Buchführung und allere
Comptoirarbeiten auszubilden . Off . unt . „ Merkur “ a . d . Exp . erb .

Für 1 . April eveut . auch Ostern wirb ein Lehrling gesucht .

W \ Hammer ,
13682

Drognen - und A ) laterialwaarenha « dlm »g .
Gin Leyrinnge »vird gesucht .

Edel ’sehe Buchdruckerei , Mühlgasse 2 .
Ein kräftiger Junge kann die Gärtnerei erlernen .

€ }. Wieser , Handelsgärtner ,
Platterstraße 64 . 13647

® n mit entsprechender Schulbildung per
1 . April gesucht .

Adolf Wild ,
Tapeten - Manufaetnr . 13804

Braver , zuverl . Junge mit schöner Schrift für hies .
Bureau gegen Vergütung sofort gesucht . MH . Exped . 13819

Ein kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
Näheres Expedition . 13773

Gin erfahrener , gut empfohlener

Krankenpfleger
wird zu einem alteren Herr « nach Offenbach a . M .
gesucht . Offerten zu richte » au Herrn Budolf
Messe , Frankfurt a . M . , unter der Chiffre
W . 5162 . 62

— Ein junger Laufbursche =

gesucht bei C . Schellenberg , Goldgasse 4 . 13815

iufi kochen kann , wird gesucht Kapellenstraste 39 . Guter
eitci roh « und freundliche Behandlung .
tek ® e sucht zum 15 . Februar ein reinliches , braves
tt W Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und bürgerlich

kochen kann , Adelhaidstraste 25 , I .
?iUm 12 . Februar wird ein Dienstmädchen gesucht . Näheres

128 » loschen 9 u . 11 Uhr kl . Burgstraße 9 im Uhrengeschäft . 13593
Inn tüchtiges , braves Mädchen , welches selbstständig kochen

& für alle Arbeit gesucht , ebenso ein erfahrenes , zuver -
W «sfiges Mädchen zu Kindern . Nur mit guten Zeugnissen* Wne mögen sich melden Langgasse 24 , 2 . Stock . 13671

- - zum 15 . Februar ein zuverlässiges , gutbezeuates
" '

(
Wn in eine stille Familie . Näh . Wörthstraße 1 , I . 13735

13w Int Mädchen , welches gründlich die Hausarbeit verrichtet , wird

<o « n
1 Faulbrunnenstraße 10 im Laden . 13757

1 “"! t,uln solides , sauberes Mädchen , welches alle Hausarbeit ver -

.Xr ' to ' r ^ Ü" 15 . Februar gesucht . Nur solche mit guten Zeug -
wollen sich melden Taunusstraße 39 , 1 . Etage . 13730

c iLiiS ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen findet sofort
. 5,Stellung Webergasse 16 , 1 Stiege . 13752
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A . Schellenberg ,

Kirchgasse 33 .

Piauo - Magazin (Verkauf und Methe ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik von

Jul . Blüthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . Ein¬

tausch gebrauchter Instrumente .

Musikalienhandlung nebst Leihinstitut .

Me Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikreqni
stten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zithern

und Ztthersaiten . Reparaturen . 108

Piano - Magazin $

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von

Carl Hand , Schiedmay er Söhne , Julius Feurich ,

G . Schlechten , Bud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und Stimmungen .

Alleiniger Vertreter

UKUA

iano » HagazinB
von R . Lipp & Sohn , Zeitter &

und anderen renomirten Fabriken .

H . Matthes jr
Cla viermacher

I ESBAD EN

Webergasse 4 .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . 253

TT C . Wolft ;
Kh “ ssc

Pianoforte - Handiung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Bechstein & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

HP Reparaturen werden bestens ausgeführt . M ,

Mehrjährige Garantie . 108

Pianoforte - Handiung » Sä

<
von Gustav Schulze .

Patent - Flügel und Pianinov
von Ed . Westermeyer in Berlin .

üjahrige Garantie mit bjähriger Stimmung .

Reparaturen . —

Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische

Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerbau , Kirchgasse 8 , 1 St .

Annahmestelle bei Carl Krause , Taunusstrabe 10 . 13592

hä

Heute Sonntag den 3 . Februar

im großen Saale zur „
Stadt Frankfurt

unter Mitwirkung der

Gebrüder W . Rucker ( Baritonist ) , J . Rücker (Humorist ,
und des „ Wiesbadener Cornet - Quartetts

“ .

Pianist Herr Berghof jun .

Anfang 8 Uhr 11 Minuten .

13619 Der Restaurateur H . Hehler .

8832

Verkauf

651bei

Thürschliesser

i
.

Frorath

in

Wiesbaden

sowie für

echte Spitzen etc

Appretur „
auf Heu

“
.

Wiesbaden ,

6 Langgasse 6 .

Kein Zuschlägen
Kein Ofienbleiben der Tbtlrenl

Selbitthätlge geräuschlose

W
.
SPINDLER

-__
'
______________________ y*

Von Autoritäten nnd Faohleutoo »ner -
Unnt *la vellbomeeestos und dauer -
bart . System . 20000 St . Im Gebrauch .

—— Zahlreich , behördliche Atteste . — '• __ __ __ __ __ __ _
Koetenir . Probeoeit . Keine Thürbescbidig .

2J *hreGlr *ntie . — Proapecte fr. gratis .

Kirchgasse 2c .

ff — • • I - •

Färberei

Waschanstalt
für

Tüll-
,

MbH- nid CretonneG- ardinen
,

1888 " Havana - Import
in großer Auswahl empfiehlt J . Stassen ,

13646 große Burgstrahe 1 «

Herrenstiesel ( Sohlen und Fleck ) Mk . 2 $

Damenstiefel ( Sohlen und Fleck ) Mk . 2 ."

Reparaturen und neue Arbeit billigst .

13315 W . Bücher , Schuhmacher , Schulgasse 9 .
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bei

agblatt - alender

Dombau - Lotterie .

von W . Bender Söhne , Stuttgart ,

W . Thomas
, 23 Webergasse 23 .

5 Pfennig das Stück
im Verlag Langgasse 27

NB . Bitte vorstehende Anzeige nicht mit Anpreisungen von anderer Seite zu
verwechseln . 281

Baarsehäfte aus Kalbleder -

von Franz Fischer , Offenburg i . B ,
Beste Fussbekleidung

für Bheunia - und Fussleidende ,
verhindern kalte Füsse und Druck __
an denselben , da die weichen Haare innen am
Leder erhalten sind . 8894

F . Kaessberger , Lederhandlung , Wiesbaden .
Atteste und Cataloge stehen auf Verlangen zu Diensten .

Neue ermässigte Preise
für

Prof . Dr . G . Jaeger
’

s echte Normal - Unterkleider

Miltner
insteu - MnMt ,

4 Langgaffe 4 ,
empfiehlt als Specialität Damen - und Herren -
Maskeu - Costümes und Domino ' s in
künstlerischer und geschmackvollster Ausführung von
einfachster bis pompösester Zusammenstellung . —

ßV Modelle führe stets am Lager . " VI Specialität
in Carneval - « nd Theater schmuck .
13363 Hochachtungsvoll Madame E . Bebak .

Ziehung bestimmt 21 . — 23 . Febr .
W Hauptgeldgewinne bb

Mk . 75,000 , 30,000,15,000 ,
2 ä 6000 , 5 ä 3000 , 12 ä 1500 etc .

Kleinster Gewinn Mk . 60 .
Original - Loose ä Mk . 3 .

D . Lewin
, Berlin C . ,

________ Spandauerbrücke 16 . (ä20/iB .) 61
■ BBBBBBBBI Porto und Liste 30 Pfg . saanaa

,
Möbel .

8

I 25 Friedrichstraße 25
’

stehen zum Verkaufe ausgestellt : eompl . franz . Ce?
e und deutsche Betten , Bettstelle « , Matratzen , 2* * Spiegel - und Bücherschränke , 1 - und 2thür .

® Kleiderschränke , Garnitur , Ehaiseslongues , « / .
div . Svpha ' s , Consoleu , Kommoden , Schreib - n

Ä und Nähtische , pol . , lack , und weihe Tische , X
*

. * Büffets , Spiegel , Wien . Sessel , Vertieows ,
Secretäre , pol . und lack . Waschkommoden **

Bund Nachttische , Küchenschränke , Stühle re . Z
und werden zu jedem anuehmbareu Gebote X ,
abaeaeben .

L 25 Friedrichstraße 25 . M
1

Möbel .

Spezialität ! !
Kinderkleider werden elegant , preiswürdig und

schnell angefertigt . Näh . Exped . 13604

Wiener Modes , Zahnstraßc 4,1 ,
rmvfiehlt sich den geehrten Damen in allen Putzarbeiten in
geschmackvoller Ausführung und zu billigen Preisen .

Tchlafzimmer - Eiurichtung ( neu ) , nutzb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503

Für Sie nahe « Ziehungen
empfehle 13777

Köln . Dom - Loose a 3 Mk . , Anth . ä l8/ « , ä 1 Mk .

Marienburger ( Geld - ) Loose a 3 Mk .

Wormser Loose a Mk . 210 , 10 Loose 20 Mk .

Hauptgewinne 30,000 , 10,000 , 5000 M . Baar .
Frankfurter Pferde - Loose a 3 Mk .

Wiesbad . ( Turn - Ges . ) Loose ä 1 Mk . , 11 St . 10 Mk .

Haupt - Debit de FaBlois . 20 Langgasse 20 .

Meine

große Masken - Garderobe
befindet sich dieses Jahr

45 " VI Kirchgasse W * 45 ,
zwischen Mauritiusplatz und Schulgasse ,

und empfehle in größter Auswahl Domino ' s ,
sowie Costüme für Damen und Herren

bei elegantester Ausstattung zum Verleihen und zum
Verkaufen . Billigste Preise .
13360 A . Gör lach .

kur Straße , Buhne , Balle , meist
2j (IUIlIlIIl UJLi Atlas und Seide , darunter ein

S (db aug bcr Renaissance
( Brocat ) , sowie Maskeu - Anzüge und schöne Perrücken billig
abzugeben Hermannstraße 2 , 1 . Etage . 13790
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Herrschaftshaus , tentirt freie Wohnung von 5 Ammern voll -

■ • I» « _____ a11 hATMitTPii nitTm mV . nPlIa

grüß . Landhaus , ausgestattet mit alle » modernen Einrichtungen ,

preisw . bei
d . Exped . 13462

13460

13298

13476

Michels
berg S8 .

13299

13587

Ha « s mit großem Weinkeller zu verkaufen .
Fr . Beilstein , Blerchstraße

Haus , für Weinhaudlung geeignet , zu verkaufen

Baumstuck , circa 21/ * Morgen groß , an der Bierstavter -

ftraße ( Baustellen ) wegzugshalber unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen . Unterhändler verbeten . _ Näh . Mainzerstratze 54 .

Eßlöffel und Gabeln aus Zinnstahl von 2 M . per Dtzd .

i, vorzügliche Messer billigst Hellmundstraße 41 , I . links .

sehr guter G

bei 20,000 3

Ich bitte um Aufgabe möblirter Villen , Etagen und

Zimmer . Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 13802

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,

VeÄcmfs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Äermiethung von Billen , Wohnungen und Geschaftslokaleu .

Fernsprech -Anfchluß 119 . 161

Angebote :

Adelhaidstraße 39 , II , sind 2 gut möbline Zimmer , einzeln

oder zusammen , zu vermiethen .

Sans mit Wirthschaft zu verkaufen . Anzahlung 15,000 Mk .
HauS MU

We
.

tx SJWlsf )erg 28 . 13297

Hau « in Mitte der Stadt mit großem Hofraum und Garten zu
V

verkaufen . Fr . Beilatein , Bleichstraße 7 .

Haus , als Hotel geeignet , zu verkaufen
"Kl irre SIL

1O »® vV -i * 'r ’

Offerten unter D . K . 16 an dre Exved . erbeten .

40,000 Mk . sind Anfangs April ans erste

theke auszuleiyen . Osterten unter W . G .

üne Mm . Geschäfts - u . Badrhällsn
guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Chr . Falter , kleine Burgstraße 7 . 12916

Rentables HauS , untere Webergasse , zu verkaufen

Fr . Beilstein , Blerchstraße 7 . 134/9

BauvlaU im Nerothal in der besten Lage unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . l
.
291 ^

Garten an der Sonnenbergerstraße , für Garnerer und

Milchkur eingerichtet , mit Wasserleitung und Remisen auf

längere Jahre zu vermiethen . Mh . Neugasse 3 . 12965

Als Zimmer - oder Steinyauerplatz , besonders aber für

Holz- und Kohlen -Lager , größeres Terrain an der Bieb -

richerstraße mit 2 Zufahrten , unmittelbar neben der nach

Schmalbach führenden Eisenbahn gelegen , auf längere Zeit

zu vermiethen . Näh . Neugasse 3 . ^ 2966

AAer am Rondell , circa 65 Ruthen , als Lagerplatz sehr -

billig zu verpachten . Näh . Exped . 12998

Ein Milchgeschäft mit Fuhrwerk ist preiswürdrg zu ver¬

kaufen .
'
Näh . Schulgasse 4 bei Maurer .

Ein gangbares Spezerei - Geschäft per 1 April zu v - nmethen

Offerten unter F . 1880 an dre Exped . d . Bl . erbeten . 13326
___ . ** e j rv-r. «V V< *—21— O U Cf.«« /Ü » aTF 1

Für Geschäftsleute
Doppelhaus mit Thorfahrt , Remise und Stallung , großem

Garten sür Lagerraum , an der Mainzerstraße , sowie em

Hans in schöner Lage mit Hinterhaus , renürl Wohnung mit

Werkstatt frei , zu verk . Fr . Beilstein , BIerchstraße ^
l3478

| Großes , rent . Geschäftshaus in prima Lage der Stadt , I

mit breiter Thorfahrt , Hofraum und .Hintergebäuden zu ■

verkaufen . Näheres bei August Koch , Agentur I

I für Liegenschaften , Langgasse 26 . Sprechstunden von 1

10 — 12 Uhr . 131 ) 43 I
Bille « , Wohn - « nd Geschäftshäuser mit sehr vortheil -

haften Kaufsbedingungen in großer Auswahl an Händen

Otto Engel , Jmmob .- Agent , Friedrichstraße 26 . 12026

xxxxxxxxxxx XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

, Gesuche :

Ein einfach möblirtes Zimmer für eine altere Dame gesuch

mit Pension im Preise von 50 — 60 Mark monatlich . Offerier

unter la . I >. 37 an die Exped . d . Bl . erbeten .

^ resiicllt
im Eentrum der Stadt 2 größere und 2 kleinere Helle Räume ,

Parterre , für ein Bau - Bureau . Gefällige schriftliche Offerten

abzugeben Friedrichstraße 44 , Parterre .

an die Gxped . d . Bl .

6 — 10,000 Mk . ( auch auf 2 . Hypotheke ) auszuleihen . Offerten

unter J . 90 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Hypotheken - Capitalien und Cesfiouen von Restkauf -

aeldern , sowie sonsttgen Forderungen vermittelt

lieh . Heubel , Leberberg 4 . 11433

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte

zu 4 und 41/ « °/o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günsttgsten

Bedinguugeri diirch Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 11261

g Immobilien - Agentur . x

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und lllcise - H
unfall -Berstcherung . 12910 J

Slxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Ein rentables Haus wird bei 10,000 Mk . Anzahlung zu

A « verkauien .

erster Hand preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 13407

in feiner Wohnlage der Stadt g
I Haus mit Garten 3U mäßigem Preis unter I

I gürfftigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei
9

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,

| 12230 Langgasse 26 , Eingang Kirchhofsgasse 2 . g

großem GarterUBauterrain ) zu verkaufen . Näh .

bei E . Weitz , Michelsberg 28 . 13295

OIXBa an der Parkstraße gelegen , Verhältnisse halber

- r > ma , SSSA 55 . 15606

Gesch ^ ha - s ,
28 . 13896

Mitte der Stadt ist ein kl . Haus , worin 2 Geschäfte mit günstigem

Erfolg betrieben werden , zu verkaufen bei
kleine Burasrraße 7 . 13218

bel . Haus m . Hinterg . u . gr . Hofe

ff. zu verk . Vrzl . für jeden Geschäfts -

u . C . C . 60 a . d . Exped . 13461
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I Marktftraße - Ecke , ist die
f 1 . Etage zu vermiethen . Näh .

No . 10 . 13508

Adlerstraße 13 in meinem neuerbauten Hinterhaus sind noch
Wohnungen von 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu Der «
miethen . Karl Eichhorn . 12958

Adolphstraße 8 , Part . , ist ein schön möbl . Zimmer zu vm . 13644
Bahnhofstraße 18 , 1 St . , ein möbl . Zimmer zu Denn . 13100
Große Burgstraße 7 , 2 . Etage , Sonnenseite , ist eine ab¬

geschloffene Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , Küche , Speise¬
kammer , Waschküche , Trockenspeicher , 2 Mansarden , 2 Kellern
zum 1 . April zu vermiethen . Näh . Theaterplatz 1 . 12956

Emserstraße 19 Mansard - Wohnung auf sofort zu vermiethen .
Verlängerte Friedrichstraße , Neubau , sind Ende März

hübsche Wohnungen , der Neuzeit entsprechend , von 3 Zimmern
und allem Zubehör , sowie eine Frontspitz - Wohnung von 2 oder
3 Zimmern preiswürdig zu vermiethen . 10115

Geisbergstrasse 26 L SÄ

Metzgergasse 18 ein Zimmer nebst kl . Küche zu Derrn . 13626
Nerostraße 9 eine möblirte Mansarde zu Dermiethen . 13661
Rerostraße 10 schöne abgeschlossene Wohnung , 3 Zimmer und

Küche , Sterbefalls - wegen auf gleich zu vermiethen . 9855
Platt erstraße 40 bei Kaufmann Weil ist eine freundliche

Wohnung , 2 Zimmer und gr . Küche , auf 1 . April zu Derrn . 12967

Schlichterstrasse 15
ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , mit Balkon , Küche nebst

2 Mansarden , 2 Keller , per April c . zu Dermiethen . An¬
zusehen Dienstags , Mittwochs , Freitags zwischen 12 und
2 Uhr . Näh . Thorfahrt rechts . 12231

Sie in g ässe 35 ist ein Dachstübchen zu Dermiethen . 11842

Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof “

)
tlt die Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 9 Zim¬

mern , Küche und Zubehör , per 1 . Avril zu vermiethen . 12924
Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof "

, ist eine Wohnung in der
zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
1 . April d . I . zu vermiethen . 12521

Taunusstraße 32 auf gleich 3 möbl . Zimmer zu vermiethen .
Taunusstraße 47 sind 3 nnmöblirte Parterre - Zimmer event .

mit Pension per 1 . April zu vermiethen bei Fran Kuhl .
Ecke der Taunus - und Röderstraße ist ein schön mö -

blirtes Zimmer nach der Straße zu vermiethen . Zu erfragen
Taunusstraße 45 im Laden . 13821

Walramstraße 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche
auf 1 . April zu Derrn . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 12056

Walramstraße 9 , Borderh . 1 St . , ist eine sehr schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 11070

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche rind Mansarden , per
1 . April d . I . zu Herrn . Näh . Webergasse 12 . 12520

Weilstraße 8 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör auf 1 . April
zu Dermiethen . Näheres Parterre bis 2 Uhr Nachmittags . 13066

Wellritzstraße 5 ist ein Giebelzimmer zu Dermiethen . Näh .
in der Werkstätte . 13570

Wörthstraße 10 , Bel - Etage , sind 2 ineinandergehende Zimmer
mit separatem Eingang auf 1 . April zu Dermiethen ( auf Wunsch
auch möblirt ) . Daselbst eine schöne Dogge zu Derkaufe » . 13116

Parterre - Wohnung der in großem Garten gelegenen
Billa Jdsteinerwcg 3 ( Geisberg ) wird in Folge Ver¬
setzung des Herrn Mielhers frei . Großer Balkon , separater
Eingang , 6 große , ventllirte Zimmer , Bade - Cabinet , große
Küche , große Speisekammer , diDerse Keller und Mansarden , sowie
Kohlenaufzug , Gas - , Wasser - und electrische Schellenleitung .
5 bis 10 Minuten Dom Kochbrunneu , Theater und Curhaus
entfernt . Frei , schön und gesund gelegen , Mheres daselbst
^ tachuistigge Don 2 — 4 Uhr . 11159

■

13643

mit großem Garten , enthaltend 7 Zimmer nebst Diener¬
wohnung und sonstigem Zubehör , in ges . , schönem Stadttheil ,rst preisw . zu Perm . Näh . bei Otto Engel , Friedlichste . 26 . 13139

Gymnasiasten
finde » gute Pension und Aufsicht . Näh . Exped .

Villa Liebenburg "
, Sonnend . Promenaden -

weg , tottb zum 1 . April die eleg . , unmöbl .
Bel - Etage , 6 — 8 Zimmer , .Küche re . , frei .
Gesundeste Lage , großer , schattiger Garten ,
Stallung auf Wunsch . Nah . daselbst oder bei
Herrn Chr . Glücklich , Nerostraße 6 . 12283

Eine kleine Wohnung , 1 Stiege hoch , ist auf 1 . April zu Der¬
miethen Röderstraße 15 .

Ein schön . , leeres Dachzimmer sof . zu vm . Schwalbacherstr . 43 I 9442
Eine große Mansarde zu vermiethen Taunusstraße 38 . 11374
Möblrrt 2 Zimmer 24 Mk ., auch einzeln , Langgasse 6 , II . 13124
2 Zimmer , möbl . ob . unmöbl ., billig zu Derrn . Wellritzstr . 26 , II . 12018
Schön möbl . Wohn - und Schlafzimmer auf gleich zu

vermrethen Loursenstraße 43 , 1 St . 12647
Schön möbl . Zimmer zu vm . Rheinstraße 20 , Stb . , b . Klein 10142
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part , rechts 12779
Möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 10 , 2 St . l . 12857

.
' "

.
öblirtes Parterrezimmer zu vermiethen

Faynstraße 13 . 1349s
Ern möbl . Zimmer zu Herrn . Marktstraße 12 , Hth . , 2 St r 13622
Ein schön möbl . Zimmer zu Derrn . Schwalbacherstr . 35 , 2 . Leitend
Ein elegant möbl . , großes Zimmer an eine Dame oder einen

älteren Herrn zu Dermiethen Oranienstraße 15 , Parterre .
möbl . Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 31 . 13331

Ern möbltrtes , schönes Zimmer mit zwei Betten und separatem
Eingang billig abzugeben Römerberg 8 , Vorderhaus 3 St I

Schön möMirtcü Zimmer ( gr . Schreibtisch ) sofort
zu vermrethen Albrechtstraße 7 , 1 . Etage links .

Ein kl . , möblirtes Zimmer zu Derrn . Langgasse 10 , 1 St 12994
Ein möblirtes Zimmer zu Dermiethen Frankenstraße 2 , 1 St
Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 10 , I . 13687
Zwei junge Leute finden schönes Logis Schachtstraße 9 d , II . 12049
Arbeiter erhält Logis Schwalbacherstraße 35 , 1 . Seitenb 12978
Reinl . Arbeiter erhalten Logis Helenenstraße 16 , Hth ., P 13446
Ein anst . Mann erh . reinl . Schlafstelle . N . Schwalbrstr . 37 Hth I
Ein solider Arbeiter erhält sofort Logis , auf Wunsch mit Kost

'

Adlerstraße 52 , 2 St . links .
Ein reinl . Arbeiter erh . Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 , 3 St . 12927

Der seither von den Herren B . Ganz & Comp . ,
Mainz , innegehabte Laden Tarruus -

stratze 9 ist auf 1 . Juli c . oder früher ander -
weit zu vermiethen . F . Wirth . 13442

ET ist zu vermiethen Kirch -
gaste 9 . 13417

8
.

* !! * Wohnung zu vermiethen
Adelhatdftraße 18 . 133ü

Taunnsstraße eilt großer Laden mit Comptoir ,
Magazm und schönem Weinkeller auf 1 . April 1889 zu ver¬
miethen . Näh . Exped . ( 0634

Bleichstraße 35 ist eine Werkstätte , auch als Lager¬
raum auf 1 . April zu Derrn . Näh . daselbst Hinterh . H . 12388

Zwei Weinkeller , auch getheilt,zu Derrn . Taunusstraße 38 . 12771
Nerostraße 18 ein großer Weinkeller zu vermiethen . 7507
Stall für ein Pferd zu vermiethen Mühlgasse 2 . 12585

Fremden - Pension

. . Villa Margaretha “

,
Garten st raße 10 . **fB |

4 Sonnenzimmer ( Bel - Etage , Südseite ) frei geworden . 7499



Ns . SV
Mieobadener Tagblatt .

Kette 21

MaJaci Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbetten in

illOUvOe u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234

„ Mann « her Kord .
"

Nach der Erzählung eines CapitänS .

Zn dem behaglichen Rauchzimmer eines der eleganten Schnell¬

dampfer , welche der Nordd . Lloyd in Bremen nach allen Welt¬

gegenden ausschickt , saßen wir Abends bei einer Punschbowle zu¬

sammen und machten uns die Zeit so kurz wie möglich . — Es

war auf der Fahrt von Buenos Ayres nach Bremen und em Jeder

freute sich , in wenigen Tagen die alte Heimath wieder zu sehen ?

— Draußen wehte eine steife , eisige November - Brise , welche die

Passagiere bis auf einen kleinen , seefesten Rest die Leiden der

Seekrankheit am Ende der Reise noch einmal tüchtig durchkosten ließ .

Wir fünf aber , alle schon vielgereiste Leute , hielten die Ohren

steif und tranken noch steiferen Grog dazu . Jeder von uns hatte

einige Erzählungen zum Besten gegeben ; soeben wmde die Pointe
einer Mikosch - Anekdote mit homerischem Gelächter begrüßt , als die

Thür sich aufthat und unser prächtiger alter Capitän hereintrat .

„ Hurrah , Capitän , wo geiht ? Steward noch ein Glas für

Herrn Capitän ! "

„ Dja , meine Herrens , wenn
' s denn emmal sem mntz , denn

man to .
"

Capitän X . , ein ausgezeichneter Seemann , noch enter von der

guten alten Schule , nahm in unserer Mitte Platz , wischte sich mit

seinem rothseidenen Taschentuch das Schneewasser von der Uniform

und zündete sich mit einem höflichen „ Die Herrens erlauben doch "

eine kurze Pfeife an . „ Steife Brise das . Mich wunnert man

blos , daß die Herrens » ich seekrank sind . Ja , Sie können wohl

lachen , hier ist
' s gemüthlich ; aber draußen auf der Brücke —

wir können man mit Mühe auf unseren Füßen stehen . Dscha ,

Dscha , is nix zu spaßen , meine Herren ; wir hätten beinah eben

einen Mann verloren ; eine Welle kam über und das Schiff holte

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬

lands , mit den neuesten , überhaupt

existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .

BBS igetes Lanaiäbriae Garantie , 8 ^ 8

$ 2* du l ? ais9 Mechaniker ,

2 Faulbrunnenstraße 2 .
10313 Eigene Reparatur - Werk st ätte .

Mer , - er hat sich man noch eben an die Reelinge festgehatten ,

„ 3ft

~
bentt ein Mann verloren , wenn er über Bord geht ,

$ err

„ Hinauf den großen Dampfern , dja . Wenn wir auch gleich

stoppen , das Schiff bleibt doch noch zehn Mmu en m Fahrt , mch

bis wir das Boot runter haben und wteder auf der Stelle sind

da ist er schon weg . Ich bin auch mal über Bord gewesen . "

„ Was , das müssen Sie erzählen , Capitän .

Dja , das is schon lange her . Das is nun wohl schon an

die 25 Jahre , da war ich noch Vollmatrose auf einem von den

Wätjen
'
schen Schiffen . „ Christine "

, hieß das Schtff , segelte gut .

Wir kamen mit Zucker von Portorico , hatten bis dahin ganz

schöne Reise gemacht , da kamen wir tit eine von diesen Wind -

stillen zwischen den Wendekreisen . Schon acht Tage hatten wir

so gelegen , am neunten kam so
' ne Handvoll Wmd , daß ww s»

einen anderthalb Knoten machen konnten . Na , die Zen wurde

denn nach besten Kräften ausgenutzt , das Schiff überholt ,

gestrichen 2c. Ich mußte denn auch mit dran an das Streiche «.

Eines schönen Nachmittags saß ich hinten am Heck und malte

. all '
, was ich malen konnte , ich wurde so müde , m meiner Schlinge

dicht über dem Wasser zu sitzen , mein großer Farbentopf wollte

auch gar nicht leer werden . Da fiel mein Blick auf die offen -

stehende Luke der Proviantkammer mit ihrem Reichthum an

Schinken und Würsten , Cognac und Weinflaschen . Donnerwetter ,

denk ich , wie kommst Du da rein ? Ich pinsele denn ja auch so »

bischen nach der Luke zu hin , mache meinen Farbetopf fest und

verschwinde im Proviantzimmer . Ich habe da noch gar nicht

lange gesessen und man erst so
' n ganz kleinen End Wurst ver ,

putzt , da hör ich mit einem Mal oben schreien : „ Mann über

Bord ! " Ich will schon aus meiner Luke raus , ba
, hör ich noch

zur rechten Zeit , daß ich der Mann über Bord selbst bin . —

Der Alte hat da mal runter gesehen , wie weit ich bin , und da

ist denn noch mein Farbtopf , aber ich bin ' er nich mehr . Na bte

Christine
"

, die wird auch beigedreht , Boot ausgesetzt , Jungen

in ' nen Blast , aber kein Matrose in Sicht . Das Boot kommt

zurück und meldet : „ Nichts gefunden ! " Ich höre , wie die oben

sich noch unterhalten , wie das nur gekommen sei : Dja , sagte der

Alte , der ist aus der Schlinge gefallen , hat sich gewiß den Kopf

auf das Ruder geschlagen und da ist er gleich weggewesem

Schade d ' rum , war ein ganz fixer Bengel , dumme Streiche im

Kops , aber ich mochte ihn wohl leiden . Na , denn wollen wir

mal Schicht machen Leute . — Ach Herr Capitän , bat smeckt
^

uns

hüte doch nich . — Bald mar oben Alles wieder still , das Schiff

lag wieder vor ' n Wind und segelte langsam der Stelle zu , wo

man mein Fehlen zuerst bemerkt hatte . Ich stecke jetzt schnell tn

jeden Stiefel eine Flasche Cognac , klettere zu meiner Farben¬

pütze und stecke die beiden Flaschen in die Farbe . Dann lasse ich

mich an meiner Leine , die ich an einem Ende losknote , langsam
bis auf den Wasserspiegel gleiten , lasse die Schlinge los , schwimme
ein paar Züge neben dem Schiffe her und fange dann an , ganz

mörderlich zu schreien . Sofort läuft Alles wieder nach oben rem

in die Böte und in 10 Minuten hatten sie mich glücklich raus -

aeholt . Ich that denn ja auch ganz ab , konnte erst gar nix mehr

sagen , bis mir der Alte ein paar Glas von seinem beste »

Genever eiirgegossen hatte . Wie ich denn wieder zu mir kam ,

gina denn ja auch das Fragen an . Ich erzählte dem Men frisch

weg , die Schlinge sei losgegangen und ich herabgestürzt . Ich hätte

geschrien , aber Niemand habe mich gehört , da die Leute alle vorne

gewesen seien . Dann habe ich gesehen , wie das Schiff beigedrehl

habe , das Boot ausgesetzt sei , wäre aber schon zu schwach gewesen ,

um noch zu rufen . Dann sei die „ Christine
" wieder gerade aut

mich zugesegelt , und ich habe neue Hoffnung bekommen . Wie das

Schiff mir
'
ganz nahe war , hätte ich wieder geschrien und da bi «

ich . Junge , Junge , sagte der Mte , kannst Du schwimmen , zwei -

undnebalbe Stunde im Wasser , komm , nimm noch en Schluß

Das müssen wir in ' s Journal eintragen . Das wurde denn au «

eingetragen , wortgetreu , und ich mußte meinen Namen dabeisetzc «.

Ms es dunkel geworben war , holte ich meinen Farbenlopf um

brachte die zwei Flaschen Cognac in Sicherheit . In der nächste »

Zeit wurde ich denn auch als etwas schwach behandelt und dun «

nur leichte Arbeit thun . Ja , meine Herren , jetzt muß ich ava

wieder auf die Brücke .
" (Weser - Ztg .)

Palmblatt - Fächer
in verschiedenen Größen .

! Bunte Rohr - Fächer zu 25 und

30 Pf . das Stück .
Makart - Bouquets in verschiedenen

Größen von 50 Pf . an bis 10 Mk . vorräthig .

NB . Alte Makart -Bouquets werden

sauber gereinigt und umgebunden .

M . Heisswolf , Blumenhalle ,

13254
______________

37 Friedrichstraße 37 .
__________

Ich empfehle zu billigste » Preisen eine neu ; Sendung

Kinderwagen , Sessel und Blumentische , sowte alle

Korbwaaren billigst .

" « “ » » norm Ackermann
Korb - und



Sacker - Genossenschaft ^?
Ordentliche General - Versammlung j

Dienstag den 5 . Februar a . « . Vormittags
11 Uhr im „ Hotel Rhein fels “

, vormals „ Hotel

Trinthammer “
, Mühlgasse 3 ( hinteres Sälchen ) .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht .

2 ) Kassenbericht und Wahl der Rechnungsprüfer .

13
) Neuwahl des Vorstandes und der Commissionen .

4 ) Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Um allseitiges Pünktliches Erscheinen bittet

13880 Der Vorstand . A

t - -

W

DNlW

Gänzlicher totianl
in

Uhren
,

tiold - und Silberwaaren
znm Einkanfepreis

im Laden

9 Schulgasse 9 .

♦ J
♦ Links am II Innfl - Wwe . , links am ♦
♦ neuen Friedhof , v . eJ UI1A II = = neuen Friedhof .

*

♦ empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ♦

| fertiger Monumente |
* in bestem und schönstem Material , als : ♦

♦ Syenit , schwedischem und belgischem Granit ,
*

♦ earr . Marmor und Sandstein . *

♦ Gewöhnliche Einfassungen und Gitter stets
*

♦ zum Setzen bereit . X
♦ Bestellungen für größere Monumente und X
♦ Einfassungen aus Syenit und schwedischem ♦
*

Granit erbitte baldigst . Dieselben erfordern gewöhn - X
X lich 3 Monate Lieferzeit . 12995 X

IW * * Warnung ! ‘ * ^ 5 $
Ich warne hiermit wiederholt , auf meinen 'Namen

Etwas zu leihen , noch zu borgen , indem ick für Nichts hafte ,
als was ich persönlich eingchc .

Peter Krehmanh , Schriftsetzer .

l , 3 . SrUage zum Mresvadener Tagvlatt .
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M 29 . Sonntag den 3 . Fedruar

Holzversteigerunge »

in der Oberförsterei Chausfeehaus .

Es werden versteigert :

I . Am Montag de » 11 . Februar e . in den Distrikten

„ SS Tannenstück "
, „ 40 Großesuder " und „ 45 Katzen¬

lohe
" :

Fichten ( Rothtannen ) : 400 Stämme , 9 — 23 Meter lang ,
11 - 30 Ctm . stark .

600 Stangen I . Classe , 930 Stangen
II . Cl . u . 700 Stangen HI . Cl .

Weitztannen : 68 Stämme , 9 — 20Mtr . lg . , 11 — 25Ctm . stark .

Zusammenkunft : Morgens 10 Uhr bei dem Aussichtsthurm
„Hohewurzel

"
.

II . Am Dienstag den IS . Februar e . in den Distrikten

„ 28 Hangenstein " und „ 31 Kändelbornshaag " :

Buchen : 150 Rm . Knüppel und 90 Hundert meistens Plänter -
wellen .

Zusammenkunft im „ Kändelbornshaag "
auf dem neuen vom

Köhlerhäuschen nach dem Kändelborn führenden Wege .
Credit bis 1 . September 1889 .

Forsthaus Chausseehaus , den 1 . Febr . 1889 . Der Oberförster .
85 Eulner .

Holzversteigerung .

Mittwoch den 6 . Februar c . , Vormittags 10 Uhr
« « fangend , kommen in dem Neuhofer Gemeindewalddistrikt
„ Kalteborn "

89 eichene Stämme und Stangen von 8,30 Fstm . , 1
49 birkene „ „ „ „ 5,84 „ f

28er ^ ° l3 '

40 Rm . buchene und 71 Rm . Weichholz -Knüppel ,
1050 Stück buchene und 1950 Stück Weichholz - Wellen , sowie

135 Lüste Pflanzen reifer

zur Versteigerung .
Das Gehölz ist guter Qualität und lagert auf guter Abfahrt

am Seelbacherweg .
'Reuhof , den 1 . Februar 1889 . Der Bürgermeister .

402 Gro s .

Zither - Verein . A
Heute Sonntag :

*1- grosse karnevalistische .

hamen - Sitznng JÄji
ben oberen Sälen des Soult

’schen Saalbaues , „ Mainzer
Bierhalle "

, Mauergasse 4 .

Einzug des Hohen Rathes um 8 Uhr 31 Minuten .
Freunde und Gönner des Vereins sind höflichst eingeladen . 112

a 48 Mark
toerben complete Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
«»d solid von mir angefertigt .

Jean Reuf
, Herreiischneider ,

Schwalbacherstraße IS , Part .
Durch directen Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Laden -

* s«the und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,
wen completen Herren -Anzug nach Maaß zu obigem Preise

^ liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . Reichhaltiges< a8er in deutschen und ertglischen Stoffen . 13890

1889 .
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Statuten , Mitglieder - Verzeichnisse ,

Stimmzettel , Diplome , Concert - und

Ball - Karten ,

Tanz - Karten ,

Concert - Programme und - Plakate ,

Loose , Controle - Marken , Nummern ,

pF - 17 Bheinstrasse 17 .

Heute Abend :

Ochsenschwanzsuppe ,

Kalbstopf en tortue ,

Bmnsteak bemaise
— in und äusser dem Hause . -----

Jean Oertenhcyer ,

Kestauratenr .

Alle
fiir Vereine und Gesellschaften :

Hühner - Zucht !
Einige schöne , junge Hahnen vom vorigen Jahr abzngeben

Sonnenbergerstrahe 53 .

IW - Morgen Montag - W
Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags von2 — SUH

werden in dem Sause Rheinstraße 20 die Möbel aus m

Zimmern und Küche zu sehr billigem Preise abgegeben . Es fi»

dies : 1 Plüschgarnitur , bestehend aus Sopha , 6 Sesseln , 1 do . i

Fantasie , 2 sehr schöne Schlafzimmer - Einrichtungen , Spiegelschränl
_ _

Verticows , Bücherschrank , Secretär , 1 Divan mit 2 Sesseln , 2 Spieß HHH

mit Trumeaux , 1 schöner Schreibtisch , prachtv . Gemälde , Consolr

einzelne Sessel , große 2 thür . Kleiderschränke , große Betten , Itho

Schränke , 1 gr . Küchenschrank , 1 Anrichte , Reale , Kanape ' s , Lamp «

Lüster , 1 dreith . Brandkiste , 1 Waschmaschine ( Patent , noch ga

neu Tische , 6 schöne Barockftühle , Klapptische , 4 Fenster Vorhän «

Spiegel , 12 Speisezimmer - Stühle in Eichen , Kinderwagen , Regt

lator Standuhren , Toilettenspiegel , Kommoden , einzelnes Bettw «

Gesindebetten , Ausziehtische ; ferner noch verschiedene Teppiche , °

stehend in 2 echten , mit der Sand geknüpften Smyrna - Teppich

4 Meter lang , 3 Meter breit , 4 Stück echte Axminster , Gr

Billig zu verkaufen
ein sehr gutes Barock - Sopha , 1 fast neuer Küche

schrank mit Glasaufsatz , 1 gutes , vollständiges Be

mit Sprnngrahme und Roßhaarmatratze , 1 Gesindes
1 vicrschubl . Kommode in Nutzbaum , 2 gute , ovale 2H1

2 gute Console , 2 Nachttische , 2 Wirthstische , 1 Leder -Kaw

3 gute Spiegel , 1 Anrichte , verschiedene gute Bettstellen , eW |
Matratzen . Deckbetten u . s . w . Langgassc 22 , Hinterhalt 1|) r

Gallerie - und Küchenschränke , Secretäre , Verticows , Waschkommod «

mit und ohne Marmor , Kommoden , Eonsoleschränke , Nachttisch

Auszieh - , ovale , Antoinetten - und lackirte Tische , Garnituren

Sopha
' s , Spiegel , Teppiche , Stühle , Bettfedern , Daunen , Roßha «

und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kissen u . f -
,

Garantie zu verkaufen .

Beinerner , Atichelsberg 22 .

291 Eigene Werkstatte . \

Frische Anstern , feinste

Ostender Seezungen , Stein -

butten , Cabliau per Pfd . oO Pf . ,

__
^

Schellfische per Pfg . von 25 Pfg .

an Goldbntte « (Schollen ) , Idmandes per Pfd . Al Pfg . ,

Merlans , Petermännchen , Zander , Bratbuckinge ,

Kieler Bückinge rc . rc . empfiehlt
joh . Wolter . Ostender Fischhandlung , Neugasse 15 .

" " grafet ver Kumpf 25 und 30 Pfg . zu haben Steingasse 28L

Mehl . bLSandkartvsseiin35Pf . Friedrichstr . 14 . ^ 3591

Spruchtafeln ( Sinnsprüche )

w >- w
L 8che | | enberg

» Hof - Buchdruckerei ,

neu , uiupyuw /
s . w ., uq

* ;,u -!
■

P

1 Stiege Hoch .
__________________________ ___ ,

20 neue Mstbectfcufter und ein schöner Ofen zuv

kaufen Walramstraße 32 .

Sch . Harz . Kanarien u . Zuchtweibch . b . vl . z . Schwalbrstr . 27, .H^
Eine Grube guter Mist zu verkaufen Hochstraße 8 .

Eir

Neußl
sich «

Iriefi
niebei
"

ssst

sowie
Äh .

Bi

liÄe

Masken - Anzug ( elegante Elsässerin ) , zu verleihen

oder zu verkaufen große Burgstraße 7 , 1 . Etage .____
“

r I - neu , w . Wegz . für 120 Mk . , Emkp .

ykllWklkW 400 Mk . , zu verk . Schulberg 11 , Part .

"
Ein gut erhaltener Kinderwagen ( zum Liegen und Sitzen )

wird zu kaufen gefuchr . Wh . Exped . ____________

Mineral - and SiWaffer - Bäder

ÄL - 70

--- — — — — — —
Eine Parthie feine

Notenpulte
billig zu verkaufen
13894 Webergasfe 58 .
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U - . S » Expedition : Lauggasse N » . 27 . Heile 2T

2 ,
M

Jonas Schmidt und Frau , geb . Klas .

• 18883 Die trauernden Hinterbliebenen .

Mb

WK !

do . i

hränlt

» Uh !
s füll

Verwandle » und Bekannten die traurige Nachricht , daß
unser guter (Saite , Vater und Sohn , Wilhelm
Butzbach , Schlosser , nach 4 tägigem , schwerem
Krankenlager heute verschieden ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Elisabethe Butzbach , geb . Höhn .

. Die Beerdigung findet Montag Nachmittag
j

'» Ilhr vom Leichenhause aus statt .

Im Namen der trauernden Angehörigen :
Wilh . Fritz , Maurermeister .

Wiesbaden , den 31 . Januar 1889 .
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Todes - AWeige .
Hiermit die traurige Mittheilung , daß Herr Franz

Fischer , Milchhändler in Wallau , 44 Jahre alt , am
Freitag den 1 . Februar Abends 6 Uk,r nach kurzen , Leiden
gestorben ist .

Wallan , den 3 . Februar 1889 .
Die trauernden Hinterblteveneu .

| 9 ^ hdeerdigung
findet heute Sonntag Nachmittags

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten des Hernr Architekten
Richard Belger aus Brandenburg a . H . zur Nach -

richl , daß die Beerdigung desselben heute Souutag
Nachmittags 2/rllhr von dem Leichenhanse ans statt -

findet .

e uil
eibet ,
mode
-tisch,
itmq
Shaw

uni «

( wesucht
eine Villa von 8 — 12 Zimmern und Zubehör , mit erwas Warten ,

per bald oder event . später . Näh . bei
Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 13899

Verloren am Mittwoch 30 . Januar ein schwarzes Jet -
Armband ( Schlange mit Kopf ) , von der Elisabethenstraße
durch die Trinkhalle bis „ Hotel Rose "

. Abzugeben Nicolas -
sttaße 15 , Parterre .

Pince - nez verlöre « . Wegen Belohnung
«bzugeben Kapellenstraße 43 , 2 Tr .

Ei » armer Metzgerlehrling Waisenknabe ) hat gestern Morgen
tSamstag ) auf dem Wege von Moritzstraße 48 durch die Albrecht -
sir - ßc bis zur Gasfabrik 20 Mk . 59 Pfg . , welche in einer
Me waren , verloren . Der Finder wird gebeten , das Geld in
den Laden Moritzstraße 8 zu bringen .

Gefunden in der Langgasse ein Portemonnaie mit Inhalt .
Abzuholen Karlstraße 27 , 1 Stiege .

Zugelaufen junger , schwarzer Hund mit weißer
• ■Rr Brust Stiftstraße 3 , Seitenbau .

Todes - Nachricht .

Heute Nacht verschied nach langem ,
d

schwerem Leiden unsere innigstgeliebte
Frau , Mutter , Schwiegermutter und Gross - !
mutter , Schwester und Schwägerin ,

Wilhelmine Inefeli
,

geb . Birnbaum .

Wiesbaden , den 2 . Februar 1889 .

Im Namen der tranornden Hinterbliebenen : |
F . Knefeli .

Die Beerdigung findet morgen Montag i
Nachmittags 3 '/ » Uhr vom Sterbehause , I
Metzgergasse 24 , aus statt . 13871 I
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Die Geburt eines gesunden Jungen zeigen hiermit
;S futihocherfreut an

Hrirachs - Gesuch .

Eine junge , alleinstehende Dame , 26 Jahre alt , angenehmes
Aeußere , mit einem haaren Vermögen von 20,000 Mk . wünscht
sich auf diesem Wege zu verheirathen . Reflectirende wollen ihre
Briefe nebst Photographie postlagernd hier unter Chiffre A . Z . 20
uiederlegen . — Discretion Ehrensache .

tüchtiger Tapezirer empfiehlt sich im Tapeziren ,
sowie m Aufarberten vonMöbel in und außer dem Hause .
MH . Webergasse 50 , 3 Stiegen hoch .

___________________________
Di « reinliche Geschäftsleute erhalten guten , bnraer -

lichen Mittagstisch Metzgergasse 14 , 1 Stiege hoch .

int Preise von 70 — 100,000 Mk . ( womöglich mit Stallung oder
Garten ) zu kaufen gesucht . Gef . Offerten mit näherer Beschrei¬
bung unter Jl . 20 M . an die Expcd . d . Bl . erbeten . Ver¬
mittler verbeten . 13831

Kl . Haus mit Wirthschaftsraum , Mitte der Stadt , zu verkaufen .
<w . Blümer , Taunusstraße 55 . 13826

Reut . Haus , ganz in der Nähe des Kochbrunnens , ist unter guten
Bedingungen zu verkaufen durch Fr . Beilstein , Bleichste . 7 .

Neues Haus mit großem Weinkeller , circa 150 — 160 Stück
haltend , Faßüalle , Comptoir , preiswürdig zu verkaufen .

G . Blümer , Taunusstraße 55 . 13827
Haus mit Läden , gut rentircnb , in der Langgasse zu verkaufen .

€ L Blümer , Taunusstraßc 55 . 13828

Ein Kapitalist
welcher gesonn . ist , per gleich ob . später ein Kapital von

80 — 100,000 Mk . in hiesig . , vorz . feinsten Obj . mit 7 °/0
Berz . ohneRisico anzul . , erf . Näh . unl . I > . Sch . 100 a . d . Exp .

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Älleii Theilnehmenden die schmerzliche Mittheilung , daß
— üuser liebes , gutes Friedchen nach langem , schwerem
zu o eiben heute sanft dem Herrn entschlafen ist .
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Wiesbaden , den 1 . Februar 1889 .

Altdeutsche Bierstube “

, VHochachtungsvoll

13863

G
© @ @ © © © © © © © © @ @ © @ © @ © © @ © @ © @ @ ©

Färben

'
ÄEMlK .

©
©
G

werden zum Faconniren , Waschen und

5 angenommen und bestens besorgl .

Die neuesten Modelle zur gefl . Ansicht .

H . Denoel ,

Franz und Ernst Schellenberg ,

Firma : Gebrüder Schellenberg
Musikalien - und lustrumenren -Handlung ,

Pianoforte -Lager .

Heute : Militär - Frei - Concert .

Achtungsvoll Jos . Kraft .

©
©
©
©
©

zum Berkaus ausgestellt sind . zj
Ferd . Marx Nachf . , /

238 Auetionator & Sojator , Sb Kirchgasse Sflfc

Zum Rosenhain ,

Dotzheimerstraste 54 .
.

13888

Heute und jeden Sonntag von 4 Uhr ab Frei - Concert ,

wozu freundlichst einladet
________

Hermann Trog .

'
Alle Arten Stühle werden schnell und billig geflochten ,

reparin und polirt . Amerikanische Sitze stets vorräthig 6 « Karl

Kappes , Stuhlmacher , Schwalbachersttaße 25 , vis - ä -vis

Lew ^ aulbrunnen .
ld8b4

E von jetzt an unter der Firma

Bringe mein Lager

Wswcrscrtigtcr , transMMcr Herde
zu den billigsten Preisen ( auch auf Credit ) in empfehlende Gr

jnncnmg Friedrich Scherer in Erbenheim ,

18892
9

Eisenhandlung .
__

Karl Schäfer , Tapczircr ,

tzM - 5 Frankenstraste 5 ,

empfiehlt fertige Betten , sowie einzelne Theile derselben

Sopha ' s re . in bester Ausführung . 13897

M
to )
W
©

© von uns betriebene D
i Musikalien -

,
Instrumenten - und g

© Pianoforte - Handlung

Briettauben - Lüchter und Interessenten , welche sich «u

eiwmi Brieftauben - Club betheiligen wollen werden höflichst
ersucht , sich heute Abend von a Uhr ab tm Glublc . fii

Castellstraste 10 einzufinden . .

St Zum Karpfen ,

Täglich Fortsetzung des grosten
Preis - Keg eins .

, 25 werthvolle Preise !

Selbstgekelterter Aepfelwein ! Rem

? Weinc , Bier vom Fast empfiehlt
Louis Beinerner .

®
Hierdurch machen wir die ergebene Mittheilung, ©

© dass wir die bisher unter der Firma ©

1 A . Schellenberg ©

Schneider - Jnnnng .

Die erste ordentliche Monats -Versammlung find «

morgen Montag den 4 . Februar Abends Uhr

im Lokale der „ Stadt Frankfurt
" statt . ,

Der wichtigen Tagesordnung wegen ist allgemeine Betheiligung

erwünscht . Der Vorstand . 301

Ich offerier
ttt ganz austergewöhnlich billigen Preisen eine groß «

Parthie Möbel re . , als :

1 elegante Salongarnitur , 1 vollständige Schlafznmna

Einrichtung , Spiegelschränke , Schreibsecretäre , Herren - »

Damen - Schreibtische , Bücherschränke , Büffets viereckig '

ovale , Sopha - und Ausziehtische , alle Arten Stuhle , Wck

kommoden und Nachttische mit und ohne Marmorplatt »

Bettstellen in verschiedenen Facons mit und ohne SprM

federmatratzen , Roßhaar - und Seegrasmatratzen , Deckbett

und - Kissen , 1 - und 2thür . Berticows , GalleneschränM

Kommoden , 1 - und 2thür . , polirte und lackirte Kleidtt

schränke , Spiegel in allen Größen , Divans , Chaises - longu *

einzelne Sopha
' s , Küchenmöbel re . - c . ,

welche -in der Möbel - Halle \

13887 Strohhutsabrik , kl . Burgstraste 5 .

San * ie (i ) . Eberhardt , sTfic
Mefferwaarenfm ' ik ,

Specialttät in Gartenwerkzeugen ,

empfiehlt zur jetzigen Beschneidezeit sein unübertroffenes , grostes
Lager in :

Garteuscheere » 1

Gartenmesser . aller Arten ,

Oeulirmesser

Hoheuheimer Baumsägen ,

Mooskratzer zum Reinigen der Baumstämme ,

Raupen - und Heckenscheeren

in bester Qualität zu äusterst billigen Preßen .

MM » 200 Stück Garlenscheeren verschiedener älterer Diodelle

werden , um damit zu räumen , das Stück zu 2 Mark und 2 Mark

;50 Pfg . abgegeoen . " W *
__ ..

„
Jocus - Brüder “

.

Heute Sonntag den 3 . Februar

findet unsere

4 . Gala - Sitzung
sheim Schorsch in der Saalgasse26 statt , wozu

erqeoenä emtadet Ler große Rath mit bene klaane Füß

Auftreten des preisgekrönten Athleten vom Hochheimer Markt :

i© Oehrüder Schellenberg
Lg, in bisheriger Weise und nach erfolgtem Umbau unserer @

Localitäten in erweitertem Maassstabe fortführen werden . ©

M Wir bitten das bisher geschenkte Vertrauen uns ©

i© auch fernerhin bewahren zu wollen und werden wir ©

I© die uns beehrenden Kunden wie bisher in reellster W
"
Weise bedienen .
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g Moritz Herz &
TT Inhaber - 3158111 hllFQ ' Pr .Inhaber : Siegmund Hamburger

18886

vorzüglich (
sowie ganze

Ausführung
'

34 Friedrichstraße 34 .

Wir empfehlen zu reellen , billigen Preisen anerkannt

gearbeitete einzelne Kasten - und Polster - Möbel jeder Art ,

Privat - und Hotel - Einrichtungen einfachster bis zur reichsten
bei zweijähriger Garantie für jedes Stück .

Zeichnungen und Kostennlrerschlage .. .. - - - - -

werden bereitwilligst ertheilt .

Mnbel - jFnbrtk & Lager
von

Petei » lüöller ’
s Hedicinal - Dorsch - Leberthran .

13858

Ausgezeichnet auf 13

Ausstellungen stets allein mit
den höchsten Preisen .

Zuletzt Paris 1878 gegen 43
Concurrenten allein mit der

grossen goldenen Medaille .

tny
~ Man verlange ausdrücklich „ Möllers Thran61 .

In Wiesbaden zu haben in der Taunus - Apotheke .

Das Generaldäpot für Süddeutschland und die Schweiz : C . H . Burk , Stuttgart .

Ein reines Näturproduct zeichnet sich dadurch vor anderen Thransorten aus , dass derselbe nur aus den

frischen , ausgesuchten Lebern in den eigenen Fabriken an den Fangplätzen bereitet wird . Dieser sorgfältigen

Behandlung verdankt Möller ’s Thran seine blassgelbe , natürliche Farbe , den nicht unangenehmen Geschmack

und seine Leichtverdaulichkeit .

In Originalflaschen :

Vs Flasche Mk . 1, — ,
Vi „ „ 160 .

♦ Gesellschaft „
Amicitia “

. ♦

♦ Heute Sonntag den 3 . Februar ♦

!♦ auf der Bürger - Schützenhalle Hierselbst : ♦

* jey * L Große ♦

: lmmlijiisltze Danitn - Sitog ;
*

mit besonders reichhaltigem humoristischem Programm . g
r Anfang 5 Uhr . ♦

• Mitglieder , sowie Freunde der Gesellschaft sind bestens *
i «ingeladen . ♦

» Der närrische Rath . ♦

Neugasse 12 .

Ein Sopha und zwei Sessel , mit gepreßtem
Plüsch überzogen , sowie ein Kinderbett find

billig zu verkaufen . Fr . Schmitt , Tapezirer ,
13877

“ " *

Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Heute Abend Präeis 7 Uhr 11 Mi « ,

in dem elektrisch beleuchteten

Jfc großen „ Römer Saale "
:

Carnevalistische Abend-
mit darauffolgendem

Tanz ,

wozu wir unsere Mitglieder , deren Angehörige , sowie
Freunde « ud Gönner unserer Gesellschaft höflichst
einladen . I > US Comite .

Einzug des närrischen Comites präzis 7 Uhr 11 Min .
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Hurrah ! 5zurrah ! Hurrah !
Der Hoffnungstag ist da .
Denn unser lieber Hanzeklinger
Hat 38 Jahr dahinner ,
Deß macht ihm aber großen Spaß ,
D ' rum gibt er aach e forchtbar Faß ,
Den Tag sollst Du noch lang erleben
Und uns noch manches Fäßchen geben .
Dies wünschen Dir von Herzen bieder
Dir sämmtlich Deine

Jocus - Brüder .

Alle Arien Maschinen -Nähereien , sowie Anfertigung
ganzer Costüme werden in und außer dem Hause angenommen
von Marie Ebenig , Hellmundstraste 49 , Hth . , I . 13891

H Dante et Manzoni . H
M . le Prof . C . Bianciardi , de Florence , doime

ses Eectures Italiennes , avec explications , tous ♦♦
les Mardis ( la IHvina £ ;ommedia > et les £ £
Vendredis ( I Proinessi Sposi ) ä 3 ii «

*/2 ♦♦
♦♦ (p . m .) Europäischer Hof . Pour les billets

♦ » s ’adresser ä la Eibrairie Feller & Gecks . ♦ »

♦♦♦oottootooo *
Gründ ! . Unterricht im Englischen tvird von einer Dame ( Eng¬

länderin ) ertheilt . Näh . im „ Reisebureau
"

, Taunusstraße 7 . 13847

Ein Secundaner wünscht einem Schüler der niederen Classen
der Gymnasien Nachhülfestunden zu ertheilen . Näh . Exped . 13900

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

^ D/tei v ö t und CLxJxcid .

Personen , die sich anbieten :

Eine angehende Jungfer , welche perfect schneidert ,
sucht Stelle . Bescheidene Ansprüche , beste Re¬

ferenzen . Näh . Mainzerstraße 13 .
mit vorzügl . Zeugnissen als Bonne sucht

Stellung als solche . Zeugnisse und

Photographie zur gefl . Einsichtnahme in Bitter ’s Bureau ,
Taunusstraße 45 , Laden . 13895

Für die Lingerie eines Hotels sucht ein gesetztes Mädchen von

auswärts , welches mit der Behandlung der Wäsche vertraut , Stelle

für gleich oder später . Näh . Tannusstraße 45 , Laden . 13895

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Pützen ,
nimmt auch Monatstelle an . Näh . Karlstraße 3 , Dachlogis .

Ein durchaus tüchtiges , fleißiges Waschmädchen sucht auf gleich

Beschäftigung . Näh . Adlerstraße 52 , Parterre link ..
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . kl . Weberg . 11 , 4 . Stock .
Ein Mädchen aus guter Familie , welches nähen , bügeln und

auch sonstige Arbeit verrichten kann , sucht Stelle jetzt gleich oder

später . Näh . Schachtstraße 6 , Parterre .

Ein feineres Mädchen ,

welches perfect in Handarbeit ist , wünscht Stelle als

Zimmermädchen oder zu erwachsenen Kindern . Näh .

Sonnenbergerstraße 55 .
Eine in der Kinderpflege erfahrene Kinderfrau sucht Stelle auf

1 . März . Näh . Bictoriastraße 9 , 2 . Etage .
Ein im Kochen und in der Arbeit erfahrenes Müdichen mit guten

Zeugnissen sucht wegen Abreise der Herrschaft zum 15 . Februar
einen passenden Dienst . Näh . Emserstraße 61 , Part .

Ein tüchtiges Mädchen für alle Arbeit fucht auf

gleich Stelle . Näh . Hirschgraben 22 , 3 . Stock .

! & * * * fremdes Mädchen (Württembergerin ) , welches noch
’ö ' llt nicht hier gedient hat , sucht auf gleich Stelle als

Mädchen allein durch Müller ’
s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Zwei anständige Mädchen aus guter Familie
suchen Stellen , das eine als besseres Hausmädchen , das

andere als zweites Mädchen . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . Stock .
Ein junges Mädchen aifö besserer Familie , welches höhere Schule

besucht hat , sucht Stelle bei einer feinen Herrschaft als Bonne

nach auswärts . Näh . Louisenstraße 31 , Parterre 13881

ßiifFai Fräulein , zugleich im Serviren bestens empfohlen ,
DUTlür sucht Stelle . Näh bei

Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .
Ein anständ . »Mädchen » . Lande , das Kleider machen kann , s . Stelle

bei Kindern und kann gleich eintreten . Näh . Moritzstraße 23 , Hth .
Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und alle Haus¬

arbeit gründlich versteht , sucht für sofort Stelle . Näh . Hnim -

gartenstraße 18 , Part . , von 8 — 12 Uhr Vormittags .

II : ; 11 Al » tüchtig für gutbürgerl . Küche und Hausarbeit ,
lUttutllvIL hier fremd , sucht Stelle auf gleich . Näh . bei

Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Uofrenhofhm erhalten stets das beste Dienst -
81ül I dviml lüm personal jeder Branche durch

Fr . Wintermeyer , Häfnergafse 15 .

Correspondent
in der französischen , englischen , holländischen und italienischen
Sprache , auch firmer Buchhalter sucht sofort Beschäftigung als

Hotel - Buchhalter u . s . w ., auch als Privatsecretür einer oder

mehrerer Herrschaften oder Reisebegleiter . Gef . Offerten sub

E . F . 400 befördert die Expedition d . Bl .
Ein gewandter , zuverlässiger Diener , 30 Jahre

alt , mit guten Zeugnissen sucht zum 1 . März ander¬

weitige Stellung ; derselbe geht auch mit auf Reisen . Gef . Offerten
unter L . B . 930 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein im Kranken - Ausfahren zuverlässiger Mann wünscht die

Bedienung leidender Herren oder Damen zu übernehmen . Offerten
5 unter M . D . 54 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Personen , die gesucht werden :
'

Verkäuferin für ein feines Ausschnittgeschäft sucht
- Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 ( Laden ) . 13895
■ In ein Herrschaftshaus nach auswärts wird eine Schweizer -

- Bonne und ein besseres Hausmädchen , welches bügeln , nähen
* und serviren kann , gesucht . Persönl . Meldung bei betr . Herrschaft
‘

Montag Vormittag Uty Uhr mit Zeugnissen in Ritter
i Bureau , Tannusstraße 45 , Laden . 13895
‘ eine ganz perfekte Kammerjungfer , eine

$
* 5l l * ; 4 Beamten - oder Lehrerstochter als Stütze der

s Hausftau , französische Bonne , feinere Hausmädchen für hier ua »

i außerhalb , ebenso Köchinnen und Mädchen allein durch
Bitter

’
s Bureau , Taunusstraße 45 (Laden ) . 13895

{ Durchaus perfekte Büglerin und 1 tüchtige Wasch -

f frau gesucht Schwalbacherstra ße 51 . ,
i Eine selbstständige Waschfrau gesucht Wellritzstraße 26 .
- Monatmädchen gesucht Wörthstraße 16 , Parterre .
i Gesucht ein junges Monatmüdchen , über 20 tüchtige Mädchen

durcy Dornep
’s Bureau , Metzgergasse 14 .

Ein evangelisches Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann

und Hausarbeit übernimmt , rvird als Aushülfe für einige Monate

zum 16 . Februar gesucht . Näh . Erpcd . 13859

Gesucht zum 1 . März .

Eine perfekte , zuverlässige , gutempfohlene Köchin
findet ein gutes Daheim und hohen Lohn i » einer

feinen Familie von zwei Personen . Man melde

sich unter E . S . 47 in der Exped . d . Bl .

Eesucht für nach Frankfurt eine perfecte Köchin

und ein feineres Hausmädchen . Näh . Weilstraße 18 ,
2 . Stock , von Nachmittags 3 Uhr ab .

Eine tüchtige Kaffee - Köchin per 1 . Mai gesucht . Gehalt

30 Mk . Näh . Kirchgasse 20 , 2 .
'

Stock . Vormittags zu melde » .

Ein ev . Hausmädchen mit guten Zeug » , wird zum 1 . März

gesucht Wilheimstraße 15 , III . Zu melden Vorm . von l '
alO llfir an .

Gesucht ein gut empfohlenes , kräftiges Zimmermädchen Elisa -

bethenftraße 6 , Bel - Etage .
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W Ein braves Mädchen , das Liebe zu Kindern hat und alle
Hausarbeiten gründlich versteht , wird gesucht Dotzheimerstraße 9 ,
Hinterhaus , 1 St . 13851

Gesucht gegen hohen Lohn für hier und auswärts Mädchen ,
welche bürgerlich kochen können , solche zu einzelnen Damen ,
Haus » und Küchenmädchen und solche als Mädchen
allein durch Frau Schng , Kirchgasse 2b , Hinterhaus .

Ein fleißiges , reinliches Mädchen gesucht Emserstraße 29 .
Ein starkes Mädchen gesucht Moritzstraße 20 . 13852
Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut bürgerlich

kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht , wird für einen
Haushalt von 2 Personen zum 15 . Februar gesucht . Meldungen
zwischen 2 und 5 Uhr Nerothal 39 , Parterre .

Ein ordentliches Mädchen gesucht Stiftstraße 6 .
W Junges Mädchen auf gleich für Hausarbeit gesucht

Dotzheimerstraße 2 , 1 . Stock .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann und

etwas Hausarbeit verrichtet , wird in einen kleinen Haushalt auf den
15 . Febr . gesucht , Villa Adolpfsberg 3 , an der Taunusstraße . 13879

Tüchtiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , ge¬
sucht große Burgstraße 7 , 1 . Etage links . 13872

Für eine Familie von 3 Personen wird ein
Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht , welches
gutbürgerlich kochen kann und die Hausarbeit
.gründlich versteht . Eintritt 15 . Februar . Näh .

Nheinstraße 64 , 1 . Stock .
Ei « braves , reinliches Mädchen für Hausarbeit

und Wirthschaft gesucht Schachtstrafte 9 b .
Ein Mädchen für alle Hausarbeit wird gesucht

Dotzheimerftrafte 10 .
Gesucht 10 Alleinmädchen , feinbürgerl . Köchinnen , Hausmädchen ,

Hotelzimmermädchen , Haushälterin , tücht . Hausmädchen für feines
Herrschaftshaus durch das Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37,1 .
Gesucht ein tüchtiges Mädchen , welches Hausarbeit versteht , in

eine Metzgerei . Näh . Dotzheimerstraße 17 , Hinterhaus , Parterre .
Ein ord . Dienstmädchen sofort ges . Faulbrnnnenstr . 6 . 13885
Tüchtiges Mädchen gesucht Kapellenstraße 2 .
Gesucht 6 Herrschaftszimmermädchen , 3 Herrschaftsköchinnen ,

6 feitlbürgcrliche Köchinnen , 3 persecte Kammerjungfern , 1 seine
französische Bonne , 1 Haushälterin für Oeconomie , tüchtige Mädchen
für allein und 1 Kindergärtnerin durch das

_ _ _ __
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 13898
Ein junges , braves Mädchen wird gesucht im

Möbellager Michelsberg 22 . 291
Malergehülfen ges . A . Oehme , Rheinstr . 87 . 13878
Ein Schreiner zum Poliren gesucht Herrnmühlgasse 7 .
Ein Möbel - Schreiner gesucht Langgasse 23 .
Gesucht ein tüchtiger , gewandter Kellner .

'
Näh . bei

A . Wöll , Nerostraße 34 , Hinterhaus , Parterre .

Lehrling gesucht
mit guter Schulbildung und schöner Handschrift für das Bureau .
Eintritt an Ostern .

Wiesbadener Staniol - nnd Metall kapsel -Fabrik .
A . Flach . 13868

Für ein Droguen - und Ehemikalien - Geschäft in Mainz wird
« n Lehrling mit g . Schulkenntnissen gesucht . MH . Exp . 13842

Lehrjunge gesucht bei
Joh . Meyer , Maler , Adolphsallee 6 .

Gesucht 1 unverheiratheter Herrschaftsdiener und 1 zweiter
ll7jähr .) Diener mit guten Zeugnissen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 13898

Gesetzter Kellner mit Sprachkenntnissen für Hotel - Restaurant
sucht Bitter '

s Bureau . 13895

pHWi TOM >

Hausbursche gesucht
|

______
J . Bapp , Goldgasse 2 . 13893 I

Ein Knecht gesucht Moritzstraße 20 . 13853

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Eine Kleidermacherin sucht ein möbl . Zimmer mit
separatem Eingang . Offerten an G . Bamspott , Taperirer ,
Schwalbacherstraße 23 . 13875

Gesucht eine 1 . Etage , 7 Zimmer und Zubehör . Offerten mit
Preisangabe unter V . Z . 44 an die Exped . d . Bl . erbeten . 13876

Eine kinderl . Familie sucht zur Betreibung eines feineren , ganz
ruhigen Geschäftes eine Wohnung von ca . 3 — 4 Zimmern nebst
Zubehör , zu ebener Erde oder 1 Stiege hoch belegen , in guter
Geschäftslage der Stadt per 1 . April zu miethen . Gef . Offerten
unter A . 320 nebst Preisangabe an die Exped . d . Bl . 13889

Ladenlocal und ein Zimmer mit gutem Licht für Kunst¬
handlung in bester Lage , möglichst Wilhelmstraße oder deren Nähe ,
zu miethen gesucht . Offerten mit Preis - und Größenanaabe
unter „ Kunst “ an die Exped .

Eine Schmiede - Werkstätte wird zu miethen gesucht
Offerten unter E . K . 40 in der Exped . d . Bl . uiederzulcgen

Trockenspeicher in der Nähe des Kranzplatzes gesucht
Offerten unter „ Trockenspeicher " an die Exped .

Angebote :

Heleuenstraße 9 eine kleine Wohnung zu vermiethen . 13829
Hellmundstraße 32 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 13884

ÜEtitlME Z 1 (Ftflfip i,
'
t ein großes , schön möbl . Eck -

Ä , 1 . znnmer zu vermiethen . 13874
Nerostraße 82 ist im 1 . Stock , eine Wohnung , bestehend aus

3 Zimmern und Küche , auf 1 . April zu vermiethen . 13850
Taunusstraße 19,1 , zwei hübsche Zimmer billig zu vermiethen .

Taunusftrafte 38
eine schöne Parterre - Wohnung , 3 Zimmer und Zubehör ,

auf 1 . April zu vermiethen .
Walramstrafte 29 ( Seitenbau ) abgeschl . Wohnung , 2 Zimmer

Küche mit Wasserleitung , Closets , per 1 . April zu Derrn . 13835
Umzugshalber Wohnung zum 15 . Februar oder 1 . April zu ver¬

miethen Stiftstraße 40 im Hinterhause , 1 Stiege . Näheres
'

daselbst oder Nerothal 6 .
Ein Zimmer nebst kl . Küche zu vermiethen Metzgergasse 18 . 13882
Heizbare Mansarde zu Derrn . Schwalbacherstr . 51 . Näh . Parterre

Wto nMrte Stl - togt m 6 Ammern
zu vermiethen Frankfurterstrafte 16 .

Kleine , möblirtc Zimmer zu vermiethen Saalgasse 22 .
In der Nähe der Bahnh . 2 möbl . Zimm . z . v . N . E . 13832
Möbl . Zimmer mit Pension für 36 Mk . per Monat zu vermiethen

Metzgergasse 26 , Eingang auch v . d . Langgasse ; daselbst zwei
Mansarden , möblirt ober unmöblirt . 13834

Ein einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 2,1 Stg
Gut möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Pension Emferstr . 19 .
3 « slhönstcrEurlage vermiethen ein großes ,

möblirtes Balkonzimmer und 2 oder 3 uumöbltrtc
Mansard -Zimmer . Näh . Exped . 13838

Möbl . Zimmer zu verm . Adclhaidftrafte45 , II . 11608
Eins . möbl . Stübchen zu verm . Schwalbacherstraße 23 , Stb . l . , 1 St .
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 21 , 1 . Stock .
Ein möblirtes Parterrezimmer zu verm . Oranienstraße 8 . 13867
Ein feinmöblirtes Zinimer ist an ein anständiges Mädchen per

Monat für 9 Mk . auf gleich zu vermiethen Lehrstraße la .
Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Metzgergasse 27 , 2 St h
Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Webergasse 51 , 1 St . rechts
Ein reinl . Arbeiter erh . Logis Metzgergasse 25 . 13843
Arbeiter erhält Logis Schwalbacherstraße 29 , Hth ., 2 . Stock links
Ein reinl . Arbester erh . Kost und Logis Webergasse 44 , Hth . , 3 St .
Reinl . Mädchen erh . Schläfst . Röderstraße 19 , Seitenbau rechts
Ein anständiges Mädchen erhält Kost und Logis Frankenstr . li
Ein Laden mit Wohnung auf 1 . April zu Derrn . ; dasselbe kann

auch einzeln abgegeben werden . MH . Schachtstraße 15 . 13856
( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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schwach ,

bedeckt .

7 Uhr
Morgens .

- 167 .50
9 .57 - 9 .62

16 .15 - 16 .19
20 .29 - 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Ksmrtag

S . Februar 1889 .

Met - aral - gische Keobachtmrge »

der Stadt Wiesbaden .

2 Uhr
Nach « .

746,6
~

+ 10,5
7,9
84

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

G » « r s e .

ankfurt , den 1 . Februar 1889 .

746,6
+ 9,9

7,6
83

Fr
Geld .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten .....
20 Frcs .- Stücke „
Sovereigns . . „

ämveriales
. . „

ollarsinGold „

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Mgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )
♦ Die Barometerangaben

tägliche ,
Mittel .

7453
+ 10,0

73
85

9 Uhr
Abends .

742,6
+ 9,9

8 .0
88

S .W .
schwach ,

bedeckt .

2,3Nachts Regen ,

sind auf 0 ° C . reducirt .

Wechsel .
Amsterdam 168 .85 — 90 bz .
London 20 .395 - 400 bj .
Paris 8030 - 85 bj .
Wien 168 .80 bz.
Frankfurter Bank -Disconto 41/».
Reichsbank -Disconto 4 °/».
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Fahrten - Vlane
Hessische Lndwigsbahn .

Ankunft in Wiesbaden :

Richtung Frankfurt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :

Höchst. *♦ Nur vor»Niedern«
Nur von Eppstein .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg :

769 1053 2 ’ 1 75

ßM » Die heutige Nummer enthält 44 Seiten . - MI

* Nur von
houlcn . ***

Ankunft in Limburg :
929 117 455 8 ®

Abfahrt von Wiesbaden :

535 738 1112 3 635

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahu .

• Nur von • " Nur von Saftet
t Derbinduilg von Soven .

Abfahrt von Wiesbaden : 1

75 855* 1033 1057 145 230 414 , 774* 915 1115 1153 * 1232 2 « 554

510 75 83 »
» Nur HS Nüdesheim . ।

Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :

71 ll3 ( Haupt -Bahnhof ) 1218 *

227 46 6 ° 72s (Haupt -Bahn¬
hof ) 1029 * (Sonntags bis Nieberu -
tzaustn).
• Nur bis Höchst.

* Rur bis Diedrich. ♦* Nur dis « astet. I
t Verbindung nach Soden .

251 f 317* * 438f 528 &58* *

TSOf 8 <8f 10i «t

Rheinbahn .
Ankunft in Wiesbaden : 630 * 737 ** 1015 (Haupt -Bahn¬

hof ) in (Haupt -Bahnhof ) 145*

455 614 * * * 933

Eilniagev .

ZS -

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

| Ankunft in Wiesbaden :

76 956 1215 434 93

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 61/ » Uhr : „Der alte Dessauer “ . Montag :

Geschlossen . . . „ , . _ . . . .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphome - Concert . Abends

SUbr : Concert . Montag Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 8 Uhr : Siebente öffentliche Vorlesung des Herrn Schritt -

steiler Carl Steiler aus Wiesbaden .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends . .
Könialiche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

9
Kunst - Vereins ( im Museum ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,

Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Unr .

Könialiche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der

Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 4 Uhr

und Samstags von 11 — 1 Uhr .
Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens

Kaiserliches ^ degraphen - Amt (Rheinitrasee 19 ) ist ununterbrochen

SynagoRgeeOffSchelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bü। zum
Y 9

Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 Uhr .
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens / Uhr und

’
Nachmittags 41/ « Uhr geöffnet , Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis «um Eintritt

der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Termine .

Montag den 4 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten , auf die Änltchrung von W
Decksteinen bei Herrn Stadtmgemeur Richter . (S . Tgbl . 25 .)

Holz ^ rsteigerung im Ehrenbücher
^

Gemeindewald Distrikt „MehlbaM
'

No 15a 24 und 25 . ( S . XgbL 24 .) ■

Holzver
'
steigerung im Bremthaler Gemeindewald Distrikten 10b und 8

Hokvnstcigerung iin
'
Oberjösbaähcr Gemeindewald Distrikten „Sausteil

'

und „Ricker . (S . Tgbl . 26 .)

A « » r « g de » Livtlstands - Regifter »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 27 . Jan . : Eine unchel . T .,N . Caroline JofepD
Spbilla . — Am 31 . Jan . : Dem Gefangenen -Aufseher Fnedrich Sail »

' '
aufg ^ b ^ uti .

11'
Der

' °
Weicheitstcller Valentin Wilhelm Wahl es

Sünna , Kreises Dernbach , wohnh . , zu Hoerde Rcgteruugsbeztrks AM

berg , und Louise Caroline Amalte Apenbrmk aus Hombruch , Krem

Dorlnuind .
^

wohnh .
.

dÄ .n - r .
^ au . : Der Herrnschneidergehülfe Ged «

Deter Scuckel aus Heddesheim , Amts Weinhetm tm GrohherzogrM
Baden , wohnh . dahier , und Elisabeth Wilhelmine Phisivpine
Knapp ans Bissenberg , Kreises Wetzlar , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 31 . Jan . : Ottmar Julius , S . - es Lackir »

aebülfen Heinrich Kreis , alt 1 I . 8 M . 2 T . — Heinrich yrtebn »

Dtlbelm , S . des Maurers Wilhelm Fritz , alt 10 M . 6 T . — Otto , •

M sm »

Abfahrt von Wiesbaden :

« M* * « 40 740 + R** 85»+ 1040 * 7 * * 730f 815* * 99 + 10 ’6* 10 « +

1054 + 114 ’ 1211 + 1250 ** 2^ ** 11 ’3 1222 * * 19 + 147**

283+ 350 5 ** 540f 640+ 741 +
910 1020 * *

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :

824 12 ’- 350 727 | 913 126 344 816

Wrr « l» » de « ev Tagdtatt

No . 39 .

Nerri « » N » chmchte » .

Hernervefchnk « r « Wiesbaden . Bonn . 8 — 12 Uhr : Gewerbl . ^ ichnenschule .

Wiesbadener Gastno -chesekkschaft . Abends 6 Uhr : Tamkranzchen .

Männeraesana - Rerein . Nachmittags : Ausflug nach Btebrich -

Mannergesangverein „ Kikda " . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenknnn .

Zither - Aerein . Abends : Carnevalistische Damen -Sitzung .

Tarnevalvereiu „ H- latttröpp " . Abends : Herren - und Damen -schung .
■Batt der Kutscher Abends 8 Uhr in der „Kaiser -Halle .
üreisverein vom „ Rothen jueut “ für de « Aandkreis Wiesbaden .

°
Nachmittags 3 ’/> Uhr : Generalversammlung im Gasthause zur „ Stadt

Wiesbaden " in Biebrich -Mosbach .

Montag den 4 . Februar .

Sewerbeschuke in Wiesbaden . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen -

Zeichnenschule Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen -Zetchnenschule und

gewerbliche Mendschule . , . .
LlSreiner -S -nnnng . Abends : Gesellige Zusammenkuntt .

Abends 8 Ubr : Husammenknntt.
Äerein Wiesbadener Rikdhauer . Abends 8 ’/o Uhr : Versammlung ,

eiekells -hatt „ Wene Aidekio " . Abends 81/ » Uhr : Versammlung .

ruru -Rerei « . Abends 81/ » Uhr : Turnen der Manncr -Slbtheffung .

Männer - Turnverein . WendS von 8 — 10 Ahr : Fechten und SEurturuen .

Tnrn -Seselkschaft zuWiesbaden . Abends 8 - 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .

Aither ^ßlnb . Wende 8 ' / - Uhr : Probe .
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zu einer recht ertragreichen zu gestalten . Der Preis eines Looses beträgt nur
dO Pfg . teabcn werden angenommen und Loose abgegeben bei ftrau

» rn m n6Sfr ? »
® ° arrJ0 " ' rp ^ t*Pb2ber9ftra6e 29 und Frau RegierungsrathEmma Cuno , Albrechtstraße 37 .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

w - x * ^ qclrry - ^ onrert im Gurtzmike . Dieses Conccrt der -
mittclte uns die Bekanntschaft mit einer jungen , sehr talentvollen Pianistin,

^
deren Namen in der Concert -Umlchau seit einiger Zeit oft und in der
ehrendsten Weise Erwähnung geschieht . Neberall wo nur Fränlei »

Portuag . Am Freitag den 1 . Februar hielt der Secretär des
Deutlchcn Chrlstlechen Vereins jungcrManncr zuLondon ,
Herr W . Muller , im großen Saale des Vereinshauses , Platterstraßc Nr . 2
einen Vortrag über die „ Arbeit unter den Deutschen in London "

, zu dem
der h-estge Manner - und Jünglings -Verein "

eingeladen hatte . In er¬
greifender Wel,e schllderte Redner die Versuchungen , die der junge Mann
m London findet , und wies besonders auf das wüste Treiben der dortigen
deutschen Anarchisten hin . Der Verein ist bemüht , untere Landsleute auf
die Gefahren der Weltstadt aufmerksam zu machen und sie davor zu warnen
er unterhält dazu eine selbstgegründete „ Christliche Herberge " im Osten
und etil eigenes „Veremshaus mit Hospiz

" im Ccntrum der Stadt . Durch
allabendliche Veriammlungen erbaulichen und belehrenden Characters , durch
ein stets für jeben jungen Mann offen stehendes Lesezimmer mit reicher
Seetüre , durch Stellen - und Wohnungs -Nachweis und gewissenhafte Aus¬
kunft über Stadt - Verhältnisse sucht er seine Aufgabe , unseren Lands¬
leuten drüben zu dienen , gerecht zu werden . Gegenwärtig ist der Verein
der bisher auf die Opferwilligkeit der eigenen Mitglieder angewiesen war ,
genothigt , m seinem Vereinshaus ( im Centrum ) bauliche Verändernngeil
vorzunehmen , damit durch dies Haus unseren Landsleuten besser gedient
werde . Sie brauchen dazu 20,000 Mk . und wenden sich bei dieser Gelegen¬
heit mst Recht zur Mithülfe auch au das Heimathsland — sind es doch
untere Sohne , denen die Vereinsthätigkcit drüben zu Gute kommt . Eine
am Schluffe des Vortrages veranstaltete Collecte ist bereits für diesen
Zweck dem Redner überwiesen worden , auch hat sich Herr Pfarrer
Zlemendorff , Emserstraße 8 , freundlichst bereit erklärt , weitere Gaben
für den Londoner Verein resp . sein Vereinshaus in Empfang zu nehnien
und an dre rechte Adreffe zu übermitteln .

* D -r» Kaiser - Panorama , Friedrichstraße 16 , welches sich nach
? dhaften Zuspruchs erfreut , wird von heute Sonntag

? b '
® rÄC

" e ' emerRelsebilderund zwar „ Savoyen mit Besteigungdes Mont Blanc vorfuhren . Der Besucher sieht prachtvolle Gletstbei -
den Bassengletscher , das Chamounixt ^al , den Mont Blanc , die

Älanc : ,d
^ Mbntblanc -Bestetger , eine Gebirgsansicht vom Gipfel des Monr

Tonrift - nm - lt weithin bekannte Stauimburg der zuEltville wohnenden Grafen von Eltz an der Mosel ist in neuester steir
weitere Zierde bereichert ivorden , indem die bislang zu Eltville

=ds ^ othek nach Burg Eltz verbracht wurde . Den
Malog der zahlreichen Handschriften und alten Drucke besorgte der Ge¬
schichtsschreiber dieses edlen Ge,chlechts , Herr F . W . E . Roth dahier .

~

in?iipx . . . ■.0
n

, ladet seine sämrntlichen
Angehörige zu einer gemuchlichen Unterhaltung aufheute Abend 8 Uhr in sein Vereinslokal , Kirchgafle 20 , ein .

H
ixc ” ? humoristischen Conrrrt , welches heute Abend 8 Uhr

^ Dinulen m der „Stadt Frankfurt "
stattfindet , wird außer den HerrenGebrüder Rucker noch Herr Berghof jun . als Pianist mittoirren* Di - « ar -n - oal - Gesellschaft „ Spinner " hält heute im ® of -

te,“ c“ f humoristisches Eoncert ab . Morgen MontagUhr findet ebenfalls ein Conccrt statt , zu welchem verschiedeneMitglieder anderer Vereine ihre Mitwirkung zugesagt haben .
. .

* BfUK ' ve Uffel - HErr Briefträger WilhelmKrück hat sein Lantz
Hirschgraben 26 für 30,iÄ0Mk . an Herrn Schlosser Hermann Schöler
hier verkaufst — Herr Karl Stengel , Professor der Magie und Königspreuß . HoftKunstler , verkaufte fein Haus Hermannstraße 3 für 30,000 Mkan Herrn StuccateurA lexanderWeil hier . - Herr Rentner Fried ri ch
S ' W r . hat sem Haus Totzheimerstraße 11 für 72,000 Mst an HerrnFriedrich Beilstein hier verkauft .

- - Ki - estadt , 2 . Febr . Der hiesige „ Turn - Verein " wird amlO
^

Februar im « aale des „ Gasthauses zum Adler " einen Maskenball

* Düdeshkim , 1. Febr . Frau Hauptmann Bausch hier vermachteder hiesigen Gemeinde laut Vertrag em Capital von 16,000 Mk ., dessen
Zinsen nach ihrem Ableben dazu verwendet werden sollen ihr uiid ihres
verewigten Gemahls Grabdenkmal zu unterhalten und zu schützen , währendder Ueberschuß als Stiftung für würdige junge Leute bestimmt ist , welcheeni Handwerk erlernen wollen . - Das Legat der Schließmann 'schen
Atlftung im Betrage von 300 fl soll demnächst wieder mi unbescholwne
hiesige Piadchen , die sich berhelrathen wollen , vergeben werden und ist be¬reits zur Einreichung der bctr . Gefuche seitens der Gemeinde aufgcfordertiworoen . , a '

* tOb - ilahnstei » , 2 . Febr . Ein seltenes Mutterglück wurdeder Frau eines hier wohnenden Bahnbeamteii zu Theil . Dieselbe aenas
nämlich wie das „Krewblatt "

schreibt , dreier Knäblein , welche sich bester
^ rsiludhelt erfreuen . Wahrend 6er älteste der demnächstigen Vaterlands - !

Gewicht
'

vmi ^ UunE 3toc,tm T - S° 57 » Pfund wog , hat der jüngste ein

.. .
* Krankfnrt , 2 . Febr . Gestern Abend 6 Uhr wurde ein Dienst -

be,? -nVen WeserbahnhofeS von einem unbekanntenMamie angefaücn . Der Unbekminte faßte es von hinten um die Taille, !den Mund zu , durchsuchte die Manteltaschen und hielt dem '
Mädchen schließlich etwas unter die Nase , wodurch es betäubt tourbcJ

ha « k"U ___ im Innernbe § 2ßeferbabnf )of8 , der Regenmantel war aufgeknöpft und die Tasche , in
welcher ,ich em Portemonnaie mit ca . 5 Mark befunden , abgeschnitten .Von dem Räuber fehlt ehe Spur .

. , ,
* perfonali - « . Von den im vorgestern beendeten Examen pro mwiotorio

Ctto
^

Cbenaue von hier eme Pfarrstelle in Schupbach , Herr Fried -” ’ -s, - « r aus HeÄorn vorerst eine Vicarstelle in Nanrod vomL Aprils ab aber die Pfarrstelle in Neunkirchen bei Rennerod ,aus Marburg die Pfarrstelle in Oberauroff und HerrLudwig Weber von Neuhaus die Vicarstelle bei Herrn ProfessorMaurer in Herborn erhalten .
“ ' "

Lokales nnd Provimiellks .

9er Grmeindrratk hat in einer gestrigen außerordentlichen
vertraulichen Sitzung den städtischen Haushaltsplan für das
Rechnungsiahr 1889/90 endgiltig festgestellt . Derselbe wird nunmehr
gedruckt und dem Burger -Ausschuß zur Beschlußfassung unterbreitet werden .

a Das d - utfche Kospital - Prof - rt ttt Kanstbar . In Ruhe
und Behagen leben wir hier unter den Segnungen der Civilisation und
einer christlichen Cultur , und wenngleich der Erdenpilger nicht gerade auf
Rosen wandelt und ihm auf seiner Wanderschaft oft Dornen und Disteln
den miß verletzen so ist , er doch umgeben , gehoben und getragen , sobald
das Licht der Welt erblickt , durch Staat und Kirche , durch Or6nung u ..„
Gesittung , — Wohlthaten , die sich heilbringend bis in die feinsten Fasern
umercs Daseins erstrecken . Anders ist es drüben im schwarzen Erdtheil
Afrika wo Götzendienst , Raub und Mord , Sklavenhandel und Sklaven -
iagd jchon seit Jahrhunderten in grauenhafter Weise das gequälte Volk
« ackern und aufreiben . — Warum sind wir glücklich und jenes Volk uu -
glucklich, - wrr geschützt und gesegnet , Afrika preisgegeben der Willkür
und Grausamkeit wilder Horden « Diese Frage hat sich wie ein zwci -
Wtetbm Schwert emgebohrt in das europäische Bewußtsein : Kann man
nch ruhig seines Lebens freuen , während andere Völker unter dem Druck
namenloser Greuel seufzen ? Es hat sich bereits vor Jahren ein
T ? lonlal - Verein gebildet , geschützt von unserem hochverehrten Kaiser-Wilhelm , entwickelt und getragen durch die Opferwilligkeit vieler hoch -
nnmger Manner . Muthige Männer wagten es in das Innere Ost -Afrikas
nnzudriiigen und dort Colonien zu gründen ; eine Strecke Landes wurde
oem Hiccre entlang vom Sultan erworben in der Hoffnung , von diesen< afen aus der Civilisation , der Cultur und endlich dem Christenthum-sahn zu brechen . Es wäre dies auch sicher gelungen , wenn nicht die
!"^ « i Horden der arabischen Sklavenhalter sich widersetzt und mit un -
menfd;Itdjer Grausamkeit die Colonien aufgerieben hätten . Deutschland ,vnglanb , Portugal , Belgien und andere Länder nehmen regsten Antheil an
mö ". Kämpfen und unterstützen nach Kräften die Colonisten , deren nächstes
v *cl lst : dre Sklaverei zu bekämpfen . Das unglückliche Land liegt jetzt in

heißen , blutigen Gährungsprozeß , aus dem es seiner Zeit erlöst
befreit hervorgehen und in die Bahnen einer normalen , segensreichen

mtwickelung einlaufen wird . Was ist bei dieser Sachlage unsere spezielle
auwabe ? — Wir sind gebeten worden . Herz und Hand anfzuthnn , damit»> Sansibar durch Errichtung eines großen Krankenhauses
m „ ^ nn5cni )c5 Bedürfnis ; gestillt werde . Es erkranken nämlich die meisten
ömtoanbercr , sobald sie diesen fremden Boden betreten , am Klimasieber ,
hXk Kc hehcilt werden können , wenn ihnen die nöthige Pflege zu Theil
S , Jetzt liegen dort unsere deutschen Schiffe vor Anker , Kaufleute ,
MMe , Landwirthe , Matrosen , Leute aus allen Weltgegeuden würden die
> °hlthak eines Krankenhauses mit tiefstem Danke begrüßen . Wohl werden
tonmnlcrrxr «.

® tn.b \ ait die Wohlthätigkeit unablässig Forderungen gestellt ,oyl bestehen in der Heimath stets große Nothstände , die der Hilfe be -
ührr 'a ' TO r?

bcr
, c8 nicht in der heiligen Schrift „Laß ' Dein Brod

v ” 8 Wasser fahren , so wirst Du es finden auf lange Zeit " ? Aus
zum guten Werke ! Um das Angenehme mit dem Nützlichen zu ver -

bn*. ? ' beschlossen und genehmigt worden , im Regierungsbezirk Wies -
S ,

eme Lotterie zu veranstalten . An die stets hilfbereiten Frauen
UM " st der,Appell , durch Gaben jeder Art das humane Unter -

imen z» fordern , durch Abnahme und Vertrieb von Loosen die Lotterie
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Fre » tag ' S fünfaktiges Lustspiel , ,.2ie Brautfahrt oder Kunz von ba

Rosen "
, am 30 . Januar zum ersten Male in Frankfurt gegeben untre ,

nachdem am Nachmittag desselben Tages die erschütternde Kunde von bm

plötzlichen Ableben des Kronprinzen Rudolf von Oesterreich bekannt p
worden war . Das erwähnte Lustspiel nämlich war es , welches vom BM

thcater in Wien gelegentlich der Hochzeitsfeier des Kronprinzen Rud «!
als Festvorstellung gegeben wurde . — UebrigenS fand die erwähnte ,
fitrtct Reprise , trotz einer vorzüglichen Aufführung , nur eine sehr !«

* Unseren jüngsten Mitthelltmgen ...... , —
den Tenoristen , Herrn Theodor Wachtel , können wir ergänzend iw

tragen , daß der genannte Sänger setzt in Frankfurt a . M . sem »

ständigen Wohnsitz genommen hat . Herr Wachtel hat sich in Franks «

ein schönes Haus gekauft , wonach sich schließen laßt , daß er hier c«

dauerndes Heim sich gründete . Dem öffentlichen Leben , lelbst dem Besuch
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über den Senior der leb» ' taae u

Clotilde Kleeberg aufgetreten ist , in Berlin , Leipzig , in der

Schweiz re. , wußten die Zeitungen nur RühmenSwerthes zu berichten , und

so konnte man allerdings gespannt darauf sein , welchen Eindruck das Spiel

der jungen Künstlerin in einem dieser Concerte machen würde , hier , wo die

Vergleichung mit vielen anderen , die größten Repräsentanten des Instruments

nicht ausgeschlossen , so nahe liegt . In der That ist Frl . Clotilde Kleeberg

eine von den glücklichen Pianistinnen , welchen es erspart zu sein scheint ,

sich langsam und allmählig die Achtung und die Anerkennung des Publi¬

kums zu erringen : Der Eindruck ihres Auftretens , sowie Spiels ist ein so

durchaus freundlicher , gewinnender , daß wir keinen Zweifel hegen , dieselbe wird

gefallen , wo sie nur gastirt . Frl . Kleeberg scheint noch sehr jung zu sein , ihre

geistige Entwickelung liegt daher noch zum größten Theile vor ihr , vor¬

nehmlich können es daher für jetzt nur die technischen Eigenschaften fein , |
welche das Spiel derselben zu einem so anziehenden machen . Vor allen |
Dingen besitzt die junge Dame einen beneidenswerthen Anschlag ; außer¬

ordentlich nüancirungSfähig , ist derselbe duftig und von großem Reize im

Piano , kräftig und voll im Forte , ohne irgendwie das Ohr , wie da » so

häufig geschieht , durch Härte und unvermitteltes Dareinfahren zu verletzen .

In Verbindung hiermit steht geschmackvoller Vortrag und eine glänzende ,

tadellos correcte Technik ; Wärme der Empfindung ist jedoch noch nicht in

dem wünscheuswerthen Grade vorhanden , auch fehlt der Künstlerin noch

die nöthige Eigenart , um mit den ersten Vertretern des ClavierS jetzt fchon

coneurriren zu können . Frl . Kleeberg spielte zunächst Mcndelssohn ' s D -moll -

Concert , sodann „ Arabeske " von Schumann , „petite Etüde “ von Mosz -

kowski und „ Valse Caprice
“ von Chaminade und als Zugabe eilte in

technischer Hinsicht sich sehr stark an Liszt anlehnende Salon -Composition

von Raff ; den Schluß ihrer Vorträge , sowie des Concerts überhaupt

blldete Chopin
' s Polonaise in Es -dur mit dem vorhergehenden Andante

«pianato . In der letztgenannten , außerordentlich schwierigen Composition

fehlte der Spielerin noch die Kraft für die nöthige Steigerung ; mit dem

reizvollen Bortrage der vier genannten kleinen Stücke schoß Frl . Kleeberg

den Vogel ab . Ein Fehler war es , daß das Programm der Dame zu

laug war , die Polonaise hätte ganz gut wegbleiben können , das Concert

wäre dadurch zu seinem Vortheile ein erheblich kürzeres gewesen . Jeden¬

falls aber können wir der Pianistin ein sehr günstiges Prognostikon für

die Zukunft stellen . — Das Cur -Orchester brachte außer der ansprechenden

L -ckur - SymPhonie von N . Gade und einer harmonisch und melodisch

pikanten Composition für Streich -Orchester , „ Der Frühling
" betitelt , von

Grieg , eine Novität von Rheinberger in alter Tanzform , „Passacaglia
"

in F -moll . Dieselbe , durchaus modern instrnmenttrt , ist ziemlich trocken

in der Erfindung , klar und intereffant indessen gearbeitet , war aber für

dieses Concert entfdjicben zu lang , ein paar Variationen weniger hätten

die Composttton wirkungsvoller gemacht . Die Ausführung , welche diese

Werke durch die Capelle erfuhren , war durchaus lobenswerth .

* Wrp - rtoir - GnIwurf des Königlichen Theaters . Dienstag

den b . : „ Unkraut "
. Mittwoch den 6 . : „Der Trompeter von Sakkingen

Donnerstag den 7 . ( z. e. M .) : „Echtes Gold wird klar rm Feuer
" . „ Durch ' s

Ohr
"

. Freitag den 8 . ( Gastdarstellung der Königlich Preußischen Kammer¬

sängerin Fräulein M . Brandt von Berlin ) : „ Der Prophet
' . Samstag

den 9 . (z. e . M . wiederh .) : „ Jung gefreit
' . Sonntag den 1« - - «Der ,Ver¬

schwender "
. Montag den 11 . Gastdarstellung der Königlich Preußischen

Kammersängerin Fraulein M - Brandt von Berlin ) : „ Aida .
* Garba « » . Der hier wohnende , rühmlichst bekannte Wupperthaler

Dichter , Herr Schriftsteller Carl Stelter , ist bekanntlich der Reduer

der morgen stattfindenden siebenten öffentlichen Vorlesung . Mit dem

Tbema : „ Licht - und Schattenbilder aus der Dichterwelt "
, welches er , auch

hier behandeln wird , hat Herr Stelter in verschiedenen deutschen Städten

großen Erfolg erzielt . Die reichen Erfahrungen , welche er auf , dem Ge -
"

iete der Literatur besitzt , die engen Beziehungen , welche er mit einer Reihe

hervorragender , noch lebender Dichter unterhalt , ermöglichen es ihm , eine

große Auswahl höchst interessanter Einzelheiten zu geben und das obige

Mema voll und ganz zu beherrschen , so daß wir einem m der That hoch -

iuteressanten Vortrag entgegensehen smrfen . - Das berühmte Wiener

Damen - Orchester der Frau Marie Schlpek ist von der Cur -

Directiou für kommenden Mittwoch und Donnerstag engagirt .
* Der hiesige . .Eärilien -Aerein « wird am 11 . März das reizende

Märchen von Schneewittchen
" von Karl Reinecke (opus 133 ) ,

dramatisirt von Friedrich Röder , zum ersten Male hier zur Aus¬

führung bringen . Zum Vortrage des schönen , poestevollen verbindenden

Texte » von W . te Grove hat der Vorstand eine erste recmrende Kraft

« näcladen : Frl . Nuscha Butze vom „ Berliner Theater ; auch

wegen der Besetzung der Gesangssoli werden Unterhandlungen mit

hervorragenden Künstlern gepflogen , so daß man einem ganz be¬

sonders genußreichen Abende entgegensetzen darf . Herr Kapellmeister

Martin Wallenstein wird sich in diesem Concerte unserem Publikum
u A auch als Clav '.er -Dirtuose vorstellen , als welcher er bekanntlich einen

höhen Ruf genießt . Wie verlautet , dürfte der Künsüer al » Hauptnummer

Beethoven
' s Es - dur - Concert spielen .

- Da « zweite Concert de » „ Evangelischen Kirchengefana -

geretoe *1 findet Sonntag den 10 . Februar Abends 8 Uhr m der

„Kaiser -Halle
" statt . Als mitwirkende Künstler hat der Verein gewonue, .

Frl - Krocker , Concertsängerin aus Frankfurt ( Sopran ), FA . Schlichter
(Piano ) , die Herren Dr . Frech / Bariton ) , Concertmeiiter Ebert (Cello)
und Concerttneister Kießling (Violine ) . Nach dem Concert findet Bal
statt . Auf das Programm kommen wir noch zurück .

h . Frankfurter ScharrspielhkMS . Man schreibt uns aus Frani - M .

furt a . M . : Ein eigenthümlicher Zufall hat es gewollt , daß Gusta « g

8 Prüfnngoabend der Grsangsschule von Fra « Mnllrr -
Zeidler . Das reichhaltige Programm verzeichnete außer der theatralische
AuMhrung zweier Scenen aus „Freischütz

" und der vollständigen Wiedergabe
von Offeubach

's „Verlobung hinter der Laterne noch,10 verschieden «« ^
Gesangsvorträge und einen Violinvortrag . Es kann nicht unsere Aufgaft
sein , aus die einzelnen Leistnngen näher einzugehen , doch möge von vorn¬
herein constattrt sein , daß die Darbiettingcn der Schiuenimen öfters ft
uns den Glauben erwecken konnten , wirkliche Künstlerinnen , von Fach vor
uns zu haben . Wenn wir aus der großen Anzahl der Schülerinnen trotz-
dem einige Namen nennen , so geschieht dies nur , weil wir bei den Bi -
treffenden ein ganz ausgesprochenes Talent und entschiedene Begabnng für
die Bühne vorsanden . Zu diesen gehören die Vertreterinnen der Agathe »

( Frl . A . von Bischoffs ha usen ) und des „Aennchen
" (Frl . Erich

im Freischütz "
. Frl . A . von Bischoffshausen verfügt über eine wohl¬

lautende , weiche und metallreiche Stimme ; bei Frl . Erkel dürfte außn
jenen Vorzügen , welche auch ihr zu Eigen sind, , noch das ungekunstelü ,
temperamentvolle Spiel und die musikalische Sicherheit , mit welcher fit
ihren schwierigen Part ausführte , anzuerkennen sein . In der Verlobunz
hinter der Laterne " zeichnete sich besonders Frl . Meyer als „Peter mn .
Auch ihr ist lebhafte und ungezwungene Spielweise nachzurnhmen . Au,
der großen Reihe der Solovorträge erwähnen wir noch Frl . @. hon
Bischoffshausen , Schwester der Vorgenannten Frl Asch endorf ,
Frl . Bielinq und Mdlle . Paradies . Die Tochter der Concerwer -

anftalterin , Elsa Müller , spielte zwei Violinfoli und wußte sich duft
ihren sauberen und geschmackvollen Vortrag viel Beifall zu erringen . ®in=

geleitet wurde der Abend durch einen stimmungsvoll wiederaegebeM
Frauenchor von Raff . Es erübrigt uns noch , Frau Mu Iler - Zeidler
die höchste Anerkennung für die gebotenen Leistungen zn zollen . SM

treffliche Aufführungen zu Stande zu bringen , dazu gehört unermüdlA
Ausdauer und eiserner Fleiß . Frau Muller darf mit berechtigtem Sich

auf ihre Thätigkeit zurückblicken und mit den erzielten Erfolgen , namentlich
denen der Opernschule ,

‘ '

Abends machten sich noch

Serr
Spangenberg , . . .. . - . ~ i.

ccompagnement übernommen hatte , verdient .
* Kcvcrtoir - Cntwurf des Mainzer Stadttffeatcrs . SonM

den 3 . Febr . Nachmittags 3 Uhr : „Madame Bomvard " (ermaß . Pr .>:
Abends 6 ' / , Uhr : „Der Prophet

' . Montag den 4 . e . Nanou (ml - Agil «

Kaps als Gast ) . Dienstag den 5 . : „Boccaccio "
(Frl . Agnes Kapsck

Gast ) . Mittwoch den 6 . ( Gastspiel der Hofopernsängerin Frau Herniiii !

Vraga von Wien ) : „Carmen "
. Donnerstag den 7 . (zum ersten Males :

■ « Hfli
______ . , _______ :« ttbet ,

dauerude
'
s ^ ini sich gr

'
üiidete .

'
Tein öffentlichen Leben / selbst dem Besuch schndh

von Thcater oder Coucerten , hält sich Herr Wachtel vollständig fern . i

* Ans der Thratrrwelt . Das „ D e u t f ch e T he at e r " in Beil «

hat dem Vorgänge des jungen Nachbar -Instituts , des „Lesfing -Tlieater ^
'

» eine Ermäßigung der Eintrittspreise eingeführt . - DirM <re
’

es beabsichfigt dieDirectton des Breslauer Stadttheater
niederzulegen , beziehungsweise Herrn Director Ja n t sch , derzeit Leiter mtn J

Stadttheaters in Halle , zu übertragen . liefe f
* Weber Possart

' s Abgang « an Serlin , resp . vom „LessE »
Theater

" schreibt man der „Franks Zig .
'
,
' von dort : Er hat sich m M

Berliner Wirksamkeit starke chauspielensche Erfolge kaum geholt .
Leistungen waren zwar stets sorgsam durchgebildet und technisch reif , rjt _
doch selten zwinge,id und naturkräftig ; unser Publikum ist im Ganzen |taicnt
Kunstweise , welche Poffart vertritt , etwas entfremdet und der kluge D » ttf6cnc
(teilet hat dies auch ganz wohl empfunden , darum fdjeibet er . Neu o ® t. Rtl | .
Herr Poffart der Hauptstadt in ferner Eigenschaft als Regisseur und «J
dieser Seite darf er des besten Andenkens gewiß sein ; dieselben EM î '

schäften , welche den Darsteller in ihm schmücken , lassen ihn auch als ciw ttli)
ausgezeichneten Regisseur erscheinen ; diese eiseme Beharrlichkett , dieser »durch
ermudliche Fleiß , die Achisamkclt auch für das Kleine und UnscheinbK
welches erst das dramatische Bild vollendet . Natürlich hatte Poffart a® teUni
al » Regisseur die Fehler seiner Vorzüge : das Tistcln und Zersplittern (j
Wirkungen , die Uebertreibungeit de « Virtuoseuthum » ; aber rechnet W

wie es sich gebührt in diesem Augenblick , alles zu Allem , so kann man » i
Verdienste Poffart '» um die Aufführungeil des Lessing-Theaters kaum .

I hoch anschlagen und es bleibt nur zu wünschen , daß die junge Bühne , nflkt ;
1 sie die sauberen Regiebücher Poffart

's nun erbt , auch die Genauigkeit
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sie Brust Mit dem M ^ xt . 2 . Band . Verlag von Wiegandt L Grieben , Berlin 1888 .
düsteres Geheimniß : I Jg »

ersten Lieferungen dieses neuen Univcrsallcrikons erschienen , erweckte
ilin , Zelima , gezeugt ^ mes Planes , sowie sein klar und bestimmt hcrvortretender
textlich beinahe aus - >? lvrt das lebhafteste Interesse . Infolge der Vcrlaas -Verändeiun »

« Matze gerecht geworden . Der glanzenden Schaar der Mit -
arbeiter haben sich neue ausgezeichnete Kräfte bcigesellt , die nach Hunderten
zahlen. Aus dem wichtigen Gebiete der Staatswissenschaftcn , der Politik
nÄrä ^ ^ lvtrthschast ragen hervor die umfangreichen und dabei dochubcr -
sichtlichen und rasch orientirenden Artikel „ Bank " von Prof . Dr . Struck

| »Zauer von Pros . vr . Pierstorff und von PH . v. Nathusius -Ludom
'

Bevölkerung Bevölkerungstheorie und Bevölkeiunaspoliril " von Prof .
u? -b dH - v . Pathufius -Ludom , „Börse " vonvr . Ebeling . Besitz ist m seinem römisch - rechtlichen Theilc von Profvr . Hintze und m völkerrechtlicher Hinsicht von Prof . Dr . Geffcken bchan -

Deutfches Reich

ne. »! nty ? E 8“ thun haben . Vor mehr al » zwei Jahren hat Professor
eil m einem Freiberger Silbererz , dem Argyrodit , ein neues Element .
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mhhMf .u !-lb,
im Alyt ' n Pcnus mit Mars vereinigt , was auf

H
' 11 deutet , insofern dieselbe von der Kraft des Organismus ab -

Sm Foyer des Reichstages herrschte am Freitag , wie der ,,Sr
’

3 ^9 - ®uS Berlin berichtet wird , große Aufregung . Stunden¬
lang besprach man das Ereigniß und suchte nach einer Erklärung
des scheinbar Unerklärlichen . Verschwiegen soll nicht sein , daß
letzt Zweifel auftauchen , ob die offizielle Darstellung des Selbst¬
mordes ganz zutreffend sei . Die Blätter nehmen mit dem Aus¬
druck tiefsten Bedauerns von dem Ereigniß Notiz und vermeiden
es pietätvoll , Erörterungen daran zu knüpfen . Die „ Voss . Ztg . "
bemerkt nur : „ Es ist ein trauriges Geheimniß , das noch nicht
entschleiert ist . Doch welches auch der unmittelbare Anlaß zu der
Katastrophe gewesen sei , der Schmerz über die Lücke , welche der
Tod des österreichischen Thronfolgers gerissen hat , wird nicht ver¬
mindert und das Mitgefühl mit dem österreichischen Herrscherhause
wird nur um so tiefer und allgemeiner sein , je herber der Schm ^ z
über einen Verlust sein muß , der nach dem Rathschlusse der Natur
noch nicht hätte einzutreten brauchen . " Die „ Post

" schreibt : „ Man
kann nicht im Zweifel fein , daß der Selbstmord von dem ersten
Augenblicke an offenkundig gewesen ist , und für die Glaubhaftig¬
keit amtlicher Berichte ist jetzt ein recht schlimmes Präcedenz ge¬
schaffen , welches noch sehr üble Folgen haben kann . Man wird
nun wenigstens erwarterr dürfen , daß über die Gründe , welche den
Kronprinzen zum Selbstmord , fern von seiner Familie , seinen
Eltern und seiner Gattin , getrieben , wenigstens Andeutungen ge -

. .. . . . ,
* Die Nachricht vom KellrSmord des Krou -

S MÄi ? Gestcrrrich Hal einen fast noch erschütternderen
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hangen , in dem die beiden Componenten des Kobalts oder Nickels mit
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gjjge , zu dauerndem Nutzen .

ÄtrüM ‘rfSwm ? Wf nrnentdrckten
y) perndrchruttg in 5 Akten , die Ricka rd

den ^ bren 1841 (Paris ) und 1848 ( Dresden ) entworfen hat
'
und die

den Tucl „ Die Sarazenin führt , lesen wir in den Bayreuther Blättern :
lieber bie EntstchiingSgeschichte diese » halbfertigen Textes verbreitete sich
bg T1 ivrCÄT "4o b£ r »Mittheiluna an die Freunde "
Aerik IV , Oeite 832 ff.) . Der Hohenstaufen letzter Ausgang lockte ihn■6u dichtenicher und musikalischer Verkörperung . Der Sohn Friedrich » n

W^ n ? begeisterte Sarazenin , welche der
Mhnffasmu » für die Ghibellmen und den drohenden Zusammensturz de »
alren KaisergeschlechtS zur Prophetrn gemacht , aus schlaffer Verweichlichung
perauegsnssen , und zu Thaten begeistert . Er eilt in die Sarazenenstadt
Aicena , entzündet mit Hilfe de » Mädchens die Araber für seine Sache
-md dnngt den Welfen Apulien , und Sizilien ab . Er liebt die holde

vkrbirgt . Mau trachtet Man -
N-d Mch Leben dem Dolch , welchen die Verräther für den König
acschliffen hatten , bietet Fattme m, freier Opferthat die Brust Mit dem
Tobe ringend , verrarh )te dem König ein schweres und düsteres Geheimniß :
Sie " urde dereinst von Fricdnch II . mit einer Orientalin , Zelima aezeuat
mch ist des Manfred Schwester . Einzelne Thcile sind textlich beinahe aus -
W .hrr . Nach der Pariser Zeit hatte der Entwurf geruht ; die Bckannt -
ichaft mit der genialen Schroder -Devrient trieb Wagner , den Plan wieder
achunehmen und so zu gestalten , tote er heute vorliegt

Pf ;
und in völkerrechtlicher Hinsicht von Prof . Dr . Geficken behän -

^
r >

r 1 redött icfjeatr tt tel „ Bodmerei " ist gründlich und sachkundig von
Lewis geschrieben . Von dem berühmten Kenner des englischenMaats - und Lerwaltungsrechts Prof . Dr . v . Gneist ist der ArtM

ii*OOTQllQy 2C» 2C.

* H «»f - uu » Uers - nal - Uachrichte « . Der Kaiser besuchte am
Donnerstag den Fürsten Bismarck . — Der „Reichsanzeiger

" meldet , daß
Kronprinzen von Oesterreich eine dreiwöchige Hoftrauer an -
worden ist . - Der Präsident der luxemburgischen Regierung ,

! • Elaste erhalten . - Nach dem
'.-Mtlitar -Wochenhlatt ist Prinz Alexander von Battenberg auf' " " ^ "/uchen aus seinem blshengen Dienstverhältniß k la suite d^ Regi -
lnr ^/5 >,

® arbc ®mblj. ^ .Ubps chnd des 2 . hessischen Dragoner -Regiment » aus -
^ sch' edsn - Rach demselben Blatte ist Generalarzt ^ euthold , Leibarztdes Kaisers , zum Eorps -Arzt des Garde - Corps ernannt an stelle de »Genera la rztes .W e g e n e r , der mit dem Range eines General -StabsarztesIN SBenfion trist - Der Reichstags - und Landtags -Abgeordnete Magd -

ist auf der Reife von Berlin nach Pofen im Waggon

uftal di!
oit bet

Nom KLchrrtkfch .

ukfcheEucyklopädic ." Ein neue » Univerfallexikon für
zahlreichen Abbildungen und Spezialkarten

J.9! ? • Band . Verlag von Wiegandt & Grieben . Berlin

feinen _ w. ,wl,w„ tll
wW " Allgemeinen

- 7£^ ri,aftc ? e Znteresse . Zufolge der Verlags -Veränderungb ™ E ^ ch^ nen des ersten Bandes eine Pause ein ; als aber diese
Wandlung in einer das ganze Unternehmen sicherstellenden Weise sich voll -
2 , baPe ' . rde in rascher Rechenfolge Lieferung auf Lieferung ver -

u ? tiDn diesem groß angelegten Werke schon der zweiteBand abgeschlossen vor uns liegt . Den hochgespannten Erwartungen , zu
^ nen berctts dte ersten Lieferungen Anlaß gaben , ist dieser zweite

^
Bandm erhöhtem Maße gerecht geworden . Der glänzenden Schaar der Mit -

^ 7. bie feine Kunst der scenischen Abtönung und Stimmung von chm erben* - x« . au dauerndem Nuiien . ° 1

ie Atomgewichte der beiden Metalle von Neuem zu bestimmen
- - —.luim . .. er stets Zahlen , welche weder mit den bisher gültigen
fet ® kur Kobalt und Nickel , noch auch untereinander recht stimmten

Mg gemacht , änderte De . Krüß die Versuchrbedingungen etwas
Sbfunn

’k1 nu ”
. Vi Auswaschen de » Gold -Niederschlages einen Körper*ntt keinem der bisher bekannten identisch ist . Er hat ihn

Üdbffl ™ebInb untersucht und wird in Kürze weitere Mittheillmgen über
1 Nick- , üeht au » alledem hervor , daß wir es beim Kobaltntd >t . Uitt zwei Elementen , sondern mit Legirungen von drei

iet ' " ^ loast ' cke^ bb elb̂
c“ u " b

*
n Eatsschüf '

t . ,8kUMX " ^ ndst sich

v -ng nach ( en Regest ? der chten
°

AstrologeE
'
den Ch ^ atter

'
uich Lebens -

W der deutschen Kaiser Wilhelm 1. und Friedrich III . aus den
Sternen bestimmt und daran Prophezeihuiigen über die nätfifr » stinke

. . . . . & deutschen Reichs unter Wilhelm Ist knüpft E » fehlt uns der Raum
po ch ist diese Aussubrungen hier näher einzugehen , wir möchten nur die End -
rdlich « gebmffe derselben kurz anbeuten . Indem Kiesewetter eine astroloaische— - Prophezeiung der Geschicke Deutschlands im Jahre 1889 gibt

„
b,c - Nativität "

( das Wort bedeutet GeburtS -
xfffäisgniß , die Planctenstelluiig zur Zeit der Geburtsstundc , woraus das
Schicksalder Neugebonnen erkannt werden soll ) und entwirft bie betreffenbe
tz'gur für den Pterldian und die Polhöhe Berlins sowie für die vortiae•Wit des Augenblicks , in welchem die Sonne in den Widd ?r stitt Z
AEung der Sterne zeigt nach Kiesewetter 's astrologischer Prognose fürdas aegeuwarstge Jahr einen Krieg in Sicht . „Die Sonne selbst " sagtn , als Herrin des Jahres , bezeichnet unruhige , aller Stabilität entbehrendeZeit und Krankheiten ; sie latzt aber alle Feinde nur fruchtlos sich rühren
Ä b^ 5 ^ " dlrch Blutvergleßen im Westen . Wir würden demnach den" " Out Frankreich zu erwarten haben . Die Quadratur des Jupiter

k1® ringt uns den Sieg , welchen auch noch andere später zu be -
strcchende Anzeichen verkünden . Das ist wenigstens immerhin tröstlichdn so trüben Aussichten , und der Astrolog könnte füglich und klüglich beidichm Prognostlkon stehen bleiben , um sein Ansehen nicht durch zu genauesMen in Einzelheiten mehr als undedingt

'
nothwendia auf 's W u

», l;,-̂ ^ Ewerker aber getzr noch weiter und wagt Aussprüche
^

über
^ M °kulische Tage . Für den 9 ., 10 . lind 18 . Februar ist nach Kiese -

astrologischer Berechnung „ auf schwerwiegende , politische Ver -
3 '

i §en '
„ LDinJl Ä "? f eine Kriegserklärung zu schließen ." Ferner : i

fotoic am 10 . und 11 . Mai fAeint unfern Kaifer i « -v' ▲LiU*

!a«l <?® -r ober Krankheit zu bedrohen . . . Tage , welche | -
n »

' lluannchmlichkeiten bringen , sind der 26 . und 27 Mai ferner der I 8 ! tdole )

,
Muh und der k August , sowie der 18 . bis 16 . Oet ° b?r . Di ? gestorben .

it?emÄ „^ 76 -. öuli dagegen werden hohe Ehrentage fein . . . | "

Mnd ?A bie
^

ine ® ctra ^ e7omineu ênr, @ ianififatorene
*

ToeUfebVn
^

I yar emen fast noch erschütterndere «

»bet N »eichenfürben Kaisers Im ersten ^ aufe be - MS ?! ^ ^ V° N feinem tobe .

' ' nn«;» ia uvu öcr stcati ces iuraaiusmus ao -" ■ äufi ? '
4
$ 0$ )>T0},t Saturn , im neunten Hause , im Zeichen be » Löwen

Bechk Lausig, eme von einem äußeren Zufall abhängige Störung der Gesunb -
ated

* uaml ' ch eine Verletzung durch ein Pferd , sei es nun infolge eine »
trectf » 2 '

.
®

,
^ b^ . rsueS Schlages . . . Da » sind nach Kiesewetter 's astrologischer

ateti die Deutsänand betreffenden Aussichten für das Jahr 1889 .
ter bii etn , paar Jahrhunderte früher , so würde der Astrologe mit

laife eurin % n ; ^ Ute aber ist Sem nur noch die
leffW * 1.

c ncn wlsseusthaftüchen Scherz .
।hi « 1

»d von hrt -vorragendker wikstnschnftlicher
Seit ' Kederituns hat der Chemiker Dr . G . Krüß in

if, ait> _ 9f,niQd ^ ; ft ih ’n ~ “ ie er selbst in der „ Chemiker -Zta .
" mit -

zen dr sg. , . geluiigen , Re Metalle Kobalt und Nicke5 , welche bisner als
t DS lifchm

' - ,,̂ ,b . durch die unszu Gebote stehenden chemischen und physt -
en toi t Â ^ ssmittel nicht weiter zerlegbare Körper galten , zu zerlegen ,
ld w ’u^ te hurd ) Umsetzung von metallischem Kobalt und Nickel mit
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^ ^
Das Ausschreiben , welches für diese Preisbewerbung hiermtt ergeht ,

hat den . Zweck, . disienigen Anforderung ^
^

wesih ^ an « n,
^ ^

des
^

Andmkens

Die Commission ^
des . Reichstags für ii

* Der « e « e .

d - m
^

schwarzen Erdlheil
'

abreisen , jedenfalls erst , nachdem die !

Mannschaft etwas über 60 Köpfe zählend , zusammengebracht ift

>ju den verschiedenen Herren , welche schon genannt sind , tritt nach

der „ Post
" noch Herr Janke und der Geologe Or . Schmidt .

Wißmann wird wahrscheinlich erst m Egypten , Massauah oder

«sonstwo Schwarze anzuwerben suchen . Erst einige Wochen nach

Wißmann
' s Abreise wird Herr v . Gravenreuth ihm nachsolgen .

/Ein Tbeil der zur Expedition gehörigen Europäer , wie Dr . Schmelz -

Sf Or Sill « , U » W ° ieimd mmumim

Ostafrika gegangen . Wie gleichzeitig aus «Stuttgart gemeldet wird ,

aehört auch ein Lieutenant Krenzler von dort Zur Begleitung

Wißmann
' s . Wißmann war am Freitag zwecks Beschaffung der

Einkäufe für die Expedition in Hamburg und begab sich von da

nach Halle , um sich von seinen Angehörigen zu verabschieden .

* Krichetttß . Am Freitag begann nach Erledigung zweier kleineren

gtnrlantn die Berathung des Marine - Etats . Abg . Richter fragt an ,
?b nü8t Nabens über das Gefecht auf Samoa bekannt fei, , ferner wie .es

mit dlr Tr -nnung des Commandos und der Berwalmng in der Mann

siehe - Contr -Admiral H - usn - r bemerkt , aus Samoa seren vor Mitt¬

geben werden , da sonst den Konjecturen em gar zu großer Spiel¬

raum gegeben würde .
"

Kaiser Wilhelm war durch die Nachricht vom iobe des

Kronprinzen Rudolf so erschüttert , daß er alsbald an Kaiser

Franz Josef telegraphirte , er wolle , falls der Kaiser nicht das

Gegentheil wünsche , zur Beerdigung persönlich nach Wien kommen

und dem Kaiser in dieser schweren Stunde zur Seite sem . Kaiser

Franz Josef hat aber unter Bezeugung des warmen Dankes für

dieses Zeichen freundschaftlicher Theilnahmc gebeten , die Fahrt

unterlassen zu wollen , er wünsche eine thunlichst stille Leichenfeier

und bitte auch keinen Prinzen zur Vertretung des Kaisers zu

-senden . Eine gleiche Bitte ist an alle übrigen befreundeten Hofe

ergangen ; voraussichtlich wird also der deutsche Botschafter , Prinz

Reuß , der einzige Vertreter des Kaisers Wilhelm Jetit , daneben

werden Abordnungen des Kaiser Franz - Garde - Grenadier - Regiments

und der Perleberger Ulanen an der Beerdigung sich betheiligen .

Das „ Berl . Tagebl .
" bringt einen längeren Artikel über den

Kronprinzen Rudolf von einem Gewährsmann , welcher mit dem

Verewigten im Verkehr gestanden . Am Schluß tritt der Lerfaffer

der Verdächtigung entgegen , als ob der Kronprinz deutschfeindlich

gesinnt war . Diese Verdächtigungen hätten keinen Schatten von

Berechtigung . Das deutsch - österreichische Bündmß hatte keinen

wärmeren , energischeren , überzeugungstreueren Freund als ihn der

stets erklärte : „ Dieses Bündniß war die beste That unserer

Politik seit Jahrzehnten . "

* Kuifrr Wilirrlm - Maliorkal - Denkmal . Der Reichs¬

kanzlerveröffentlicht im „ Reichs - Anzeiger
" das Preisausschreiben

buchend das Nattonal - Denkmal für Kaiser Wilhelm . Darm

' ~ ~ ' ___ — — « .—
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hisfieriaen defensiven Tendenz icr Marine abgehen könnte . Dieses recht-

ferttne bk Beschleunigung ; zur Küstenvertheidigung genügten dü

SäSH 'Ss ssr ää

äüftenSikruna
^

äuf
’

dem «spiele , daß eine Verzögerung , bebusch ich

Er rä b eindrin ^ ch zur Annahme der Forderung aus patnotischen Grunde «.

Ala v Gaaern erklärt , das Centrum werde nur für em Schlag

- Coutre -Admiral Heusner mottvirt . d« Forderuq
fchiff Ittmmen . . Offensive übergehen muffe . Di - yraüt

’
s *

de?» erklätt Contr Ädmiral Heusner , daß ein Uebeggang . zu emm

ouf GÄnd der (srgebniffejum « bet ben W bes Senfmals I " mm
Aufhebung der Getreidezolle -, Antrag Wrndthorst we,,i

Entscheidung getrogen , über bte Gestaltung des Denkmals iewu - I Ausdebnuna der Congo -Acte .
soweit darüber nicht gleichzeitig entschieden wmo noch

nach | * Varlamentarischrs . Die Commission des tuetchsrags

der gegenwärtigen Bewerbung gehören sollen , nn zweites Pre Sai ^ Mreiven über ° as - eau ms t j
15 unb 16 noch einmal zu berathen . -

isu erlassen . Zu der Preisbewerbung werden mir solche Vorschläge zu - sind . Sie deMoy oayer
Reichstags hat das Mandat des Fretdew

Aassen, welK - auf einen der . nachbezeichneten, m tzr Stadt Berlin de - ® ie
t e i n f u r t toTm beffen Ernennung äum Mt «i

lottenburacr CHausiee , in beiden Fällen unter entsprechenderEinschränkung | 3204 Stimmen .

der angrenzenden Parkanlagen , der Königsplatz . In Betreff . der - Art des
j * zan - os - Ausfchntz für Glsaß - K - thrrttS « ». gab bei

jDenkmals sind den Bewerbern keine Schranken gezogen , sie tonnen die I , *
be8 Etms Unlerstaatsseeretar Schraut em B ' ld des erst

stTihfiflHfrhtnft oder die Baukunst oder beibe zusammen , fei es uut fei I s <er QQnbefcsftüicinfcen . Adg . Bulach (33qter ) gab der W

^ me ^ ra duug der Mcllrtt dafür in Anspruch nehmen . An der “
dk PatzMaugmaßreg - l sei nicht in Straßburg , s°nd°

PreisbEbuna wnneu kbigUd , Angehörige des Deutschen Reichs ch,ne ff uXft « aWfe « gär gebraut antworttte d

'Htüditdit auf ihren Wohnsitz im Znlande oder Auslande -vheil nehmen . I
nkriina habe nach vorgängigem Einvernehmen Mit der Rm

Rr Ke beide, ? nach dem Urtbeile des Preisrichters besien Losungen Sicherheits -Maßregel angeführt Abg,P

iverden zwei Preise von je 10,000 Mk ., für die vier nächstbesten Losungen « Mg 6 4S Bä
deutsch -patriotischer Rede alle Nachthet e de » ß «

vier Preise von je 8000 Mk . ausgesetzt .
zwong - suud verlangte zum minbeften -sitlbm Handhabung . UnkrM

Reichs - Commissar für Gstafrrka . secretarSchraut erklärte , die Regierung wünsche selbst du KaBr -gel ruck^
a«

. * » * * * * * ” 8ä .
« s 1

wesen stünden trotz der Erwiderung «Schraut s zu den heutigen

führungen P - tri ' s . UuterstaatSseeretar Schraut . sprach gegen die U»

treibuugen m den Schilderungen von den Wirümgen des Paßzwa «

und der Handhabung der Aushangeschilder -Verordnung .

* Aus Anlaß der Samoa - Angelegenheit fin

wie verlautet , ein sehr reger Depeschenwechsel zwischen dem W

liner auswärtigen Amt und London statt . Em ofsizlöser M

der „ Nordd . Allg . Ztg .
" sagt darüber , nachdem zunächst ausg

ist , daß amtliche Nachrichten aus Samoa noch mcht vornc »

konmn
^

Holgendes .
- ^ dglich , die Glaubwürdigkeit des 3W

idien Telcarainms aus Auckland mit Sicherheit zu beurtheilen . ^ edE

ist es nicht wahrscheinlich , daß «ine „ Kriegserklärung im volkerrech »

Kinne beu iM- r ttls " also boch von Seiten des dorttgen Confu » °

^ mlnandttenden Offiziers , erfolgt sei , einmal , weil kein Auftrag zu

solchen ertheilt worden ist , bmml aber auch , weil es für ^
bas DeutMj

In Samoa an einem Gegner fehlt , welchem völkerrechtlich der Krieg «
,

werden könnte . Als solcher ist rechtlich nur der «Souveram des » »
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lieber Stimmung und Verhältnisse am russi¬
schen Hofe gehen der „ Kreuz -Ztg . " aus Petersburg die folgen¬
den Mittheilungen zu : Zuwider der landläufigen Annahme ist der

Zar keineswegs so abgesperrt , daß man den Ring nicht durch -

* Spanien . Es steht der Rücktritt des Gouverneurs von

Madrid bevor . Sein Nachfolger wird General Salamanca sein .
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tzinkvar , gegen welches der Krieg geführt werden fall . Sicherlich aber werd

Deutschland nicht dem befreundeten König Tamasese den Krieg erklärt

haben ; sein Gegner Mataafa ist aber deutscherseits , und soviel bekannt ,
überhaupt nicht als Herrscher von Samoa anerkannt . Derselbe kann daher
auch nicht als kriegführende Macht und als ein Gegner angesehen werden ,
mit welchem das Deutsche Reich Krieg führen könnle . Durch eine an ihn
gerichtete Kriegserklärung würde man ihn als Landesherrn anerkennen ;
nne solche wird daher schwerlich erfolgt sein . Es schließt das nicht aus ,
daß die in Samoa vorhandene Streitmacht des Deutschen Reiches durch
« neu Angriff von Seiten der Mataafa ' schen Partei mit dieser im Wege
der Nothwehr und Repressalie in einen Kriegszustand thatsächlich gerathen
sein könne , der aber nicht die völkerrechtliche Bedeutung und die völker¬
rechtlichen Confeguenzen eines internationalen Krieges hat . An den Küsten
eines im Bürgerkriege befindlichen Landes kann es ja jederzeit vorkommen ,
daß Schiffe und Mannschaften einer mit dem von ihr anerkannten Souverain
des Landes in Frieden lebenden Nation angegriffen werden . Dieselben
werden sich in solchem Falle jedenfalls wehren , den Angriff erwidern und

Genugthnung sich zn verschaffen fachen . Aber eine Kriegserklärung werden

sie an die Partei , die sie als Rebellen gegen den von ihnen anerkannten
Souverain ansehen , schwerlich richten . Eine gewisse Analogie ist noch in

neuerer Zeit an der spanischen Küste vorgekommen , als carlistischerseits ein
deutscher Offizier Namens Schmidr erschossen war . Es ist Niemand ein¬

gefallen , daß man deßhalb der von Deutschland anerkannten und uns be¬

freundeten spanischen Regierung den Krieg hätte erklären können ; wohl
ober waren unsere Schiffe bemüht , wenn auch vergeblich , an der Küste An¬

gehörige der earlifttschen Stteiünacht abzufangen , um an diesen Repressalien
für die Erschießung des deutschen Offiziers zn üben . Ebenso könnte , wenn
sich Gelegenheit dazu geboten hat , die deutsche Streitmacht vor Samoa

ohne weitere Instruction , lediglich in Abwehr und Vergeltung des auf sie
gerichteten Angriffs , bemüht gewesen sein , die Anhänger Mataasa ' s , wenn

sie am Strande erreichbar find , zn bestrafen . Wir wissen bisher nicht , ob
dies der Fall ist , aber eine solche Abwehr der Erwiderung eines Angriffs
würde immer nicht den Charakter eines deutscherseits erklärten Reichs -

krieges haben .
Nach der „ National -Zeitung " findet die von Deutschland vor¬

geschlagene freundschaftliche Verhandlung mit der Regierung der

Bereinigten Staaten in Berlin statt .

Ausland .

* Oesterreich -Ungarn . „ Deutsche Zeitung
" und „ Wiener

Tagblatt " melden übereinstimmend . Erzherzog Franz Ferdinand

von Oesterreich - Este , der älteste Sohn des Erzherzogs Karl Ludwig ,
wurde Donnerstag Dom . Kaiser in längerer Audienz empfangen .

Der Kaiser habe seinem Neffen eröffnet , daß er ihn fortan als

Thronfolger betrachte . Erzherzog Karl Ludwig , welcher zunächst
zur Stelle des Thronfolgers berufen worden sei , habe der Thron¬

folge zu Gunsten seines ältesten Sohnes entsagt . In nächster

Zeit werde der Erzherzog Franz Ferdinand den Namen Este ab¬

legen , der auf den Erzherzog Otto übergehe . Der Erzherzog Franz

Ferdinand soll vom Kaiser adoptirt werden .
* Frankreich . Als nächste Folge der Donnerstag - Sitzung

der Kammer erwartet man die Entlassung verschiedener des Ein¬

vernehmens mit Boulanger verdächtiger höherer Beamten , sowie
einen Wechsel im Justizministerium und die Auflösung der Patrioten¬
liga . Floquet soll selbst die Justiz übernehmen und das Innere

an Constans abtreten wollen . — Die cingebrachte Wahlreform -

Vorlage vermindert die Zahl der Abgeordneten um 10 gegen
die jetzige Kammer , vermehrt aber die Pariser Mandate von 38

auf 42 .
* Holland . Die in Berlin verbreiteten Gerüchte vom Tode

des Königs find durchaus unbegründet . Das Befinden desselben
bleibt befriedigend . Der König erledigt alle Regierungsgeschäfte .

* England . Wie verlautet , ist der Verfasser des Artikels

„ The Bismarck Dynasty “ in der „ Contemporary Review " Sir

Grant Duff , der ehemalige Goiwerneur von Madras . — Auf
einer Versammlung beschäftigungsloser Arbeiter in London wollte

der bekannte Sozialist Williams eine Rede halten , wurde jedoch

von der Polizei verhaftet . Die Menge zerstreute sich bei heftigem

Regen . — In Tipperary ist der parnellivische Abgeordnete John
O ' Connor Condon wegen Zuwiderhandelns gegen das Zwangs¬

gesetz zu vier Monaten Gefängniß vemrtheilt worden . Er hat

Appellation eingelegt .

Madrid bevor .

reJ * Rußland .
fitle ' scheu Hofe gehen i
1. 8“

A den Mittbeilunaen

erfl ---------- „ „ . . ~ _ .
- brechen könnte . Doch steht er fester als je auf dem Standpunkte

des ausschließlichen Russenthums und der unbeschränkten Selbst¬

herrlichkeit .
' Die Vorstellung von der Mission , die er zu erfüllen

habe , das ganze Reich in nationaler und religiöser Beziehung zu

unifiziren , verläßt ihn nicht und er duldet keine andere Anschauung .

Selbst wenn Männer wie der General -Adjutant Richter oder der

Leibmedikus Hirsch ihm mit Dingen kommen , die das religiöse
Gebiet streifen , heißt es : Partei I Partei ! Auch Du gehörst zu

einer Partei ! Beachtung verdient die Stimmung des Thronfolgers .

Es heißt , er sei von seinem letzten Besuche in Berlin ganz entzückt
über die dortigen Verhältnisse und Einrichtungen heimgekehrt und

namentlich spreche er mit Begeisterung von Kaiser Wilhelm . Mit

Kopfschütteln wird höchsten Ortes bemerkt , „ er ist ja ganz ver¬

deutscht ! "
r

Der Tod de » Kronprinzen Rudolf von Oesterreick hat auf das

Schmerzlichste überrascht und findet überall das herzlichste Bedauern und

Mitgefühl . Die größeren Zeitungen bringen warme Nachrufe für den

Verstorbenen .
* Serbien . Der Director der Oesterr . Länderbank , Regierungsrath

Hahn , conferirte mehrere Stunden lang mit dem Finanzminister und dem

König wegen Aufnahme einer größeren Anleihe zur definitiven Regelung
der serbischen Finanzen . — Sämmtliche Parteichefs , ausgenommen
Garafchanin , der Führer der Fortschritüer , condolirten dem österreichischen
Gesandten .

* Südsee . Aus Auckland , 30 . Januar , meldet Reuters '

Bureau : „ Der Dampfer „ Wainni " kehrte heute von Samoa

hierher zurück mit der Nachricht , daß die Deutschen daselbst im

Namen des Kaisers dem Häuptling Mataafa den Krieg er¬

klärten . Gleichzeitig verkündeten sie ihre Absicht , alle Schiffe nach

Kriegscontrabande zu untersuchen . Die Deutschen unterdrückten

die Zeitung „ Samoa - Times " und verhafteten einen Passagier des

„ Wainni "
, welcher Mataasa ' s Lager besucht hatte , aber gaben ihn

später auf Verlangen des englischen Consuls wieder frei . Mataafa

hat sich mit 6000 Anhängern verschanzt . Die Samoaner strömen

massenhaft zu seiner Fahne . Weitere Kämpfe haben nicht statt¬

gefunden . " Wie der „ Hamb . Corresp .
" hinzufügt , besuchte der

deutsche Consnl vor der Kriegserklärung den König Mataafa .

Die Unterredung verlief resultailos . Es ward ein Edikt erlassen ,

welches die Polizei in Apia unter die Controle der Deutschen stellt .

* Afrika . Aus Suakin telegraphirt der Correspondent des

„ Daily Telegraph "
, daß die Truppen am Lande und selbst die

Mannschaften der Schiffe seit einiger Zeit am Typhus leiden .

Derselbe tritt in bösartiger Weise auf . — Der Sultan von

Sansibar verlieh dem deutschen Consul das Großkreuz
mit Brillanten seines Ordens . — Das „ Bureau Reuter " bezeichnet
das in Paris kursirende Gerücht , England beabsichtige , sich
von der Blokade an der ostafrikanischen Küste zurückzuziehen , als

absolut unbegründet . Die Nachricht entstammt dem „ Manchester
Guardian "

.
* Amerika . Aus Washington wird gemeldet , daß des

Fürsten Bismarck Vorschlag wegen der Samoafragc die Abhaltung
einer neuen Conferenz in Berlin betreffe . Die Londoner Presse
bespricht die deutsche Kriegserklärung mit unverhohlenem Mißfallen .

Der „ Standard " nennt Mataafa einen „ volksthümlichen , patrio¬

tischen und dynastischen Fürsten,
" und drückt seine Befriedigung

darüber aus , daß Amerika entschlossen sei , der deutschen „ Anmaßung
"

zu widerstehen . Das Blatt hofft , Fürst Bismarck werde in Folge
der amerikanischen Vorstellungen einen Konflikt zu vermeiden

suchen . „ Daily News " meint , es sei unklug von Lord Salisbury ,
Amerikas Freundschaft zu riskiren durch eine Unterstützung der

deutschen „ Vergewaltigung
" Samoa ' s . Der „ Dailv Chronicle

"

ermuntert die Amerikaner , auf Samoa eine Marinestatiou zu er¬

baue » und den Deutschen Trotz zu bieten .

Land - und hauswirthschaMche Minke .

B . Segensreiches Wirken der Verbände in der Landrvirttz -

schaft . Die „ B̂ereinigung hamburgischer Importeure und Exporteure "
,

wie die Hamburger Bntterhandlnngen sich nach ihrer Bereinigung nennen ,
haben sich den Anforderungen der landwirthschaftlichen Verbände , nament¬
lich dem großen ostholsteinischen Meierei -Verbande , gefügt und dem Wunsche
der Produzenten entsprochen , vom 1. Januar 1889 ab „rein Geld "

, d . h .
Preise ohne Abzug zu nottren und die veralteten Notirungen fallen zn
lassen , welche den facttsch gezahlten Preisen nicht entsprechen . Jeden Freitag
werden die Preise ohne Abzug veröffentlicht und zwar wesentlich im An¬

schluß an die Abrechnungsweise des ostholsteimschen Meierei -Verbandes .
Das ist die Folge von den Verbänden der Landwirthe gegenüber denen
der Handelswelt .
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Hann , mal rajdj ' nen guten Stuhl für den Herrn ! — Zum
Jahreswechsel erscheint bei einem Herrn ein Burschlein und gratulirt .
. Ich danke Dir , mein Junge , aber wer bist Du beim ? . Ich bin der Lauf »
bursche de » Gerichtsvollziehers , der Sie vor emem halb, ,
Jahr gepfändet hat . *

Nruest - Nachrichten .

* Kertin , 2 . Febr . Dem Abgeordnetenhaus ging der

Gesetzentwurf über die Erhöhung der Krondotation

zu , wonach außer der vom 17 . Januar 1820 ab angewiesenen
Rente aus den Domänen von 7,719,296 Mk . und der gesetzlich vom

27 . Januar 1868 ab zu entrichtenden Rente von 4,500,000 Mk .
eine weitere Jahresrente von 3,500,000 Mk . vom 1 . April 1889

ab aus der Staatskasse gezahlt werden soll . Das Kieler Schloß
nebst Zubehör wird der Benutzung des Königs überwiesen , die

Erhaltung trägt der Kronfideicommisfonds .

* Wir « , 2 . Febr . Die „ Wiener Zeitung
" veröffentlicht ein

auf Grund des protocollarisch aufgenommenen Sectionsbefundes
der Leiche des Kronprinzen Rudolf abgegebenes Gutachten :

Erstens ist der Kronprinz an der Zertrümmerung des Schädels

und der vorderen Hirnparthien gestorben ; zweitens war die Zer¬

trümmerung veranlaßt durch einen aus unmittelbarer Nähe gegen
die rechte vordere Gegend der Schläfen abgefeuerten Schuß ;
drittens : der aus einem Revolver mittleren Kalibers abgegebene
Schuß war geeignet , die beschriebene Verletzung zu erzeugen ;
viertens : das Projectil wurde nicht vorgefunden , da es durch eine

über dem linken Ohre constatirte Ausschußöffnung ausgetreten ist ;

fünftens : es ist zweifellos , daß der Kronprinz den Schuß sich selbst

beigebracht hat und der Tod augenblicklichZeingetreien ist ; sechstens
wurde eine vorzeitige Verwachsung der Pfeil - und Kranznaht ,
eine auffällige tiefe Schüdelgrube und ein sogenannter finger¬

förmiger Eindruck an der inneren Schädelknochenfläche constatirt
Die deutliche Abflachung der Hirnwindung und Erweiterung der

Hirnkammer sind pathologische Befunde , welche erfahrungsgemäß
mit abnormen Geisteszuständen einhergehen , daher zu der Annahme
berechtigen , daß die That im Zustande der Geistesverwirrung
geschehen ist . Gezeichnet ist der Befund von den Professoren
Hofmann , Kundrat und Widerhofer .

* Davis , 2 . Febr . Die Zeitungen veröffentlichen einen Brief

Boulanger
' s an Deroulöde , worin Letzterer aufgefordert wird , die

Patriotenliga zu der Haltung zu beglückwünschen , die sie beim

letzten Wahlkampfe , besonders am Wahltage selbst , beobachtet habe .
Deroulöde , indem er den Brief Boulanger

' s der Patriotenliga
mittheilt , erinnert daran , daß die Patriotenliga es sei , welche
zuerst die Revision der Verfassung verlangt und gegen die Ent¬

fernung Boulanger
' s aus dem Ministerium protestirt habe . Doroulede

ersucht die Mitglieder der Liga , den Kampf für eine ehrliche Republik
und für das Wohl des Vaterlandes fortzusetzen .

* Keim , 2 . Febr . Der Bundesrath genehmigte den Handels -

Vertrag mit Italien und empfiehlt denselben den gesetzgebenden
eidgenössischen Rächen zur Ratification .

Kerwischtes .

* Ein Kund als Lebensretter . Unweit der Station Malinowka
der Dünaburg -Witebsler Bahn lebt der reiche Gutsbesitzer Strauß . Er
hat in Dünaburg ein großes Geschäft und ein Fleisch -Exvort -Comptoir ,
welches große Parsien Schweinefleisch nach Petersburg und anderen Handels -
rentren versendet . Dieser Tage nun kamen zu dem Gutsbesitzer , wie die
„ Nowosti "

zu zählen wissen , zwei Bauern und melden ihm , daß in ihrem
,Dorfe aii zweihundert Schweine zu verkaufen sind . Strauß dachte ein
-Geschäft zu machen , nahm 2000 Rubel Geld , einen Revolver und seinen
Hund , einen prachtvollen Neufundländer , mit und begab sich mit den beiden
Stauern auf den Weg . Fünf Stunden fuhren die Bauern mit dem Guts¬
besitzer auf verschiedenen , demselben unbekannten Landwegen und kamen
schließlich in das Dorf , wo Strauß gebeten wurde , auszusteigen . Strauß
ließ seinen Hund vor der Thür und begab sich in eine Bauernhüttc , wo

jer den Pelz , m dem sich der Revolver befand , abnahm . Der Wirth bat ihn ,
Platz zu nehmen und ging in den Flur hinaus , wo er mit den Begleitern
des Gutsbesitzers flüsternd zu sprechen anfing . Als diese Unterhaltung zu
lange dauerte , rief Strauß ungeduldig : „ Ihr da ! Ich habe keine Zeit zu
-verlieren ! Wirds bald ? " Nun trat der Wirth in die Hütte und sagte :
„ Beeile Dich nicht zu sehr , wirst schon hiukommen !"

„Was soll da « heißen ? "

-rief Sttauß wütheud . — „Wirst schon in die andere Welt kommen !"
sagte

-der Wirth und nun trat auch einer der Begleiter in das Zimmer mit
einem riesigen Messer . Strauß begriff , daß er in eine Räuberfalle gerathen
itoar . Zn seinem Entsetzen bemerkte er auch , daß er nicht unbemerkt aus
dem abgelegten Pelz den Revolver herausnehmen konnte . Der unglückliche
Gutsbesitzer verlor den Muth und bot den Räubern sein Geld an , sie
sollten ihm nur das Leben lassen . „Das wird nicht gehen , erklärten ruhig
die Bauern , jetzt wo Du in unseren Händen bist , willst Du uns die Füße
piffen und wenn wir Dich heraus lassen , so schickst Du uns nach einer
Stunde die Polizei , — Du mußt schon hier bleiben ." „Hört , bat mit
Khränen in den Augen der Gutsbesitzer , ich habe weder Kinder noch eine
Frau , Niemand wird mich beweinen , laßt mich dann wenigstens von meinem
geliebten Hunde Abschied nehmen ." Die Bauern waren gerührt und ließen
-Den Hund herein . Das prachtvolle Thier drängte sich an den Herrn und
ließ sich von demselben mit sichtlichem Vergnügen streicheln und küssen . Der
tzärtliche Abschied schien aber den Räubern ein wenig zu lange zu dauern
und der Wirth trat nun entschlossen auf Strauß zu und vackte ihn roh
an die Brust , der andere Bauer hob den Arm mit dem Messer . In dem¬
selben Moment aber sprang der Neufundländer wie ein Tiger an den
Hals des Letzteren und riß ihm die Gurgel heraus , warf sich darauf auf
Len mit Strauß ringenden Wirth und zerfleischte ihm bett Arm und eine
Seite der 33ruft . Als der dritte Bauer , der draußen Wache hielt , auf den
Lärm hereinstürzte , hatte Strauß schon Zeit gehabt , seinen Revolver aus
idem Pelz heranszimedmeu , und streckte den Räuber mit einem Schuß nieder .
-Strauß besichtigte noch das Haus und überzeugte sich, daß außer den
Leichen Niemand darin war , er legte nun die drei tobten Bauern auf
seinen Wagen und brachte sie in die Dünaburger Kreispolizei -Aerwaltung ,
Wo er den Hergang seines Abenteuers erzählte . Der Hund ist nun natür¬
lich der Held des Tages .

* Don stebrnzehujähiiye Kaurr -nt,ursche Trasiur aus dem
Kreise Slutzk , Gouvernement Minsk , erschien vor einiger Zeit beim Kreis¬
arzt und bat , ihn von einer harten Brodkruste zu befreien , die er vor
einigen Tagen verschluckt habe . Da aber mehrere dargereichte erweichende
Mittel nicht halfen und die harte Brodkruste auch mehreren derben Brech -
imitteln erfolgreich widerstand , so wurde erst zur Kantschucksonde und dann
zur Metallsonde gegriffen . Bei Einführung der letzteren tiang aber plötz¬
lich ein ganz seltsamer Ton dem Arzte entgegen . Man drang daher auf
» en jungen , blöde dreinschauenden Bauernburschen mit der Frage ein , ob
« einem metallenen Knopf oder gar eine große Kopeke alter Prägung ver -
-schluckt habe . Dieser bestand aber hartnäckig auf seiner ersten Aussage .
L.Dann muß ich Dir , mein Junge , eine Maus in den Magen hinablassen ,
Damit sie Dir dort das Brod wegfritzt,

"
sagte der Arzt mit bedauernder

Miene . . . Jetzt erst verstand sich der Patient zu dem Geständnisse , daß
tr eine — Taschenuhr verschluckt habe . Er war gerade bei seinem
Popen zur Beichte , al » die auf dem Tisch liegende Uhr seines Väterchen »
ton ffo mächtig lockte , daß er der Versuchung nicht widerstehen konnte und
die erste Gelegenheit seines Alleinseins mit dem wundervoll tickenden Dinge
benutzte , um sie rasch in seine Tasche verschwinden zu lassen . Al » das
iUngeheuerliche geschehen , überkam den Jungen die Furcht vor einer mög¬
lichen Entdeckung und da hat er in seiner Angst da » corpus delicti ver¬
schluckt . Der Dieb , welchem eine schwere Operation bevorsteht , wurde nach
der fünfzehn Meilen entfernten Gouvernemeutstadt transportirt , da die
Merzte in Slutzk es nicht wagten , eine Oeffnimg des Magens vorzunehmen .

* Schiffsrmchrichtert . ( Nach der „Franks . Zig . " .) Angekommen
in New - Hort die D . „Rotterdam " der Niederl .-Amenk . Eo . von Rotter¬
dam , „ State of Pennsylvania " von Glasgow und „ Belgcnland

" der Red
Star Line von Antwerpen ; in Southampton der Nordd . Lloyd -D .
„ Werra " vonNew -Dork ; in Vera Cruz der Hamburger D . „Hungaria

"
;

in St . Thomas der Hamburger D . „ Colonia "
; in Shanghai der

Nordd . Lloyd - D . „ Braunschweig .

Mirsbadrttrr Tagblatt .

* Humoristisches . Eben darum . „Liebe Schwester , ich komme ,
Dich auf morgen zn Clara 's Verlobung einzuladen ." „Die ? Was ?
Deine Clara ? Aber es ist ja kaum ein Jahr , feit sie coufinuirt worden ist !
Wahrhaftig , es gibt keine Kinder mehr !" „Nun , deshalb will sie
sich ja verheirathen . " — Es geht nicht . .Auf einem Balle fragt ein
sperr einen anderen , der in einer stillen Ecke aus einem Gähnen in bas
.xmbere verfällt : „ Sie langweilen sich wohl ordentlich , mein Herr ? "

„ Fürch¬
terlich , und Sie ? "

„ Gar nicht zum sagen ; wiffen ' s was , schieben wir ab ,
wir zwei !"

„ Geht nicht ; ich Unglücklicher bin nämlich — der Fest¬
geber !" — B egründete Vorsichtsmaßregel . Besorgter Vater :
„ Herr Lieutenant , ehe ich gestatten kann , daß Ste meiner Tochter näher
treten , ist es meine Pflicht , mich genau über Ihre Verhältnisse zu er¬
kundigen . . . man sagt . Sie hätten Schulden, . . . rund heraus — wie
bock ist die Summe ? " Lieutenant ( in '» Siebenzimmer rufend ) : . Jo -

REOLA ME $ T.
30 Pfennig die einspaltige PetiUoile .

Eingesandt . Herrn Ernst Weideman « , Liebenburg a . Harz .
Vor etwa Jahresfrist haben Sie mir für ein armes krankes Mädchen
10 Packele Homerianathee geschickt . Die erste Wirkung de » Gebrauches
war , daß sich bei der Brust - und Lungenkranken eine Art Schlafsucht ein¬
stellte , so daß , wenn sie kaum aufgestanden , sie schon wieder Schlaf verspürte .
Allmälig verlor sich da » schwere Alhmen , der Husten , die Appetitlosigkeit ,
und mit der Zeit trat völlige Genesung ein , nachdem viele Iahte lang die
Hülfe der Aerzte vergeblich in Anspruch genommen worden . Ich spreche
<chnen nachträglich meinen herzlichsten Dank au » . Pfarrrr Arnold ,
Kuterarouiuge « . ( Ho 200aj 26Z
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Personen :
Leopold , Fürst von Anhalt -Dessau . . .
Fürstin Henriette , seine Mutter
Marquis von Chalisac , sein Gouverneur
Gottlieb Föhse , Apotheker in Dessau . . .
Anna -Lise , seine Tochter
Georg , Apothekergehime
Bcatnce , Prmzesstii Norina
Ein Senior der Studenten , später Korpora !

Sonntag , 3 . Februar . 26 . Vorst . (80 . Vorst , im Abonnement .)
Zum ersten Male wiederholt :

Der alte Dessauer .

( Kürst Leopold von Dessau . )

Vaterländische Oper in 3 Akten von Paul Kurth . Musik von Otto Neitzel .

In Scene gesetzt von Herrn Dorncwaß .

Mozart .
Beethoven .

Herr Müller .
Frl . Neuhaus,a .G .
Herr Rudolph .
Herr Aglitzky .
Frl . Nachtigall .
Herr Schmidt .
Frl . Pfeil .
Herr Kauffmami .

lt
Ä
k.
a
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Der Tod des Kronprinzen Rudolf von

Oesterreich .

lieber den Selbstmord des Kronprinzen in Meyer -
ling werden noch folgende Einzelheiten mitgetheilt : Im Sinne
des cmfgenommenen Protocolles hatte der Kronprinz Dienstag
Früh Uhr im Schlafrock die Thür geöffnet und den allein
anwesenden Kammerdiener L o s ch e ck beauftragt , den Wagen bestellen
zu gehen ; augenscheinlich that er das , um in der Wohnung allein
zu bleiben . Er schloß sodann die Thür , entkleidete sich , legte sich
ins Bett zurück und schoß sich mit einem Revolver in die rechte
Schläfe eine Kugel , die in der Mitte des Kopfes wieder heraus -
trat , so daß die Schädeldccke und der Schädelknochen sich losgelöst
haben , wie dies Alles erst später durch Hoftach Wiederh

'
ofer

constatirt wurde . Vor 8 Uhr wurden Graf Hoyos und der eben
angekommene Prinz Philipp von Coburg ungeduldig , obwohl sie
wußten , daß der Kronprinz schnell und fest einschlafe . Endlich
wollte Hoyos die Thür öffnen , die zum Schreck Aller ungewohnter
Weise versperrt war . Mit Gewalt wurde die Thür gesprengt , und
es bot sich ein entsetzensvoller Anblick dar . Mit dem Arm aus
dem Bette lag , vor dem Munde gequollenes , gestocktes Blut , der
tobte Kronprinz ; der Revolver lag auf dem Boden . Da anfäng¬
lich Niemand an die Möglichkeit eines Selbstmordes auch nur
dachte , waren die Entsetzten der Meinung , es liege die Berstung
einer Ader vor . Prinz Coburg ließ Alles unberührt , machte die
Thüre zu und verblieb im Nebenzimmer , bis die Commission ein¬
traf . Graf Hoyos aber eilte über Baden nach Wien . Der Kron¬
prinz Rudolf hat mehrere Briefe zurückgelassen . Der erwähnte
Brief an den Sectionschef von Szögyenyi ist nach dem Tode des
Kronprinzen an Szögyenyi gelangt , aber nicht eine Zeile ,
nicht ein Wort gibt Aufklärung über die Motive
dieser entsetzlichen That . Alle , die mit dem Kronprinzen verkebrten ,
behaupten , seit Wochen an demselben eine unerklärliche nervöse
Aufregung bemerkt zu haben , und thatsächlich zeigt auch feine
ausgebreitete Korrespondenz in den letzten Wochen überall Spuren
einer hypochondrischen , auffälligen Gereiztheit . Er soll nach ver¬
schiedenen Meldungen in letzter Zeit nervenkrank und
kopfleidend gewesen sein . Das Kopfleiden wird , wie schon
gestern gemeldet , auf einen Sturz vom Pferde zurückgeführt .
— Die Audienz Tisza

' s bei dem Kaiser war erschütternd :
Stumm reichte der Monarch Tisza die Hand . Vom Schmerze
übermannt beim Anblicke des verzweifelten Vaters , war der Minister -
Präsident kaum int Stande , seinen Gefühlen des Beileids Aus¬
druck zu geben . Der Kaiser wurde gebeten , sich entweder noch

'

vor der Leichenfeier ober mindestens nach derselben für eine Zeit
lang in die Einsamkeit zurückzuziehen . — Die Seetion der
Leiche des Kronprinzen begann Donnerstag Abend 9 Uhr .
Zu derselben waren beigezogen der Vorstand des pathologisch¬
anatomischen Instituts , Professor Kundrat , die beiden Leibärzte
Wiederhofer und Auchenthaler , sowie eine Hof - Commission . Die Ob -
duetion war um Mitternacht beendet , worauf im Laufe der Nacht die
Leiche nach dem großen Speisesalon überführt und dort aufgebahrt
wurde . — Freitag Nacht wurde von der Commission , welche aus den
Vertretern des Oberst - Hofmeisteramtes und des Oberst -Hofmarschall -
amtes bestand und welcher der Oberst - Hofmeister des Kaisers , Fürst
Hohenlohe , prästdirte , der auch ein Vertreter des Ministerium des
Aeußern und des kaiserlichen Hauses beigegeben war , das Testa¬
ment des Kronprinzen eröffnet und pMizirt . Das Testament
datirt aus dem Jahre 1886 und zwar noch aus der Zeit vor der
Erkrankung des Kronprinzen . In demselben setzt der Kronprinz
Rudolf zur Erbin seine Tochter Elisabeth ein . Der Kron¬
prinzessin Stephanie wird auf Lebenszeit der Fruchtgenuß
eingeräumt . Eine Bestimmung des Testaments verfügt , daß der
Sections - Chef Szögyenyi mit der Sichtung und Ordnung der
Papiere des Kronprinzen betraut werde . Das Vermögen des
Kronprinzen besteht aus einer Baarsumme in Werthpapieren , der
Insel Laeroma und dem Besitzthum Meyerling . Nach den ge¬
troffenen Anordnungen wird die Bestattung des Kronprinzen in
den einfachsten Formen sich vollziehen . Mit Ausnahme des
Königs itnb der Königin der Belgier werden keine Mitglieder

Curharr « ru Wiesbaden .

Sonntag , 3 . Februar :

Kymphome - Coneert des stadt . Cur - Orchesters
unter Leitung des Capellmeisters Herrn loni « Liiatner .
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Ein Kurier . Der Pfarrer . Herren und Damen vom Hofe . Pagen .
Soldaten . Stitdenteu . Fischer und Fischerinnen . Bürger und

Bürgerinnen . Apothekerlehrlmge . Landleute .
Der erste Akt spielt in der Nähe von Dessau , der zweite in der Nähe
von Neapel , der dritte in Dessau . — Zeit : Ende des 17 . Jahrhundert ? .

Programm .
! • «.Sie Fiugalnstöhle " , Coneert -Ouverture . . .
«• Allegro marzinle , erster Satz aus dem Militär -

Conccrt für Violine ..........
Herr Loncertmeister Nowak .

8. Andantino aus der Serenade No . 0 in D -dur . .
* Symphonie pastorale (No . 6 ) .......

Im 2 . Akt : Tarantella ,
arrangirt von R . Balbo , ausgeführt von den Damen B . v. Kornatzki ,

Schrader und dem Corps de ballet

Anfang « V», Ende nach » V> Uhr .

Bei Beginn des Coneerts werden die EingaugSthüren bei großen Saales
« schloffen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

WU7 » Anfang Nachmittag » * Uhr .

KLthf - l .

Mit Geschick und schnellem Leben
Führt dar Schiff mich hin und her ,
Macht zu künstlichen Geweben
Mich ahn ' Compatz , ohne Meer .

Durch daskTauwerk and ' rer Schiffe
Zieh ich roch mich hm wie Blut ;
Meffe Dir die Felsen -Riffe
In dem Meere sicher , gut .

Oftmals nimmt des Schicksals Schwanken
Launig , was es gab , zurück ;' Meichsam hängetzin Gedanken
Nur an mir das ganze Glück .

Ich bin dar Symbol des Lebens ,
Das einst eine Göttin spann .
Ach , es strebt der Mensch vergebens
Gegen das Verhängniß an !

Daß c2 sich gestalte , wende .
Schuf die zwelle Götttn dann ;
Und die dritte bracht ' das Ende ,
Dem kein Sterblicher entrann . —

>----------------

Kö «

Dienstag , 5 . Februar (z. e. M . wiederh ) : Unkraut .
t --------- -- A
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fremder Fürstenhäuser erwartet . Es ist auch an die Hofe das

Ersuchen gerichtet worden , keine Militär - Deputationen abzusenden ,

sondern nur die Obersten jener Regimenter , deren Inhaber Kron¬

prinz Rudolf war , werden an dem Leichenbegängnisse sich betheiltgen .

Dem Wunsch des Kaisers entsprechend , daß die Leichenferer emen

privaten Charakter trage , begibt sich auch Prinz von Wales nicht

nach Wien . - Das „ Berl . Tagebl .
« erhielt noch ,

folgendes Tele¬

gramm aus Wien : „ Es unterliegt keinem Zweifel , daß Kron¬

prinz Rudolf den Selbstmord seit längerer Zert geplant

hat . Schon vor zwei Jahren und neuerdings vor einer Woche

hatte er den Sections - Chef Szögyenyi mit ber Ordnung

seiner Papiere betraut . Da Herr v . Szögyenyi ' N Folge

der Erkrankung seiner Kinder an den Masern seit vier Wochen

mit Kronprinz Rudolf nicht verkehrte , erhielt er vor Kurzem vom

Kronprinzen einen Brief , in welchem derselbe bedauerte , <ycnn

p Szögyenyi nicht sprechen zu können , und ihn erinnerte , daß

er ihn für den Fall seines Todes mit der Ordnung

seiner zahlreichen Schriften betraue . Es wird setzt

ferner die interessante Thatsache bekannt , daß Kronprinz Rudolf

der in den letzten Jahren unter seinem Nervenleiden stark

litt zur Linderung seiner Schmerzen Morphium

nahm , wodurch sich das Nebel mehr und mehr verschlimmerte .

__ Die Obduction der Leiche dauerte drei Stunden . Am fuß¬

ende des Todtenbettes hing das Porträt König Ludwigs II . von

Bayern . Nachdem die Autopsie die Todesursache ergeben , ge¬

stattete der Kaiser auf Andrängen von Kalnoky , Tisza und

Taaffe die Publikation der Todesursache . — Die Schusswunde

befindet sich an der rechten Schläfe , die Kugel trat bei der Stirn

beraus . Zur Obduction war auch der Psychiatnker Professor

Mevnert zugezogen , welcher Aenderungen im Gehirn fest -

aestellt haben soll , durch welche für den Verstorbenen nur eine

kurze Lebensdauer bedingt worden sei . Die „ Wiener Zeitittig

wird den Obduktionsbefund und ein ausführliches Gutachten

über den Selbstmord bringen . Nach einer Meldung der

Franks . Zeitung
" constatirte man Selbstmord und Gehrrn -

Affection . Man nimmt an , daß die nervöse Auf¬

regung welche das bedauerliche Ende des Kronprinzen herbe, -

geführt hat , in letzter Zeit noch durch einen äußeren Anlaß

verstärkt worden war .

der ungeheuer aufgeregten Bevölkerung Oesterreich -Ungarns wird

theiluahmsvolles Nachgrübeln nach der Ursachedes TelbstmorbeS

Kronprinzen rege . Die „Teutschztg ." verzeichnet , daß auch bei der

zweiten amtlichen Diittheifung Gefühle des Zweifels entgegengebracht werden ,

Ser üch in den maßlosesten und urtheilslosesten Gerüchten auSpragt ^
Die

noftrauer wird vom 6 . Februar drei Monate hindurch getragen . ~ er

Fiaker Bratfisch , welchen der Kronprinz zur Jagd bestellte und der seit
Nammitteia in Meyerling sich befuuben , mußte beim Obersthof -

meiftet ^ ombelles snne Devositionen zu Protokoll geben , welches dem Kaiser

unterbreitet wurde . — Die Aufregung der Bevölkerung Wiens wurde

natürlich durch die Meldung über den Selbstmorddes Kronprinzen , welcher

durch Grtrablättcr colportirt wurde , in hohem Maße gesteigert , ou den

Straßen herrschte bewegtes Leben . Im Abgeordnetenhause wurde

mahlt , Professor Kundrat hatte sich geweigert , das Obductioiis -Protokoll

m unterschreiben , wenn nicht die Todesursache angegeben wurde . In

Parlaments - Kreisen wurde die verspätete Mittheilung über den

Selbstmord abfällig besprochen , so daß m die Bevölkerung die aben¬

teuerlichsten Gerüchte bringen konnten . Selbstverständlich werden über

die Ur ache des Selbstmorde ? mannigfache Versionen verbreitet .

Beide Häuser des Reichsrathes hielten Freitag Tr au e rve r Ja nun l u n gen

ab Im Abgeordnetenhause hielt der Präsident Smolka eine

Ansprache worin er die Tugenden des Kronprinzen feierte und dem

Schmerze der Völker Oesterreichs Ansdnick gab . Das Gefühl der Zusammcn -

acböriakeit und Untrennbarkeit zwischen dem Kaiserhaus und den Volkern

roerbe6bnr ® den schweren Schicksalsschlag gestählt undverileft . Dcmviel -

aeiirüftcn Monarchen lege die Volksvertretung die Liebe und streue seiner

Völker zu Füßen . Das Präsidium wird ermächtigt , dem Kaiser , der Kaiserin

und der Kronprinzessin das Beileid des Hauses auszudrucken . Das At >-

aeordnetenhaus wird korporativ an der Leichenfeier thellnehmen . ^ m

Serienbaus hielt der Präsident Trautmannsdorf eine Anrede .
'
Nm SIub ber vereinigten deutschen Linken pries der Obmann

yVFener in schwungvollen Worten den Kronprinzen Rudolf als Meiischeu

» nierer test durch dessen Wesen ein freier Zug ging , als Naturforscher

nn !, ^ » Gchriftsteller̂ - Tem Berichte der „N . Fr . Pr ." über den » er -

1 auf der Katastrophe ist noch in Ergänzung des schon Gemeldeten

Folgendes zu entnehmen : Am Mittwoch Früh 7 Uhr schellte ber Kron -

nrins seinem Kammerdiener Lösche ! und gov lhm Auftrage jur die
^ agd

Uhr pochte Loschest der zvruckgekehtt war , an die Thure , erhielt

ober ieiue Anttvort . Als auf mehrmaliges immer stärkeres Klopfen der

Kronvrinz kein Lebenszeichen gab , ergriff den Außenstehenden und die hinau -

Efimn beide .1 Käste schwere Beforgnife . Nach kurzer Berathung ent -

uhloffen sich Prinz Philipp von Eobnrg , Graf Hovos und der Stammcr -

biener aewaltsam zu öffnen . Ihren vereinigten Anstrengungen gelang es .

in kürze? Zeit , das Mittelstück derThürfüllung herauszubrechen durch big

Oeffnung an die innere Seite des ThmWosses zu gelangen und so di«

Thure zu öffnen . Der Anblick , welcher sich den ^ intretenben Vvt war

araucncrreflcnb . Der Kronprinz , nur mit dem Hemde bekleidet , lag auf
8em Bette ; der Oberkörper war weit über die Bettkante herabgefkllen , der ,

KMnach unten der linke Arm hing schlaff herab , so daß erden Bodest

berührte Aus den bleichen Lippen des Entseelten waren Blutstropfen

wahrnehmbar . Der Erste , der sich dem Bette näherte , war der Kammer¬

diener Lösche !. Als dieser das bleiche , herabhangende . Haiwt und dm

blutigen Lippen erblickte , stieß er einen schrei aus und ites Jesus Mana ,

Se . Kaiserliche Hoheit hat sich mit Strychnin vergiftet . Er wollte näm¬

lich wissen , daß bei Strychnin -Vergiftungen Slut aus dem Munde trete

Sille Drei wichen entsetzt zurück in vas anstoßende Zimmer . Hier wurde

nach Furier Berathschlagüng beschlossen , daß Graf Hoyos,sofort nach Wien

abzureisen habe , um in der Hofburg von der Katastrophe Mittheilung zu

machen ! Der Prinz von Coburg und ber Diener Lösche ! wollten das

(Eintreffen der behördlichen Commission abwarten und dahin darü er

wachen daß die Leiche und das Zimmer unberührt genau in dem zu¬
stande

'
verblieben , in welchem sie beide vorgefunden hailen Nebeu dM

Bette des Kronprinzen stand eine G .randole Mit brennenden ^ tchteru ,
Als Graf Hoyos das Schloß verlassen hatte , bewerte der Prinz von

Coburg durch die geöffnete Thür , daß die Kerzen tief herabgebrannt wäre »

imb die Flammen die papierenen Manchetten zu ergreifen drohten . Um

das Ausbrechen eines Brandes zu verhindern , betraten deshalb dte Zurück¬

gebliebenen nochmals das Sterbezimmer unb verlöschten bu Stmter , und

letzt erst betrachteten sie die , Leiche des Kronpnnzen naher . Der Kopf war

tief berabaeiunken , den Lippen entguoll eilte , dicke Blutwelle , welche den

Boden benetzte . Nun erst bemerkten sie, daß sich mitten in ber Stirn eine

Schußwunde befand , daß der Kopf gespalten war und die ,rechte herab¬

gesunkene Hand einen Revolver hielt . Samit mar bte 6itTangH5e Ster -

muthung , daß eine Vergiftung stattgefunden , widerlegt . Unierbehen halte

Graf Hoyos zu Wagen Meyerling verlassen , war nach Baben gefahren ,

hatte von bort eiligst einen Arzt , Dr . Muhlleltner , an den Unglucksort

abgesendet und war weiter nach Wien gereist . Zn der Hofburg angef

kommen , beschloß er , die Schreckensnachricht zuerst der Kaiserin mttzutheilen .
Keine erste Mittheilung lautete , der Kronprinz sei schwer erkrankt . Aus

das Anbringen der von der Nachricht , entsetzten Monarchin , Näheres mst -

zutheilen , machte er sodann das Geständmß , der Kronprinz fet tobt , unb

als die Kaiserin sich entfernen wollte , um das Entsetzliche ^ em Kaiser mit -

zutheilen , sagte er : . „ Ich habe Ew . MaMat,,etwas noch Wchrealicheres

hinzuzufügen : ber Kronprinz hat fief) bergiftet vermag ich k
^nt

Kaiser nicht zu sagen,
" erwiderte die Kaisenn ttef erschüttert . In ber Thai

erfuhr der Kaiser erst am Abend , daß der Kronprinz nut eigener Hanls

feinem Leben ein Ende gemacht habe . Am Nachmittag waren bte

vom Obersthofmeisteramte zur Aufnahme des ^ hatbestandeS Beorderten in

Meyerling erschienen . Sie eonstatirten den Befund und den That -

bestand ,
'
daß der Kronprinz sich selbst gelobtet , woraus ber Leichnam

in den Sarg , der von Wien gekommen war , gelegt würbe Mehrere

Briefe aus lüngfter Zeit sanben sich vor auch em Brief an die Kron -

priuzesstn wurde gefunden , doch ist dieser schon vor acht Tagen ge-

schneb -n worden .
Mieb bcr Leibsioker Bratfisch nach dem Diner

mehrere Stunden in der Gesellschaft des Kronprinzen , der sich m

fröhlicher Laune das Fiakerlied und mehrere andere W enerifche . Lieber

vorsiügen liefe . - Am Bette , so meldet man dem „ B . T . " aus Wien au

welchem die Leiche des Kronprinzen rufet , erschienen Donnerstag Früh die

Mitglieder des Kaiserfeauses , um chre Gebete zu verrichten . Die Erste wak

um 7 Ufer die Kronprinzessin . Die Scene wird herzzerreißend geschildert .

Keines Wortes mächtig , mit bebenden , bleichen Lippen , bte Augen trocken ,

erschien die Gebeugte vor dem Todtenbette . Kaum dafe ihre Augen den

tobten Gatten erblich , stürzte , die Kronprinzessin zusammen . Man wdW

sie töieber zu sich und suchte sie sortzusuhren . jtber die junge Wittwe wat

biersu nicht zu bewegen . Es folgten schreckliche © eenen , die Kronprinzessin
wa ? in bstterlichem

^
Schluchzen vor dem Tobten tsiedetgeinnteti tm ^ m

der Raserei des Schmerzes verlor bte arme Oran zweimal das Bewußtsein .

Erschütternd war auch die Scene , als um 8 Ufer der Kaiser lind bte

Kaiserin vor dem Todtenbett erschienen. Der Anblick des tobttnSofenes

rief uamenlofes Weh bei den Eltern hervor . Aufgelöst iN Wchm -rz , kniest

bas Kaiserpaar nieder und verwelltc längere Zeit am Todtenbett . Da «

Aussehen des Kronprinzen ist fast , unverändert , » ue Zitge sitid wiedieeincs

Schlafenden . Die Leiche ist tust einer emfacyen Bettdecke bis k.mvp an bett

Hals zugebeckt . — Die kleine Prinzessin Elisabeth , bic Tochter des

Kronprinzen , sagte zu ihrer Umgebung : „Nicht wahr , Napa ist zum lieben

Gott gegangen , zu dem wir beten ." Ms man bte,rtrage Mit

beantwortete , fragte sie : „Habe ich denn etwas ŝchlimmes getfean

Die Hof -Ansage beraumt das Leichenbegangn 1ß des Kronprmzest

aitsDienstag , den 5 . d . M . Nachmittags 4 Uhr an . Die Hoftrauer -

Ansage bestimmt eine dreimonatige Hoftrauer , vom 5 . ' Vcbruar

strenge Trauer bis4 . März eiufchltenlich , . die zweite Perwve b ' S 4 Aprtl

einschließlich unb die letzte bis 4 . Mai em,chteßlich . - TiSza welcher

vom Kaiser wiederum empfangen wurde und toieberfeolt mit Kalnoky

unb Szögyenyi tonf ernte , reifte nach Pest ab und kehrt am

Montag mit den übrigen Ministern nach Wien zuruck . - Sa «

belgische R önigspaar ist in Wien angekommen und tm Hotel

„ Imperial " abgeftiegen Prinz Ferdinand v on Bulgart - « . welcher

bereits hier Wohnung bestellt hatte , wurde ersucht die Reste auszugebeiu
- In Budapest erhielt sich das Gerücht , daß dem Kaiser Fran ,

Joses ein Unfall zugestofeen sei so feartnaefig , daß der Mmstter de?

Innern an Tisza nach Wien telegraphirte von dem folgende Autwott

eintraf : „ Se . Majestät ist Tank der gottuchen Vorsehnilg trotz des harten

Schlages wohlauf . Ick bitte dies den weitesten Kreisen bekannt zu geben -
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Armen - Berein 124

Königliches Eisenbahn - Betriebsamt .307

13844 I . A : Dr . Engen Borgmann .

217 Der Vorstand .

125 Der Vorstand . 4

Zinsen5 .

Mk .
B . Ausgaben .

1 . Mk .

Für 18,062 Pfund Brod
85,154 Kartoffeln . .

Mk . 8806 .38

13866

Mk .

Mk

ff
ff

ff
ff

ff
ff
ff
ff
ff

8 .
9 .

10 .
11 .
12 .

Instmtionen für die Fleischbeschaner
* 25 Ps . vorräthig in der Expedition dieses Blattes . *

Katholischer Gesellen - Verein .

Den verehrlichen Ehrenmitgliedern wird hierdurch die ergebenste
Mittheilung gemacht , daß heute und an den folgenden Sonntagen
gehörig legitimirte Mitglieder unseres Vereins zur Abholung der
Khrenmitglieder - Beiträge erscheinen werden .

I Qnhnnh Ecke der Markt -
le OLIIddU , und Grabenstraße .

verschiedene Lebensmittel , Fleisch , Kaffee rc .
Schuhe und Reparaturen
Hebgebühreu
Für Druckschen und Bureau - Bedürfnisse
Gehalt des Armenpflegers rc . . . .
Für Brennmaterial
angelegte Activ - Capitalien . . . .
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. . Mk . 12592 .94

. . „ 8806 .38

. • Mk . 3786 .56

4 .
5 .
6 .

3703 .23
83 .33

3786 .56

Baare Unterstützungen
2 . Beitrag z . Natural - Verpflegungsstation pro i 888
8 . Kellermiethc .........

Blinden - Anstalt .

Den Ueberschuß aus einer Chriftbaum -Berloosung in
der „ Restauration Feldhuber

" mit 5 Mark erhalten zu haben ,
bescheinigt dankend Der Vorstand . 170

Mälmergesailg - Vercill
„ Hilda

"

.

Heute Sonntag Abends 8 Uhr : Gesellige Husammerl -
kunft im Vereinslocale Kirchgasse 20 , wozu wir unsere Mit¬
glieder nebst Angehörigen freundlichst einladen .

Zu dem nachstehenden Abschlüsse der Rechnung für das Jahr 1888
bemerken wir , daß unser Verein am 1 . Januar 1888 einen Bestand vor »

1068 Mitgliedern hatte , wovon im Laufe des Jahres
66 durch Austritt , Verzug und Tod abgingen ,

1002 ; es traten dagegen
'    60 neue Mitglieder bei , sodaß ein Bestand von

1062 Mitgliedern am Schluffe des Jahres verbleibt .
Eine regelmäßige , wöchentliche Unterstützung an Brod und

Kartoffeln wurde im vergangenen Jahre 223 armen Familien zu
Theil ; außerdem wurden 25 außerordentliche Unterstützungen an
Brod und Kartoffeln gewährt , sowie auch an verschiedene Arme
Brennmaterial , Schuhe und Kleidungsstücke vertheilt . Gelegentlich
des Weihnachtsfestes kamen an 182 bedürftige Familien 344 Pfund
Ochsenfleisch , 314 Pfund Fett , 276 Pfund gebrannten Kaffee ,1258 Pfund Reis und Gerste zur Lertheilmtg und zu Neujahr
wurden 845 Mk . als baare Unterstützung zur Miethe gewährt .

Indem wir unseren — ehrlichen Mitgliedern für alle Gaben
im Namen der Armen h tj -. ichsten Dank sagen , richten wir wieder¬
holt an unsere Mitglieder die Bitte , alle an sie herantretende
Gesuche um Unterstützung an unser Bureau zu überweisen . Diesen ,wie den direct bei uns einlaufenden Gesuchen wird nach ein¬
gezogenen Erkundigungen bei dem städtischen Armen - Bureau nicht
allein die gewissenhafteste Prüfung zu Theil , sondern es erfolgt
auch dann die entsprechende Unterstützung von Seiten des Vereins .

Die Rechnung nebst Belegen liegt zur Einsicht unserer Mit¬
glieder , sowie aller Interessenten auf unserem Bureau ( Rath¬
hause ) offen .

Der verehrlichen Expedition des „ Rheinischen Kurier "
sprechen

wir noch für die unentgeldliche Aufnahme unserer Inserate hier¬
durch den verbindlichsten Dank aus .

Wiesbaden , den 2 . Februar 1889 .
Der Vorstand des Armen - Vereins .

Dresler .
A . Einnahmen .

1 . Ueberschuß aus dem Jahre 1887 . . . . M .
2 . Beiträge der Mitglieder

. 3 . Zuschuß der Stadtgemeinde für Kellermiethc
4 . Geschenke ............

Als Nachfeier
zum 7O . Geburtstage des Herrn Geh . Hofrath Prof .
Dr . R . Fresenius wird am 9 . Februar Abends 8 Uhr ein

Fest - Commers
in der „ Kaiser - Halle “ stattfinden .

Diejenigen Herren , welche sich an dieser Feier zu be¬
theiligen wünschen , finden Eintrittskarten bis zum 8 . Februar
Abends bei den Herren Dr . Eugen Borgmann , Kapellen¬
strasse 11 , Leonhard Gecks , Langgasse 49 , Karl
Hensel , Langgasse 43 , Sanitätsrath Dr . A . Pagen¬
stecher , Taunusstrasse 30 , Hermann Kuhl , Kirch¬
gasse 2 a , ausserdem bei dem Restaurateur der Wiesdadener
Casino - Gesellschaft . Das Co mit 6 .

4041 .56
7473 .65

100 .—
602 .21
375 .52

12592 .94

Sonntag - en 3 . , 10 , 17 . , 24 . Februar und 3 . März
I . wird wegen der zu Mainz stattfindenden Carueval -

Concerte ein Personen - Extrazua mit I ., H . und III . CI .
abgelassen . Castel ab 11 Uhr Abends , Curve ab 11 Uhr 8 Min . ,
Wiesbaden an 11 Uhr 16 Min .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1889
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852 .—
4 (M).—
131 . 25

1806 .20
2770 .45

925 .38
230 .78
470 .67
167 .48
820 .—

32 .82
199 .35

Abschluß .
Die Einnahme betrug . . . . . .
Die Ausgabe betrug .....

’

Mithin bleiben zu übertragen in 1889
welche bestehen in :

a ) Guthaben bei dem Vorschuß - Verein
per . 31 . December 1888 . . .

b ) Cassa - Bestand pr . 31 . Decbr . 1888

Felsenkeller , Taunusstraße 14 .

MMM - Frel - Eourert . j,Ebel ,

Restauration Nicolai .

Platterstrafte 1OO .

Heute : Metzelsuppe .

Orangen
btt Stück 4 , 6 und 8 Pfg ., im Dutzend billiger .
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16 . Ziehung der 4 . « e 179 . Königl . PkM . Lotterie .
* v . Oity « 3

Sie |)lll,„ eom T. Februar 1889, D »«mli >»a».
« ut die Stwiiin - üb-i 810 Mark finb den betreiTcnben Siumnnra

ist Parenrhcle bttgefilgr -
(Däne Gewähr .)

- -GAfNSMs « ' MW6I
917 89 ö084 262 442 671 740 73 806 36 15001 74 ^7^ « 77703

MWZWMM

N - . » s
Wiesbadener Tagblatt .

Kette 4S

13869

Z « verkaufe «

zwei gebrauchte Halbverdeck , sowie mehrere gebrauchte

Metzgerwagen . Näh . Hetenenstraße a .

Gewerbe :

Amerikanische Abziehsteine ,

Belgische . »

Hnndeknchen
( Metzdorf ’s Fieischzwiehack ) billigst bei

^ 37ß7 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 .

Lothringer „
Schottische

für Wasser oder Oel , empfiehlt in nur ganz vorzüglichen Quali¬

täten zu billigen Preisen

CL Efeerhardt ,

Langgasse 28 .
_________

„
Neue Fidelio

"

.

Morgen Montag den 4 . Februar Abends 8 ' /< Uhr

findet eine anherordentliche

Mitglieder - Beriammlung
in unferem tecinaloM « , ,3 >>» rdürinacr Sof " flto ,

Ilm zahlreiches Erscheinen bittet
________

Der Vorstand .

Zur Kronenburg ,

s " " " ™ »
tra ” ,e

Heute von 3 */, bis 10 Uhr : € 05 CEBT .

Acktunasvoll Wilh . Feller .
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mit Besteigung des Mont - Blanc .
Prachtvolle Gletseher - Parthien n . Schluchten .

Entree 30 Pf . Kinder 20 Pf .

Geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends .

Friedrichstraße 16

Kaiser - Panorama
4 . Serie :

Echtes

Schwarzwälder Kirschwasser
empfiehlt 13849

I

*

*
. Henikieh , Dambachthal 1 .

Ein Firmenschild , ein ca . 3 Meter langer Arbeitstisch ,
ein großer Ladentisch , zwei Erker - Schränke , eine tapezirte
Wand u . zwei Marquisen billig zu verk . Taunusstraße 9 . 13396

Anzeige .

Den geehrten Damen von Wiesbaden bringe ich abermals die
Anzeige , daß die Fortsetzung des Schnh - Cnrsns begonnen
hat . Alle die geehrten Damen , welche am ersten Cursus theil -
genommen haben , können bezeugen , daß sie in ihrer Familie große
Ersparniß gemacht haben . Die Ledersohlen sind sehr dauerhaft ,
es ist sehr leicht zu erlernen und jeder Hausfrau sehr zu empfehlen .
Der Unterricht wird ertheilt während der nächsten 14 Tage
Metzgergasse 29 , 1 Stiege hoch . Es ist jeder Dame
freier Zutritt gestaltet , um sich von der guten und schönen Arbeit
zu überzeugen . Alle die geehrten Damen , welche im ersten Cursus
waren , sind freundlichst eingeladen , unentgeltlich am Cursus theil -
zunehmen , damit sie die schönen , neuen Muster erlernen . Auch
bin ich gerne bereit , Privat - Uuterricht zu ertheilen .

Anmeldungen wollen gefälligst sogleich gemacht werden .
Honorar 6 Mk . Zu jeder Stunde kann der Unterricht besucht
werden . Hochachtungsvoll
____ _ ______________ Frau Wettstein .

Ein Sopha und 2 Sessel , gut erhalten , billig zu verkaufen
Schwalbacherstratze 33 .
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Mr - sbad - « er Cagblatt .
Kette 44

Schützen -Ausverkauf .

50 Pf .

Jj $ mg,
’
^ assc 14 , Ecke der Schiitzenhofstrasse .

Düren .

Köln .Jiesing , Kfm .,

Zum Erbprinz :
Mainz .

Grüner Wald :

Weisse Lilien :
Kopenhagen .Erichsen ,

Köln .
Zeitz .

Frankfurt .
Hannover .

IMk .

IMk .

75 Pf .

Mühlheim .
Höhr .

Altenkirchen .
Braunfels .

Elberfeld .
Köln .

, Köln .
Nürnberg .

Kaiserslautern .
Castel .
Boden .

Hanau .

Dauborn .
Aachen .

Bielefeld .
Grinshausen .

Frankfurt .

Röder , Kfm .,
v . Benter , Lieut .,
Wagner , m . Fr .,
Stein , Kfm .,
Albertie , m . Farn . ,
Stücker , Rent .,

Solingen .
Mainz .

München -
Bremen .
Florenz .

Berlin .

Wald , Kfm . ,
Ficker . Kfm .,
Schrroele , Kfm .,
Hagemann , Kfm .,

de Haas , Kfm .,
Pelzer , Dr . med .,
Thewald , Kfm .,
Gath ,
Ehlers , Oberjäger ,

Lohr , Kfm .,
Mansfeld , Fr .,
Ries ,
Zoller , Kfm .,
Weissensee , Kfm .,

Nonnenhof :

Riegertnayi , Kfm .,
Bernstein , Kfm .,
Rindenschwender , Kfm .,

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 2 . Februar 1889 .)

Nassauer Hof ;
V. Loon , m . Farn . n . Bed .,

Amsterdam .

Eisenbahn - Hotel :

Liewer , Kfm , Ingweiler .

Speith , Kfm ., Bingen .

In Privathäusern :
Pension Mon - Repos :

Stoppel , Fr ., Homburg .
Krause , Fr . Rittergutsbesitzer ,

Homburg ,

Webergasse 4 :
Boldt , Frl . Rent ., Kopenhagen *

Köln .
N ürnberg .

Leipzig .
Bielefeld .
Stuttgart .

London .
Berlin .

Dresden .
München .

Berlin .
Leipzig .

Neustadt .

Jung , Kfm .,
Link , Kfm .,
Gressung ,
Nebgen ,
Rühl , Kfm . ,

Weisser Schwan :
Lidbäck , Kfm ., Sundwall .

Tannhäuser :
Blechschmidt , Kfm ., Nerchau .

Taunus - Hotel :

Hotel Block :

Königsfeld ,

Einhorn :

Adler :
Feist , Kfm .,
Weiss , Kfm .,
Dines , Kfm .,
Angelbeck , Kfm .,
Rosenthal , Kfm .,
Speyer , Kfm .,
Spiegel , Kfm .,
Reimann . Kfm .,
Schlüsselblum , Kfm .,
Cohn , Kfm .,
Rosenthal , Kfm .,
Schäffer , Kfm .,

Hotel du Nord :
Suermondt , Major z . D . m . Fr .,

Brüh ).

Rhein - Hotel L Dependance :
Behse , Kfm ., Braunschweig .
König , m . Fr ., Düsseldorf .

Römerbad :
Doebereiner , Fr ., Berka .

Weisses Ross :
Eulenstein , Bauinspector m . Fr .,

Sigmaringen .
Pischek , Fr ., Friedrichshafen .

Schützenhof :

Butter .

gen M - icrci , EScrnsSrde .

» amen - Schürzen in Kattun . . per Stück 20 Pf . ,

Damen - Schürzen mit Spitzen garnirt

Hamen - Schürzen aus Spitzenstoß .

Damen - Schürzen , reich gestickt .

Haushalt . - Schürzen , altdeutsche Muster

elegante Zierschürzen , sowie Kinder - Schürzen

zu herabgesetzten Preisen

empfiehlt .
19

Simon Meyer ,

" "
Harzer Kanaricn , Männchen und Weibchen , billig zu ver -

kaufen Röderstraße 37 , Laden .
__ _____

"
Banarien ( Hahnen » . Weibchen ) zu verk . Römerberg 23 , Hths . I

1889 Likgen - Club ! 1889
Heute Sonntag den 3 . Februar

» findet in den festlich decorirten Räumltchketten

des „ Schwalbacher Hof " unsere

JSPe 5 . VMM MW mit « W

start . Unsere Alittel erlauben uns , den Ein -

% trittspreis bedeutend zu ermäfikge » .

V V N)B . Es beträgt von letzt ab der Emtrrtts -

vreis rur Tanzmnni von 4 — 8 Uhr 50 Pfg . für Herren ,

Damen frei ; von 8 Uhr ab ist der Eintritt ä Person auf 30 Pfg .

ermäßiat . 8 » bemerken ist noch , daß Karten , zur Tanzmustk gelost ,

ihre volle Gültigkeit zur Sitzung behalten und zu jeder Karte nur

eine Dame frei ist , federe weitere Dame 30 Pfg . zu jofiUn fjat .

Einzug des Comite ' s 8 Uhr 11 Min . Der grosse Bath .

am 4 . Februar 1889 .

Dem gure Kerl thun gratulir
'
n

Die Leut all , wo ihn kenne ,
Es thät aber doch zu weit führ

' » ,

Die Name all zu nenne .

Doch sag , Louis , is es merklich wahr —

Un wie is es nur gekumme —

Daß Dein Kopp im letzte Johr

So ferchterlich Hot zugenumme ?

Dadrüwer kamst Du so in Wuth

Un kennst Dich nit bezähme ,

In Owe steckst Du den timte Hut ;

Pfui Teufel , thu Dich schäme !

Du , Louis , waßt dann nit , was des H

Im Kopp des Brumme un Tobe ?

Der Verstand , der kam , des is gewiß ,

Net so wie bei de Schwobe !

Doch jetzt sind es genug der Reim '
,

Jebt spreche wer vom Fäßche ,
Un gibst Du kans , gut Nacht , o Leim '.

Dann sollst Tu erlebe c Späßchel

Aach wann Du kalte Fuß
'

vorschützt

Oder en verdorbene Mage ,
O Freund , Du waßt , daß des nix nützt ;

Die Brüllnas und die Aage

Wer ' n ferchterlich verhage !

13862
__

Jetzt merk Der ' s !

Damen - Masken zu verkaufen oder zu verleihen Emserstr . 19 .
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